
Massive Arbeitsplatzverluste
Faurecia will Großteil der Stellen streichen

STADTHAGEN (bb). Der Auto-
mobilzuliefer-Konzern Faure-
cia plant offenbar eine massi-
ve Streichung von Stellen am
Standort in Stadthagen. Wie
die Arbeitnehmervertreter be-
richten, sollen laut den Anga-
ben von Faurecia von den 285
Arbeitsplätzen 236 wegfallen,
also nur rund 50 bleiben.
Fred Hartmann, Erster Bevoll-
mächtigter der IG Metall Nien-
burg-Schaumburg, betonte,
dass Faurecia, heute Forvia, da-
mit eine für Stadthagen „fatale
Entscheidung“ verkündet habe.
Die Planungen würden einen
katastrophalen Einschnitt für
die Mitarbeiter wie für die Stadt
bedeuten, so Hartmann.

„Natürlich steht die Befürch-

tung im Raum, dass dies in ab-

sehbarer Zeit auf eine komplet-

te Schließung des Standortes in

Stadthagen hinausläuft“, so
Hartmann.

Nur 49 Stellen sollen bleiben

Das Unternehmen hatte die
Mitarbeiter am Dienstag über
ihre Planungen informiert, wie
Hartmann erklärte.
Genau genommen bestehen
zwei Werke in Stadthagen, die
Faurecia Autositze GmbH und
die Faurecia Automobiltechnik
GmbH. Die Abteilung für Auto-
sitze soll von 135 Mitarbeitern
auf 49 Beschäftigte herunterge-
fahren werden. Die übrig geblie-
benen Mitarbeiter würden sich
dann der Sparte Ersatzteilge-
schäft widmen. Das Werk für
Automobiltechnik mit seinen
150 Mitarbeitern soll gänzlich
aufgelöst werden. Die Ein-
schnitte sollen zum 30. Juni
2024 erfolgen. Ursache ist das
Auslaufen des in Hannover von
VW produzierten T6.
Hartmann betonte, dass der
Standort in Stadthagen eine ho-
he Leistungsfähigkeit erreicht

habe. Betriebsräte und Gewerk-
schaft hätten Faurecia Planun-
gen für eine Entwicklung vorge-
legt und das Gespräch dazu ge-
sucht, so Hartmann. Das Ver-
fahren befinde sich nun noch in
einer Phase der Information.

Der Betriebsrat gehe ins Ge-
spräch mit der Unternehmens-
leitung, um die Details zu erfah-
ren. Davon ausgehend würden
die weiteren Schritte von Ar-
beitnehmerseite eingeleitet.

Foto: archiv bb

Faurecia plant einen weiteren massiven Stellenabbau am Standort in Stadthagen. Die Zahl der Arbeitsplätze soll von 285 auf
49 heruntergefahren werden.

Hannoveraner wird
schwer verletzt

B65: Unfall in Höhe Kobbensen

KOBBENSEN (ds). Am Mitt-
woch, 24.01.24 gegen
09.00 Uhr, befuhr ein
26-jähriger Hannoveraner
mit einem VW-Golf die B 65
in Fahrtrichtung Stadthagen.
Höhe des Ortseinganges
Kobbensen kam der Hanno-
veraner aus bislang unbe-
kannter Ursache nach links

von seiner Fahrspur ab und
kollidierte mit einem entge-
genkommenden Lkw. Der
Mann wurde bei dem Unfall
schwer verletzt und in ein
Krankenhaus transportiert.
Der 58-jährige Fahrer des
Lkw und sein 47-jähriger Bei-
fahrer, wurden leicht ver-
letzt.
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Schaumburger     Wochenblatt
Gesundheit
Beachten Sie unser Magazin

in dieser Ausgabe.

Sonderbeilage

Auetal
Neues Logistikzentrum in

Rehren mit Auflagen.

Mehr auf Seite 5 Mehr auf Seite
Folgen Sie uns auf

FACEBOOK

72.850 Exemplare•Anz.: 05723 / 700 15•Red.: 05723 / 700 57•Vertrieb: 05723 / 700 850•www.schaumburger-wochenblatt.de

Ranzen?  Cammer!

Mo. - Fr.  9 - 18.30 Uhr · Sa. 9 - 16 Uhr · Tel. (0571) 97 41 00

Schuhhaus Friedrich Niemann KG · Friller Str. 37-43 · 31675 Bückeburg

Ranzen-PartyRanzen-Party
Samstag 27.Januar 10 - 16 Uhr,  

bei Porta Möbel in Barkhausen

Samstag, 3. Februar 9 - 16 Uhr, 

in Cammer

Sets ab 99.95

Goldankauf
Täglich
Barauszahlung

GOLD-ANKAUF
- ZAHLE BAR - HOCH - PREIS -

Langestraße 33 · 31552 Rodenberg
Tel.  0178 - 58 65 74 3

UHRMACHERMEISTER  
und JUWELIER

Öffnungszeiten:
Donnerstag    Freitag

10.00 Uhr  – 12.30 Uhr &
15.00 Uhr – 18.00 Uhr

Ankauf von

MÜNZEN &
SILBER

Ankauf von

VERSILBERTEM 
BESTECK + ZINN

Echternstr. 39
31655 STADTHAGEN
Tel.: 05721-89 766 70 

IHR STADTHÄGER
TELEKOM SHOP

IM SCHAUMBURGER LAND!

MOBILFUNK I FESTNETZ I TV I SMART HOME

FOLLOW US
www.handy-28.de

Wollen Sie mal wieder richtig entspannen 
und sich eine Auszeit vom Alltag nehmen? 
Dann lassen Sie sich von mir verwöhnen  
bei einer:

· Gesichtsbehandlung 
· Maniküre
· Pediküre 
· Massage und vielem mehr 

Ich freue mich auf Sie!
Kohlenweg 8 | 31655 Stadthagen / OT Wendthagen

TEL: 05721-9931123 | E-Mail: info@kosmetikinstitut-woerle.de

N E U E R Ö F F N U N G  Kosmetikinstitut Annalena Wörle 

Kostenloser Computer- 
Check. Ob defekt, 

langsam oder virenver-
seucht, wir haben die 

Lösung  
für Sie!!!
Tel. 05031-913337

Top-Level-IT.de
Portlandstraße 7 
31515 Wunstorf

Aus Liebe zum Menschen.

Tagespflege 
Den Tag gemeinsam  
verbringen und abends  
wieder zu Hause sein.
DRK Tagespflege 
Stadthagen Tel. 05721 8908731 
Sachsenhagen  Tel. 05725 9808681 
Seggebruch Tel. 05724 9706235

DRK Kreisverband Schaumburg e.V. 
www.drk-schaumburg.de 

DRK - Alles aus einer Hand!

Hausnotruf
Hilfe auf Knopfdruck.
Sicherheit zu jeder Tag- und Nachtzeit.

Informationen  
DRK Hausnotruf: 
Tel. 05724 972600

Ambulante Pflege
Wir pflegen dort, wo sich  
Menschen am wohlsten fühlen:  
In Ihrem vertrauten Zuhause.
DRK Pflegeteams 
Obernkirchen Tel. 05724 9726040 
Stadthagen Tel. 05721 8908690
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Mitarbeiterteam soll
erheblich schrumpfen

Faurecia kündigt massive Stellenstreichungen an / „Weiterer Tiefschlag“

STADTHAGEN (bb). Der Fau-
recia-Konzern plant an sei-
nem Standort in Stadthagen
die Streichung von rund vier
Fünftel der Stellen. Die Zahl
der Arbeitsplätze soll von der-
zeit 285 auf 49 sinken. Die
Betroffenheit ist groß, Ge-
werkschaft sowie Vertreter
der heimischen Politik spra-
chen von einer katastropha-
len Entwicklung.

„Fatale Entscheidung“

Die auf einer Mitarbeiterver-

sammlung verkündete Ent-

scheidung habe für große Be-

troffenheit unter den Ange-

stellten gesorgt, wie Arbeitneh-

mervertreter berichteten. Fred

Hartmann, erster Bevollmäch-

tigter der IG Metall Nienburg-

Stadthagen, betonte, dass Fau-

recia, heute Forvia, damit eine

für Stadthagen „fatale Ent-

scheidung“ verkündet habe.

Dies schätzte auch die heimi-

sche Politik so ein. Heiko Tad-

ge, Sprecher der CDU-Fraktion

im Stadtrat sprach darüber hi-

naus von einem empörenden

Verhalten des Automobilzulie-

ferers. „So sieht keine verbind-

liche Zusammenarbeit zwi-

schen Unternehmen, Mitarbei-

ter und Stadt aus“, betonte

Tadge. Dies sei bereits der

zweite Tiefschlag, nachdem

vor zwei Jahren die Bereiche

Entwicklung und Zentralver-

waltung aus Stadthagen in die

Region Hannover verlegt wor-

den seien, obwohl die Stadt al-

le Voraussetzungen für die An-

siedlung am Standort geschaf-

fen habe. Nun werde die Masse

der Arbeitsplätze gestrichen in

Teams, die sich in der Vergan-

genheit eine hohe Expertise

aufgebaut hätten, die auch an-

deren Standorten des Kon-

zerns zugutegekommen sei. Es

sei jetzt an den heimischen

Landtagsabgeordneten, ihren

Einfluss bei Faurecia-Auftrag-

geber VW stark zu machen zu

Gunsten einer strukturschwa-

chen Region.

Jan-Philipp Beck, Chef der

Stadthäger SPD und Landtags-

abgeordneter, sprach ebenfalls

von „der nächsten Negativ-

nachricht nach dem Weggang

der Entwicklungsabteilung

nach Marienwerder“. „Beson-

ders ärgerlich macht, dass

trotz guter Arbeit im Produkti-

onswerk keine Folgeaufträge

nach Stadthagen gegangen

sind“, so Beck. Jeder Arbeits-

platzverlust in der Region sei

schmerzlich. Gerade auch, weil

es trotz sich überlagernder Kri-

sen bisher gelungen sei, die Ar-

beitslosenquote in der Region

mit 5,7 Prozent relativ stabil zu

halten. „Ich fordere die Be-

triebsführung auf, in ergebnis-

offene Gespräche mit Stadt,

Landkreis und Land zu gehen“,

so Beck. Mit der IG-Metall habe

er bereits über eine Kontakt-

aufnahme zum Wirtschaftsmi-

nisterium und Minister Olaf

Lies gesprochen.

Zwar gäben die letzten Ent-

scheidungen von Faurecia we-

nig Grund zum Optimismus, es

sollte jedoch die Chance auf

mögliche Folgeaufträge ausge-

lotet werden, um Arbeitsplätze

vor Ort zu sichern.

Martin Wrede, Leiter des Büros

Stadthagen der IHK-Hannover

erklärte, dass die IHK eine sol-

che betriebliche Einzelent-

scheidung nicht kommentiere.

„Ganz persönlich empfinde ich

es als harten Schlag für die Re-

gion auf einmal so viele qualifi-

zierten Arbeitsplätze zu verlie-

ren“, so Wrede.

„Großes Fachwissen
am Standort“

Friedrich Hartmann von der IG-

Metall unterstrich, dass sich

die Mitarbeiterteams in Stadt-

hagen ein großes Fachwissen

erarbeitet hätten. Teils hätten

sie in anderen Werken bei Pro-

blemen unterstützt. Entspre-

chend habe man Hoffnung auf

Anschlussaufträge gehabt.

Das Auslaufen des in Hannover

produzierten T6 bedeutete das

Ende des zentralen Großauftra-

ges. Nun solle das eine Werk

am Standort von 135 Mitarbei-

tern auf 49 Beschäftigte herun-

tergefahren werden, wie Faure-

cia in der Versammlung mitteil-

te. Die verbleibenden Kräfte

sollten sich dem Ersatzteilge-

schäft widmen. Das andere

Werk mit 150 Mitarbeitern solle

gänzlich aufgelöst werden. Ge-

plant seien die Maßnahmen für

den 30. Juni 2024, so Hart-

mann.

Betriebsräte und Gewerkschaft

hätten Faurecia Planungen für

eine Entwicklung in der Zukunft

vorgelegt und immer wieder

das Gespräch dazu gesucht.

Das Verfahren befinde sich nun

noch in einer Phase der Infor-

mation. Der Betriebsrat gehe

ins Gespräch mit der Unter-

nehmensleitung, um die Details

der Planungen zu erfahren. Da-

von ausgehend würden die wei-

teren Schritte von Arbeitneh-

merseite eingeleitet. Archiv bb

Faurecia will die Zahl der Stellen in Stadthagen ganz massiv abbauen.

Heiko Tadge (CDU) fordert, dass sich die Landtagsabgeordne-
ten für die Arbeitsplätze bei Faurecia stark machen.

,,
Heiko Tadge (CDU)

So sieht keine verbind-
liche Zusammenarbeit

zwischen Unternehmen,
Mitarbeiter und Stadt aus.

Unsere Empfehlung 
für den Winter!

... alles Gute vom Bauernhof.

Entenfilet und 
Entenkeulen aus 
Freilandhaltung 
(tiefgefroren)

Weitere Infos unter:
www.harkopfs-hofladen.info

www.harkopfs-hofladen.info

Öffnungsz.: Mo - Sa 8.30 - 13.00 Uhr 
u. 14.30 - 18.00 Uhr,  

Mi. und Samstagnachm. geschlossen

Stadthagen-Habichhorst
Rodenberger Str. 20

Tel. 05721 74341

02.02.2024 Wunstorf · Stadttheater
Restkarten an der Abendkasse

Mi, 13. 03. 2024, Stadttheater Wunstorf
Tickets an allen bekannten VVK-Stellen

Aufnahmekapazitäten:

Aufnahmekapazitäten

In unserer 1:1 Intensivpflege

24 Std.-Versorgung im eigenen Zuhause!

Einzugsgebiet: 30km rundumMinden - Kontakt: marie.dederichs@ambusan.de - Tel: 0171 520 1736

Im Februar 

Brasserie – Wochen

Im Restaurant „Das August“ 
genießen!

Freut euch auf: 
Austern, Bouillabaisse,  

Boeuf Bourguignon, Hummer, 
Seezunge, Steak & frites,  

Tarte au citron, crème brûlée…

Dazu ausgesuchte Weine.

– gerne mit Tischreservierung –

Öffnungszeiten unter 
www.schmiedegasthaus.de
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Einsatzkräfte häufig
Pöbeleien ausgesetzt

Frustrierende Wirkung auf die ehrenamtlichen Helfer

LANDKREIS (bb). Das Thema
von Pöbeleien und Gewaltta-
ten gegen ehrenamtliche wie
hauptamtliche Einsatzkräfte
bleibt in aller Munde. Auch für
viele Helfer im Landkreis bei-
spielsweise in der Feuerwehr
sind die Beschimpfungen All-
tag. Gerade bei jungen Ehren-
amtlichen könnte die Gefahr
bestehen, dass diese ange-
sichts dieses Umgangs aus-
steigen, so die Befürchtung
von Kreisbrandmeister Klaus-
Peter Grote.
„Das Klima ist rauer geworden“,
so der Kreisbrandmeister.
Grundsätzlich sei das Thema
nichts neues, solche Be-
schimpfungen habe es auch
schon früher gegeben. Sicher-
lich hätten dasAusmaß und die
Heftigkeit in den letzten Jahren
noch einmal zugenommen.
Wahrscheinlich spiegele sich
hier die allgemeine gesell-
schaftliche Entwicklung hin zu
einer größeren Gereiztheit. Ei-
ne Einschätzung, die im Ge-
spräch von vielen Angehörigen
von Hilfsorganisationen bestä-
tigt wird, ebenso auf den
Hauptversammlungen der hei-
mischen Wehren. Zu gewalttä-
tigen Übergriffen auf Feuer-

wehrleute wie in anderen Re-
gionen sei es im Landkreis zum
Glück noch nicht gekommen,
so Grote. Man solle das Thema
auch nicht dramatisieren, aber
doch gut imAuge behalten.
Gerade bei Absperrmaßnah-
men und anderen Eingriffen in
den Straßenverkehr seien Be-
schimpfungen an der Tages-
ordnung, wie Feuerwehrleute
berichten. Auch das Filmen mit
dem Handy von Einsatzorten,
oft unter Inkaufnahme des Stö-
rens der Einsatzkräfte, sei
längst Alltag. Es könne auch die
Notlage etwa eines brennen-
den Hauses deutlich vor Augen

stehen, wie der Stadthäger
Stadtbrandmeister Martin
Buhr kürzlich schilderte. Im-
mer wieder gebe es Autofahrer,
die ihren gewohnten Fahrweg
trotzdem unbedingt durchset-
zen wollten.

Demotivierende Wirkung
zu befürchten

Kreisbrandmeister Klaus-Peter
Grote betonte, dass die Be-
schimpfungen gerade junge
Feuerwehrleute demotivieren
könnten. Schließlich würden
diese nach dem Übergang in
die aktive Wehr anfangs häufig
solche Tätigkeiten überneh-
men. Seien sie dann Anfein-
dungen ausgesetzt, könnte es
sein, dass manche entspre-
chend frustriert dem freiwilli-
gen Dienst in der Wehr den Rü-
cken kehren. Zwar sei dies bis-
her nicht in nennenswertem
Umfang der Fall, man müsse

die Sache jedoch im Auge be-
halten, so Grote.
Leider seien die Einflussmög-
lichkeiten gering. Sicherlich
seien Präventionsmaßnahmen
wichtig, die auf das Problem
aufmerksam machen und die-
se bewusst machen würden.
WelcheWirkung solche Appelle
entwickeln, den Einsatzkräften
Achtung zukommen zu lassen,
sei nicht wirklich feststellbar.
Wichtig sei, dass die Justizbe-
hörden, die gesetzlich mögli-
chen Strafmaße nutzen wür-
den, erklärte der Kreisbrand-
meister.
Sicherlich sei der Justiz-Appa-
rat in hohem Maße ausgelas-
tet. Für die Betroffenen sei es
jedoch sehr frustrierend, wenn
beispielsweise Verfahren we-
gen Beleidigung eingestellt
würden. Die heimische Land-
tagsabgeordnete Colette Thie-
mann und Klaus-Peter Grote
suchten zuletzt zu dem Thema
den Austausch mit der Staats-
anwaltschaft in Bückeburg.
Thiemann berichtete, dass de-
ren Vertreter Verständnis für
die Problematik gezeigt hätten
und diese nun mit mehr Auf-
merksamkeit betrachten woll-
ten. Foto: archiv bb

Kreisbrandmeister Klaus-Pe-
ter Grote weist auf die Proble-
matik der Pöbeleien gegen
Einsatzkräfte hin.

,,
Kreisbrandmeister
Klaus-Peter Grote

Das Klima ist
rauer geworden.

381 Straftaten aufgeklärt
29-jähriger Rintelner betrügt in großem Stil

RINTELN (ds). Die Rintelner Po-
lizei ermittelt seit mehr als ei-
nem halben Jahr in einem um-
fangreichen Betrugsverfahren
gegen einen 29-jährigen Mann
aus einem Rintelner Ortsteil.
Die Masche des Mannes: In
gängigen Portalen werden di-
verse Gegenstände eingestellt,
die zum Preis von bis zu etwa
60 Euro angeboten und schließ-
lich verkauft wurden. Nachdem
die Geschädigten den fälligen
Betrag über das Zahlungssys-
tem PayPal „Freunde und Fami-
lie“ an den Beschuldigten über-
sandten, gab es allerdings keine
Ware gegen das Geld.
Wegen insgesamt 381 Strafta-
ten mit Geschädigten aus dem
gesamten Bundesgebiet und
auch über die Grenzen
Deutschlands hinaus wurde ge-
gen den Beschuldigten ermit-
telt, bei einem Gesamtschaden
von etwa 7.400 Euro. Auffällig
dabei war, dass viele der Ge-

schädigten von sich aus gar kei-
ne Strafanzeige bei der jeweils
für sie zuständigen Polizei-
dienststelle erstattet hatten. Sie
konnten erst durch die Auswer-
tung von beschlagnahmten di-
gitalen Datenträgern mit Ab-
gleich von Kontobewegungen
auf der Sparkasse und dem Be-
zahlportal PayPal durch die Rin-
telner Polizei ermittelt und an-
geschrieben werden. Und auch

hier wieder eine Auffälligkeit. Ei-
nige der angeschriebenen Ge-
schädigten reagierten nicht auf
die umfangreichen Hinweise
der Polizei, dass sie als Geschä-
digte in einem Verfahren gegen
den Beschuldigten geführt wer-
den. Der Hintergrund dazu dürf-
ten die kleinen Beträge sein, die
an den Beschuldigten durch die
Geschädigten überwiesen wur-
den. Offensichtlich kalkulieren

einige Nutzer von Verkaufspor-
talen ein, dass sie mit kleineren
Beträgen betrogen werden. Der
Verdacht der Ermittlungsbeam-
ten ist, dass der Beschuldigte
mit den betrügerisch erlangten
Einnahmen seinen Lebensun-
terhalt und auch seinen Betäu-
bungsmittelkonsum finanzierte.
Bei einer Durchsuchung konn-
ten zudem auch Beweismittel
für andere Taten, wie unter an-
derem einen Einbruchdiebstahl
in ein Restaurant, sichergestellt
werden. Ein ganzes Fahrzeug
voller Akten wird jetzt der
Staatsanwaltschaft Bückeburg
zugeführt. Die Polizei rät zur be-
sonderen Vorsicht bei Finanz-
transaktionen über die PayPal
Möglichkeit „Familie und Freun-
de“. Diese ist tatsächlich nur für
Geldtransfers an Personen zu
nutzen, deren Identität den
Überweisenden persönlich be-
kannt ist und die vertrauens-
würdig sind.

381 Akten wegen jeweils Betrugsverdacht mussten gegen den
Beschuldigten gefertigt werden.

Am Rundteil 8	 Tel.	 0 50 43 - 24 12 
31867 Lauenau	 Fax	 0 50 43 - 57 01

tischlerei-bruns@t-online.de

Fenster • Innentüren 
Haustüren • Rollläden  

Verglasungen

Jetzt staatl. gepr. 
Kosmetiker:in werden! 

Tag der 
off enen Tür
9. Feb. / 15-18 Uhr

Harrl 1, 31675 Bückeburg
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t.AM HELWEG 7 
IN STADTHAGEN
(GEGENÜBER KAUFLAND)
TEL. 05721/9956270
DEISTERBIKE@WEB.DE
WWW.DEISTERBIKE-SHOP.DE

RÄUMUNGSVERKAUF - ALLES MUSS RAUS!
Wir bauen um!

bis zu  

50% RABATT 
auf den UVP!  

Auf alle Fahrräder 
ohne Motor der 

Marken Bulls, Pegasus 
und Scott. 

Hercules Futura Max 750 Wh
erhältlich in  
Herren-Diamant  
oder  
Damen-Wave

25%
MARKENRABATT 

auf E-Bikes von

Kalkhoff und Scott

Bulls
LT CX 27,5	 2999,-� 1899,-
Allground EVO	 3999,-� 2499,-
Iconic EVO 1 (625)	 4399,-� 2799,-
Copperhead EVO 1 (625) 
	 3799,- � 2399,-
KTM
Cento 10	 4399,-� 2999,-
Power Sport 10	 4399,-� 2999,-
Power Sport 10 PTS	 4499,-� 2999,-

Pegasus
EVO CX	 4099,-� 2799,-
Solero E8R	 3199,-� 1999,-
Solero E8 Sport	 3599,-� 2499,-
Tourina E8R  
(Einzelstück)	 3199,-� 1899,-
Premio EVO10 Lite 750 
 	 4499,-� 2999,-
Premio EVO11 40years 
	 4249,-� 2499,-

Kettler
E-Comfort 5 RT	 3399,-� 2599,-
E-Comfort P5 RT	 3699,-� 2799,-
Quadriga P10	 3799,-� 2799,- 

Quadriga Comp CX11 
	 4099,-� 2999,-
E-Traveller 5 Belt	 4299,-� 2999,-
Quadriga CX 10	 4499,-� 3199,-

statt UVP 4599,- � nur noch 3199,-

Riese&Müller 
Einzelstückverkauf
Homage GT vario	 6998,-� 5199,-
Load4 60 Touring	 7498,-� 5599,-
Charger4 Mixte GT vario 

	 5748,-� 4299,-
Roadster Touring	 4849,-� 3599,-
Swing Silent	 4049,-�3099,-

Obertorstraße 14 in Bückeburg 
Tel. 05722/90 177 50

Ankauf auch von: D-Mark Münzen und Scheine,  
vom 1 Pfennig Stück bis zum 1000 D-Mark Schein. 

Sofortiger Barankauf möglich.
www.marin.de

Edelmetallhandel • Goldankauf • Pfandleihhaus

� Stand: 25.01.2024 - 16:58 Uhr
Gold pro Gramm� €
999er Gold� 59,52
986er Gold� 58,10
916er Gold� 53,97
900er Gold� 53,03
750er Gold� 44,19
585er Gold� 34,47
333er Gold� 19,62

Silber pro Gramm� €
999er (handelsfähig)� 0,68
925er Silber� 0,54
900er Silber� 0,52
835er Silber� 0,48
800er Silber� 0,46
750er Silber� 0,44
625er Silber� 0,36

Versilbertes Besteck je kg�€
Besteck ab 90er� 22,00
Besteck unter 90er� 11,00
Messer ab 90er� 7,00

Zinn je kg� €
Zinn ab 99%� 18,50
Zinn von 90% bis 98%� 14,00
Zinn von 80% bis 89%� 10,00

Zahngold (gelb sauber)� 37,00 Feinplatin 999er� 26,00

• �Halbe Ente,	   
Apfelrotkohl, Kartoffelklöße 
� € € 22,0022,00

• �Ente „satt“, �   
Apfelrotkohl, Kartoffelklöße 
� € € 27,0027,00

• ��Zungenragout,�   
Salzkartoffeln, Bohnensalat 
� € € 21,0021,00

• ��Braten von der  
Wildschweinkeule,�   
Apfelrotkohl, gefüllte Birne, 
Kroketten 
� € € 24,0024,00  

Monatsangebot

Schachtstraße 54, 31655 Stadthagen 
Telefon 05721/75533

Patienteninformationsveranstaltung

DER SCHMERZFREIE WEG ZU
ZAHNIMPLANTATEN

OHNE SKALPELL, OHNE NAHT!

Beginn: 16.00 Uhr
mit Dr. Peter Kröncke

Implantate – Ästhetik – Lebenslust www.dr-kroencke.de

ZAHNIMPLANTATEN
Sicherheit durch computergestützte 3D-Planung Unter vier Augen
Besuchen Sie unsere kostenfreie
Informationsveranstaltung in der
Praxis für moderne Zahnheilkunde
und Implantologie
Scharn 19-21 • 32423 Minden
Anmeldung: 0571 – 22060

Dr. Peter Kröncke informiert
Sie auch gern in einem
individuellen und unverbind-
lichen Beratungsgespräch
in unserer Praxis.
Termin: 0571 – 22060

7. Feb. 2024

„Man muss Glück teilen, um es 
zu multiplizieren.“
Marie von Ebner-Eschenbach

www.sos-kinderdoerfer.de
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Kids für Nix – kostenlos
ins GOP in den Osterferien

Comedy- und Trapezkünstler, Akrobatik-Wunder

LANDKREIS (nd). Mit mehre-
ren neuen Shows lädt das
GOP Bad Oeynhausen in die-
sem Frühjahr in das Kaiser-pa-
lais ein.
Den Auftakt feierte bereits vor
einigen Tagen ein artistisches
Highlight unter dem Titel „Sea-
sons“. Durch das rund zwei-
stündige Programmwirbeln da-

bei Comedy- und Trapezkünst-
ler, Akrobatik-Wunder und Cir-
que du Solei-Protagonisten.
„Seasons“ läuft bis zum 14.
April. Karten gibt es im Vorver-
kauf ab 35 Euro. Für die Oster-
ferien gibt es dabei eine beson-
dere Aktion. Kinder bis ein-
schließlich 14 Jahren in Beglei-
tung eines voll zahlenden Er-

wachsenen haben dann freien
Eintritt. Das Angebot gilt vom
20. März bis 7. April 2024, nur
nicht am Ostersamstag und
Ostersonntag. Ab dem 20. April
will dann das Illusions-Duo Jay
und Jade die Gäste im GOP ver-
zaubern – und zwar auf zweifa-
cher Weise mit Artistik und ih-
ren Zaubertricks. Das Pro-

gramm heißt daher passender-
weise „Zweifach magisch“.
Showtime ist mittwochs und
donnerstags um 20 Uhr, frei-
tags 18 und 21 Uhr, samstags
um 17 und 20 Uhr, sonn- und
feiertags um 14 und 17 Uhr. Ti-
ckets und Gutscheine gibt es
jeweils unter 05731-74480 oder
variete.de. Fotos: GOP

Die Akrobatik-Show Seasons lädt in den Osterferien Kinder kostenlos in der Begleitung eines zahlenden Erwachsenen ein.

„Fit fürs Ehrenamt“
STADTHAGEN (nd). Die Ver-
anstaltungsreihe „Fit fürs Eh-
renamt“ der Bürgerstiftung
Schaumburg wird fortge-
setzt. Die Förderung und Un-
terstützung ehrenamtlichen
Engagements ist der Bürger-
stiftung seit der Eröffnung
des BürgerKollegs in Stadtha-
gen durch finanzielle Hilfe
und auch durch fachbezoge-
ne Seminare und Vorträge für
Mitarbeitende in gemeinnüt-
zigen Organisationen mög-
lich. Der Auftakt am 7. Febru-
ar, 19 Uhr erfolgt mit einem
Vortrag zum Thema „Vereins-
satzungen und der Weg zum
Eingetragenen Verein“. Refe-
rent Rechtsanwalt Matthias
Werth hat in seiner langen
Laufbahn als Notar viele Pra-
xisbeispiele gesammelt, die
anschaulich mögliche Fallstri-
cke illustrieren. In den kom-
menden Monaten sind Semi-
nare für Verantwortliche in
gemeinnützigen Organisatio-
nen zum Thema „Das Vor-
standsamt und das Risiko der
Haftung“ am 12. März, „Der
Grundsatz der Selbstlosigkeit
in Gesetz und Satzung“ am
15. Mai, und „Buchführung
und Gewinnermittlung in ge-
meinnützigen Organisatio-
nen“ am 12. Juni vorgesehen,
Referent ist hier Steuerbera-
ter Gebhard Hitzemann. Ein

weiterer Vortrag gehalten von
zwei Vorstandsmitgliedern
der Bürgerstiftung, Dr. Jürgen
Höcker und Günter Potthast,
wird zum Thema „Digitales
Vereinsmanagement – mit
Einsatz einer Cloud“ am 3.
April stattfinden. Das Thema
„Gesetzliche Betreuung oder
Vorsorgevollmacht? Selbst-
bestimmung in jeder Lebens-
lage“ steht am 14. August mit
Referentin Eike Höcker, Juris-
tin und Präsidentin des Land-
gerichts Bückeburg, auf dem
Plan. Alle Angebote sind kos-
tenfrei, die Veranstaltungen
starten um 19 Uhr in Stadtha-
gen, Enge Str. 15. Anmeldun-
gen können im Büro der Bür-
gerstiftung Schaumburg, per
E-Mail an buergerkolleg@
buergerstiftungschaumburg.
de oder unter 05722-
8907063 abgegeben werden.
„Mit dem Fortbildungsange-

bot für das Schaumburger

Land möchte die Bürgerstif-

tung dazu beitragen, Men-

schen in ehrenamtlichen

Funktionen so zu qualifizie-

ren, dass sie den oftmals

komplexen Herausforderun-

gen des Vereins-, Gemeinnüt-

zigkeits- oder Steuerrechts

handlungssicher gerecht wer-

den können“, so der stellver-
tretende Vorstandsvorsitzen-
de Dr. Jürgen Höcker.

„Im Taxi mit Madeleine“

STADTHAGEN/LANDKREIS
(bb). Der Förderverein des
Lions Club Stadthagen ver-
anstaltet wieder die schon
zur Tradition gewordene
Kino-Matinee. Sie findet statt
am Sonntag, dem 18. Febru-
ar, im Kinocenter Stadtha-
gen. Gezeigt wird der Film
„Im Taxi mit Madeleine“. Ein-
lass ist um 10 Uhr. Der Ein-
trittspreis (Film und Begrü-
ßungsgetränk) beträgt 15
Euro. Vor Filmbeginn wird ein
reichhaltiges Frühstück an-

geboten. Der Reinerlös der
Veranstaltung wird für sozia-
le Zwecke in Schaumburg ge-
spendet. Tickets gibt es im
Vorverkauf in Stadthagen bei
der Tourist-Information,
Buchhandlung Schmidt, der
Schreibinsel, im „Tröpfchen“
sowie der Aesculap-Apothe-
ke. Restkarten können an der
Tageskasse erworben wer-
den. Oder es können Karten
unter uwes8253@gmail.com
bestellt werden, Abholung an
der Tageskasse.

Millowitsch und Sittler
mit „Alter Liebe“

Szenische Lesung in der Wandelhalle

BAD NENNDORF (gk). Wenn
Mariele Millowitsch und Walter
Sittler gemeinsam auftreten,
dann gibt es wohl kaum eine
bessere Rollen-Kombination.
Galten die beiden doch in den
1990er Jahren durch ihre Rol-
len in „Girl Friends – Freund-
schaft mit Herz“ und „Nikola“
als „TV-Traumpaar“.
Jetzt kommen sie zusammen
nach Bad Nenndorf, um eine
szenische Lesung nach dem
Roman „Alte Liebe“ von Elke
Heidenreich und Bernd Schro-
eder vorzutragen: Am 6. April,
19.30 Uhr, in der Wandelhalle
Bad Nenndorf.
Harry und Lore sind fast 40
Jahre verheiratet und leben ne-
beneinanderher.
Lore: „Ist es schon ein Glück an
sich, wenn es einfach nur hält?
Ich glaube, ich liebe Dich im-
mer noch“.
Harry: „Sag mir Bescheid,
wenn Du es genau weißt“.
Er hat seine Blumen, sie hat ih-
re Bücher – Architekt wollte
Harry werden, ist aber im Bau-
amt gelandet und plötzlich
pensioniert. Lore ist leiden-
schaftliche Bibliothekarin, ver-
ehrt die Dichter und organisiert
Lesungen mit Martin Walser
und seinen Kollegen. Nach fast
40 Jahren Ehe sind sie nicht
immer einer Meinung, doch ei-
ne Ankündigung ihrer gemein-

samenTochter Gloria bringt die
zwei Alt-Achtundsechziger wie-
der an einen Tisch.
Die Autoren Elke Heidenreich
und Bernd Schroeder erzählen
in „Alte Liebe“ (Hanser 2009)
mit klugem Witz und heiterem
Ernst die Geschichte einer in
die Jahre gekommenen Liebe.
Was ist geblieben nach 40 Jah-
ren Ehe? Sind wir die, die wir
gern wären? Und – was soll das
eigentlich alles?
Fragen über Fragen, denen Lo-
re und Harry nicht länger aus-
weichen können. In umwerfen-
den Dialogen und mit viel
Selbstironie lesen Mariele Mil-
lowitsch undWalter Sittler Sze-
nen einer Ehe, in der sich wohl
eine ganze Generation wieder-
erkennen kann.

Karten im Vorverkauf
erhältlich

Online sind diese unter
tickets.badnenndorf.de sowie
in der Tourist-Information in
Bad Nenndorf, Hauptstraße 4,
31542 Bad Nenndorf, Tel:
05723-748560, E-Mail:
tourist-info@badnenndorf.de
erhältlich.
In der ersten Preiskategorie
kostet ein Ticket 35 Euro, in der
zweiten Preiskategorie 32,50
Euro.

Foto: KurT Bad Nenndorf

Gemeinsamer Auftritt in Bad Nenndorf: Mariele Millowitsch
undWalter Sittler.

Baumfällarbeiten aller Art
LKW Arbeitsbühne
37m Höhe, 30m seitliche Reichweite
Pflasterarbeiten, Baumpflege, Schreddern, 
Zerfräsen von Wurzeln, Rodungen, Rasen, 
Rollrasen, Planierarbeiten, Baggerarbeiten...
Grundmeier & Dytrt - Facility Management
Enzer Straße 129 - 31655 Stadthagen
Telefon 05721-939214 - www.dytrt-gartenbau.de

Grundmeier & Dytrt
Gartenbau

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke anlässlich unserer  

eisernen Hochzeit möchten wir uns  
recht herzlich bedanken.

65
Wilma und 

Eberhard Zimmer

Pollhagen, im Januar 2024

Familienanzeigen

Aquesto Events 
präsentiert

im Stadttheater Wunstorf

Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Wolfgang Trepper — 
 Tour ´24

Karten: 34 € inkl. System- und 
Vorverkaufsgebühr

Samstag, 09.03.2024, 20:00 
Uhr

Christian Ehring 
Stand jetzt

Karten: 34 € inkl. System-und 
Vorverkaufsgebühr

Freitag, 05.04.2024, 20:00 Uhr

Florian Schroeder
Neustart

Karten: 34 € inkl. System- und 
Vorverkaufsgebühr

Karten gibt‘s bei diesen Vorverkaufsstellen:

• Kulturring Wunstorf (Theater-Bar)
• Petri & Walter in Seelze
• Tourist-Infos in Bad Nenndorf, Steinhude
• Schaumburger Nachrichten in Stadthagen
• ProTicket-Hotline 02 31 - 9 17 22 90

Veranstalter Aquesto Events 
Platzgenaue Online Buchung: www.aquesto-events.com

Online:

Samstag, 25.05.2024, 20:00 Uhr

Emmi & Willnowsky
Tour ´24 - Nelkenhochzeit 
Karten: 34 € inkl. System- und 
Vorverkaufsgebühr
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Neues Logistikzentrum
Rehren mit Auflagen

Gemeinde macht denWeg frei für die Mietersuche

AUETAL/REHREN (nd). Die
Gemeinde Auetal befindet sich
in einer Zwickmühle, wie so
viele Städte und Gemeinden in
der Nachbarschaft: Es müssen
dringendmehr Einnahmen her,
um den Haushalt für anstehen-
de und laufende Projekte zu
entlasten.
Daher wird nun forciert, den
zweiten Teil des Gewerbege-
biets am Ortseingang Rehren
(Niedere Heide II) auf den Weg
zu bringen – es gibt aber Be-
dingungen, unter die der Rat
jetzt die Änderung des Flä-
chennutzungsplanes voran-
treibt. Der Umwelt- und Bau-
ausschuss sowie der Rat der
Gemeinde hat sich daher aus-
führlich mit dem Thema be-
schäftigt und in der zurücklie-
genden Woche einen Be-
schluss gefasst.
Das dort, nord-westlich der
Rehrener Straße (L 443) ge-
plante Vorhaben einer Hanno-
veraner Grundstücksgesell-
schaft umfasst ein Logistikzen-
trum mit drei größeren Hallen.
Diese würdenmit großerWahr-
scheinlichkeit in Sichtnähe
zum Neubaugebiet Teichbreite
gebaut werden. Östlich und
westlich des neuen Gewerbe-
gebiets grenzen landwirt-
schaftlich genutzte Flächen an
das Gebiet an. Angedacht sind
rund 95.000 Quadratmeter

Bebauungsfläche, wobei es
bisher einen Interessenten
gibt.

Kategorisch
ausgeschlossen

Die Politik ist sich dabei einig,
dass dort nur sogenannte
„langsamdrehende“ Unterneh-
mungen ansiedeln können. Es
gilt zu verhindern, dass zu viel
Lieferverkehr die Gemeinde
belastet. Konzerne wie Ama-
zon oder Lebensmitteum-
schlagplätze wie Lidl oder Ede-
ka sind damit schon einmal
raus. Dennoch ist man sich si-
cher, einen guten Mieter für
das Objekt zu finden, denn der
Platz ist durch die A2-Anbin-
dung äußerst attraktiv. Von
Seite der Gemeinde werden
daher noch weitere Gespräche
mit der bauwo gesucht.
Die bauwo aus Hannover sieht
nach den ersten Plänen vor, ei-
nen Komplex aus drei moder-
nen Hallen – wenn möglich mit
Dachbegrünung – mit rund
40.000 Quadratmetern Ge-
samtfläche zu errichten. Die
Planungen sind aber noch
ganz amAnfang, festgezurrt ist
noch nichts. Der Rat der Ge-
meinde Auetal wird das nun
zunächst nur durch die Zusage
für den Flächennutzungsplan
mitgestalten. Foto: nd

DieAnbindung an dieA2macht die Neuerschließung besonders attraktiv – derVerkehr wird aber zunehmen.

Der Blick aus dem Neugebiet Teichbreite in Richtung Anschluss Gewerbegebiet Niedere Heide II.

Christian Scheffer 
Heimtex Fachmarkt e.K.

Jahnstr. 28 - 31655 Stadthagen
Tel. 0 57 21 / 80 04 0

Öffnungszeiten
Mo - Fr: 9.00 bis 19.00 Uhr    Sa: 9.00 - 16.00 Uhr

Thermoschal „Pellu“

Dispersions Innenfarbe
10 Liter Gebinde
(Grundpreis 1.50€/l)

Wandfarbe Meffert

34,99 €

Spectrum 
Schmutzfangmatte
z.B. 40x60 cm, Rot
in weiteren Größen und Farben erh.

*gültig bis zum 03.02.2024, nur solange der Vorrat reicht, ausgenommen reduzierte Ware, gilt nur für Neukäufe

mit Band, ca. 135x245cm
auch in anderen Farben erhältlich

2,99 €
Stück10 Liter

Teppichboden „Trio“
Strukturschlinge 
z.B. 400cm Breite 

qm

Stück

14,99 €

(Grundpreis 27.96 €/m) 

qm

Landhausdiele, 7mm, 2,39qm/Pak. 
(Grundpreis 23.88€ / Pak.)

Laminat Superior
Standard

Dr. Schutz, 5 Liter Gebinde
(Grundpreis 0.60 €/l)

 2,99 €
Stück*Laminatreiniger

19.99 €

FRÜHJAHRSPUTZ?

!

Angebote

Nur in 
Stadthagen

gültig

BIS ZU

SPAREN.50%

JETZT AUFMAßTERMIN
VEREINBAREN

AUS ALT 
         MACH NEU

9,99 €
pro qm

Mit
Abhol-

und 
Dekoservice



„Dankbar für Einsatz“
Nicht nur das „Weihnachts-
hochwasser 2023“ hat es ge-
zeigt:
Wir alle brauchen unsere Frei-
willige Feuerwehr! Und alle Feu-
erwehrleute haben unsere un-
eingeschränkte Wertschätzung
und unseren Dank verdient,
ebenso wie die Kräfte der ande-
ren ehrenamtlichen und haupt-
amtlichen Hilfsdienste. Meine
erneute Erkenntnis: „Ohne
euch geht es nicht! Vielen, vie-
len Dank!“
Auf der Jahreshauptversamm-
lung der Feuerwehr Bad Nenn-
dorf am 20. Januar 2024 konn-
te ich als langjähriges, passives
Mitglied wieder einmal ein-
drucksvoll erfahren, wie sehr
sich unsere Feuerwehrleute in
ihrer Freizeit für unser aller
Wohl einsetzen – nicht nur in
Bad Nenndorf. Einsätze gab es
auch in der näheren und weite-
ren Umgebung, so zuletzt auch
im besonders vom Hochwasser
betroffenen Rinteln. In unserem
schönen Bad Nenndorf und im

gesamten Landkreis haben wir
das Glück, dass sich viele Men-
schen ehrenamtlich bei der
Feuerwehr aktiv einsetzen. Na-
türlich sind dauerhaft Anstren-
gungen notwendig, dass dies
auch so bleibt. Ich wünsche mir
sehr, dass dies – auch durch die
lobenswerte Kinder- und Ju-
gendarbeit unserer Wehren
– so bleibt.
Auffällig war für mich aber
auch, dass die Zahl der passi-
ven, der fördernden Mitglieder,
gemessen an der großen Ein-
wohnerzahl z. B. hier in Bad
Nenndorf mit aktuell 489 eine,
wie ich meine, „wachsenswer-
te“ Größe aufweist.
Wie wäre es denn, wenn jetzt
landkreisweit eine Welle an Un-
terstützung der Freiwilligen
Feuerwehr den Hochwasserflu-
ten durch neue passive Mit-
gliedschaften folgen würde?
Kontaktmöglichkeiten zu den
Wehren im Landkreis sind dazu
über das Internet oder Ihre
Kommunalverwaltung leicht zu
finden. Macht doch bitte mit
und sprecht auch mit eurem
Familien- und Freundeskreis
und eurer Nachbarschaft. Und
vielleicht finden sich auch noch
Unterstützerinnen und Unter-
stützer für dieWehren im Land-
kreis, mit Interesse und Bereit-
schaft zum aktiven Dienst.

Rolf Neumann

Bad Nenndorf

Schreiben Sie uns gerne 
� per E-Mail Ihre Meinung!
lesermeinung@
schaumburger-wochenblatt.de

Offener Brief
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Helfer in schweren Stunden
Extraseite: Bei einer Bestattung die Umwelt schützen: So geht’s

Ich finde es gut, dass das The-
ma Umweltverträglichkeit bei
Bestattungen aufgegriffen wird.
Die Sensibilität für das Problem
ist gewachsen. In verschiede-
nen Trauergesprächen der ver-
gangenenWochen habe ich das
eindrücklich erfahren. Ferner
hat mir kürzlich ein junger Be-
stattungsmeister erzählt, dass
diese Thematik in der Ausbil-
dung auch eine wichtige Rolle
spielt. In dem Artikel werden
verschiedene gute Beispiele ge-
nannt, um die Bestattung nach-
haltig durchzuführen.

Leider wird ein ganz wichtiger
Aspekt nicht bedacht: Die Reer-
digung. Diese neue Bestat-
tungsart gibt es seit 2020 in
den USA und erst seit Februar
2022 in Deutschland.
Die Pastorin Hilke Lage hat die-
se erste Reerdigung in Mölln/
Schleswig-Holstein praktiziert.
Sie bekommt diesbezüglich
deutschlandweit viele Anfra-
gen. Die Reerdigung ist die öko-
logische, klimafreundliche und
nachhaltige Form der Bestat-
tung. Für das Verfahren wird
der Leichnam auf pflanzlichen

Materialien gebettet und in ei-
nen speziellen Sarg gelegt, der
natürlich auch wieder genutzt
wird. Es wird Feuchtigkeit, Tem-
peratur und Sauerstoffzufuhr
kontrolliert. Es geschieht eine
natürliche Transformation, bei
der körpereigene Mikroorganis-
men den Leichnam innerhalb
von nur 40 Tagen zu Erde ver-
wandeln. Erde zu Erde.
Die Reerdigung ist somit natür-
lich eine Erdbestattung, die auf
dem Friedhof, im Ruheforst
oder im Friedwald möglich ist.
Der hohe Gasverbrauch bei

Feuerbestattungen kann da-
durch absolut reduziert wer-
den.
Ich hoffe, dass sich unsere Lan-
desregierung mit dieser The-
matik beschäftigt, um auch in
Niedersachsen die Möglichkeit
der Reerdigung zu realisieren.

Dieter Meimbresse

Lauenau

Schreiben Sie uns gerne 
� per E-Mail Ihre Meinung!
lesermeinung@
schaumburger-wochenblatt.de

Aufruf zum Engagement für Demokratie
Mit großer Sorge und Empö-
rung nehme ich die rassisti-
schen, rechtsextremen, rechts-
radikalen und faschistischen
Entwicklungen in Deutschland
und das Erstarken solcher Ver-
einigungen zur Kenntnis. Mit
dieser Erklärung wende ich
mich als seh- und gehbehinder-
ter Bürger an die Schaumbur-
ger Öffentlichkeit.
Es gab eine Zeit, die noch nicht
lange vorbei ist und die viele
Behinderte in Deutschland
noch selbst erlebt haben, in der

Menschen wie ich als „unwer-
tes Leben“ nicht einfach nur
ausgegrenzt, sondern inhaf-
tiert, misshandelt, in Konzen-
trationslager gesteckt und er-
mordet wurden. Blinde und
sehbehinderte Menschen hat-
ten und haben es noch schwe-
rer als andere Verfolgte, sich zu
wehren, überhaupt wahrge-
nommen, ernstgenommen und
als gleichberechtigte Men-
schen angenommen zu wer-
den. „Unwertes Leben“ ist ein
Begriff, der die Nazi-Zeit über-

dauert hat. Auch heute noch
werden blinde und sehbehin-
derte Menschen diskriminiert,
benachteiligt und müssen im-
mer noch um selbstverständli-
che Grundrechte kämpfen.
Auch in unserer heutigen De-
mokratie, in der sehr viel für
Blinde, Sehbehinderte, Blind-
Gehörlose, geistig behinderte
Menschen erreicht wurde,
müssen wir immer noch für
grundsätzliche Gleichberechti-
gung kämpfen. Viele rechtsge-
richtete Organisationen wollen

die demokratische Ordnung in
Deutschland nutzen, um sie ab-
zuschaffen. Teil des Plans die-
ser Menschen ist eine „Bereini-
gung“ der deutschen Gesell-
schaft mit demZiel eines wie es
früher hieß „gesunden Volks-
körpers“. Nicht nur Behinderte
sind von diesem Gedankengut
bedroht. Letztlich betrifft es al-
le Menschen in unserem Land.
Es geht um die Freiheit, Sicher-
heit und Demokratie in
Deutschland. Ich bitte Sie: Dis-
kutieren Sie mit Ihren Freun-

den, Bekannten, Kollegen, Ver-
wandten und auch mit vielen
Menschen anderer Meinung
und nehmen Sie dabei Stellung
für die Demokratie und für Min-
derheiten-Schutz. Wählen Sie
demokratische und unterstüt-
zen sie demokratische Struktu-
ren an IhremWohnort.
Ein Zitat von Pastor Martin
Niemöller: „Als die Nazis die
Kommunisten holten, habe ich
geschwiegen; Ich war ja kein
Kommunist. Als sie die Gewerk-
schaftler holten, habe ich ge-

schwiegen, ich war ja kein Ge-
werkschaftler. Als sie die Juden
holten, habe ich geschwiegen,
ich war ja kein Jude. Als sie
mich holten, gab es keinen
mehr, der protestieren konnte.“

Jürgen Klaubert,

seh- und gehbehindert,

Bückeburg

Schreiben Sie uns gerne 
� per E-Mail Ihre Meinung!
lesermeinung@
schaumburger-wochenblatt.de
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Städte-
namen

Misch-
getränk

kurz für:
eine

Zier-
pflanze

Arktis-
bewohner

Formel 1-
Pilot

erste
Sängerin

Sprung
beim
Eislauf

Stern im
‚Walfisch‘

3./4. Fall
von ‚wir‘

trost-
los

plus

Frauen-
kurz-
name

Metall

verwirrt

alte
franz. 5-
Centime-
Münze

dafür,
für

Heiß-
getränk

Heide-
kraut

Nah-
rungsauf-
nahme

persön-
liches
Fürwort
(3. Fall)

ägypt.
Ernte-
gott

König-
reich
am
Himalaja

Zier-
gefäß

Wortteil:
falsch

Stink-
tier

nordafrik.
Sturm

Atemnot-
anfälle

Treppe

Vorname
Räikkö-
nens

Metall

Raum-
station

Kadaver

US-Film-
trophäe

Groß-
mutter

Bank-
kunde

ital.
Kloster-
bruder
(Kw.)

Rhombus

heftiger
Wind-
stoß

Wasser-
stau-
anlage

Männer-
kurzname

Aal-
gabel

wag-
halsiger
Unter-
nehmer

griechi-
sche
Vorsilbe:
Stern

Gut-
scheine

Gebets-
ende

Radlager

Kurort in
Belgien

Stadt an
d. Donau

Sohn der
Aphro-
dite

Him-
mels-
richtung

Pfeilgift

ein
Getränk
(Kw.)

lat.: ich

Wollsorte

Gel

Grotten-
molch

Papagei
Neusee-
lands

Bargeld
(ugs.)

Motortyp

ein
chemi-
sches
Element

Bienen-
züchter

Konzert-
haus

Hack-
fleisch
vom
Schwein

Anden-
indianer

Männer-
name

Kurz-
schreib-
form
(Kw.)

Handy-
Norm

Rhein-
lastkahn

Naum-
burger
Dom-
figur

betrieb-
sam

US-
Bundes-
staat

Körper
(engl.)

englisch:
Puppe

Judover-
teidiger

Wende-
ruf beim
Segeln

Berg-
stock bei
Sankt
Moritz

Stadt in
Spanien

Nacht-
vogel

Damen-
hut-
form

Fluss
durch
Bern

schirmlo-
se Mütze

Drogen-
pflanze

Tempe-
raturein-
teilung

Samen-
form
(Mz.)

Schät-
zung

griechi-
scher
Gott der
Hochzeit

Holz-
raum-
maß

raetselstunde.com
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Der
Fenster-
putzer

Abrechnung auch  
über Pflegekassen!

tel. (05031) 5165899
www.fensterputz-service.de
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45 Auszubildende erhalten
ihr Abschlusszeugnis

Drei ehrenamtliche IHK-Prüfer für 25 Jahre geehrt

LANDKREIS (ab). Im Rahmen
einer kleinen Feierstunde in
der Berufsschule Stadtha-
gen, übergab Martin Wrede,
Leiter der Stadthäger Ge-
schäftsstelle bei der Indus-
trie- und Handelskammer
Hannover, die Abschluss-
zeugnisse an 45 erfolgreiche
Absolventen ihrer Ausbil-
dung.
13 junge Menschen hatten die
Prüfung nicht bestanden. Im
gut besuchten Forum der Be-
rufsbildenden Schulen an der
Jahnstraße motivierte Martin
Wrede in seiner Begrüßung die
Absolventinnen und Absolven-
ten damit, dass die Gesell-
schaft sie braucht. Sie hätten
mit der Ausbildung die Grund-

lage gelegt, ihre und unsere
Zukunft zu gestalten.

„Wir leben in
unruhigen Zeiten!“

Mit einem Hinweis auf die viel-
fältigen Herausforderungen
unserer Zeit betonte der IHK-
Geschäftsstellenleiter, dass
die Anwesenden diejenigen

seien, die gemeinsam mit den
Chefs der Unternehmen dafür
verantwortlich seien, dass es
der Wirtschaft gut geht. Zu Be-
ginn der Veranstaltung konnte
Wrede drei langjährige ehren-
amtliche Prüfer der IHK für 25
Jahre Tätigkeit ehren. Peter
Mrasek, Uwe Seidel und Andre
Lange (konnte nicht teilneh-
men), erhielten Urkunden und
Ehrennadeln. Mit einem
Schmunzeln forderte Martin
Wrede die fertigen Absolven-
ten auf, einige Jahre Erfahrung
zu bekommen und sich dann
ebenfalls als Prüfer zur Verfü-
gung zu stellen. Mit musikali-
scher Begleitung ging es nach
einer Stunde zum gemütlichen
Teil über. Foto: ab

IHK-Chef Martin Wrede (re.) ehrt Uwe Seidel und Peter Mrasek für 25 Jahre Prüfertätigkeit.

Erfolgreich die Ausbildung abgeschlossen – ein Teil der stolzen Absolventen.

,,
MartinWrede, Leiter der IHK
Geschäftsstelle Stadthagen

„Nutzen Sie Ihre Kenntnis-
se, Fähigkeiten und Fertig-

keiten, seien Sie schöp-
ferisch und kreativ!“

Viele Einsätze
für Sprachmittler

LANDKREIS (bb). Die Pro-
jektleiterinnen des Sprach-
mittler-Pools im Landkreis
haben sich bei einem Jahres-
abschlusstreffen bei den 42
ehrenamtlich Mitwirkenden
für ihren Einsatz bedankt.
Diese erreichten mit insge-
samt 980 Sprachmittlungen
in 2023 ein Rekordergebnis
an Unterstützungsleistungen.
„Dieses Jahr haben die 42
ausgebildeten Sprachmittler,
die über den gesamten Land-
kreis verteilt sind, alle Rekor-
de gebrochen“, betont das
Organisationsteam in einer
Pressemitteilung. Insgesamt
hätten die Ehrenamtlichen
980 Sprachmittlungen – in
über 23 unterschiedlichen
Sprachen – geleistet. „Für
dieses großartige, ehrenamt-
liche Engagement“ bedank-
ten sich die Projektleitungs-
kräfte mit einem Abschieds-
treffen bei allen.

Sprachbarrieren
überwinden

Der Pool ist ein Kooperations-
projekt der Koordinierungs-

stelle des Landkreises
Schaumburg, der Stadt Rin-
teln, des Kinderschutzbun-
des/ Ortsverband Rinteln und
der Stadt Stadthagen.
Seit 2018 werden jährlich Eh-
renamtliche in einer mehrtä-
gigen Grundlagen-Schulung
auf ihre Einsätze vorbereitet.
Zudem finden Fortbildungens
und Netzwerktreffen statt,
um gemeinsam diesen Pool
zu erweitern.
Denn der Bedarf sei hoch, so
die Pressemitteilung. Nicht
nur von Ärzten, Schulen und
Kitas werde Unterstützung
angefragt, sondern aus allen
Bereichen, in denen Neuzu-
gezogene auf eine korrekte
Übersetzung angewiesen
seien. Sprachbarrieren wür-
den den Zugang zu Rechten
und Möglichkeiten blockie-
ren, würden an gesellschaft-
licher Teilhabe hindern und
somit den Zugang zu vielen
wichtigen Leistungen und
Bereichen erschweren. An-
fragen um Unterstützung
sind an
sprachmittler@schaumburg.
de zu senden. Foto: privat

Die Sprachmittler erreichen 2023 ein Rekordergebnis bei
den Unterstützungsleistungen.



Müssen mit dem Jahreswechsel neu kalkulieren: Gastronomische Betriebe.

Steuererhöhung trifft
Betriebe und Gäste

Dehoga fordert einheitliche Besteuerung von 7 Prozent

LANDKREIS (bb). Zum Jahreswechsel ist die Mehr-
wertsteuer in Restaurants, Kneipen und Cafés wieder
auf 19 Prozent gestiegen. Damit ist die in der Corona-
Pandemie eingeführte Reduktion auf 7 Prozent Mehr-
wertsteuer auf Getränke und Speisen in der Gastrono-
mie (vorerst) Geschichte.
Der Deutsche Hotel- und Gaststättenverband (Dehoga)
hat sich auf Bundes-, Landes- und regionaler Ebene viel-
fach gegen die Erhöhung ausgesprochen, unter anderem
mit dem Hinweis der Konkurrenz von Supermärkten und
Discountern. Klaus Pittack, Vorsitzender der Dehoga
Schaumburg, wies bei der Übergabe einer Protestnote
an Parteibüros der Regierungskoalition gemeinsam mit
Vertretern von Landwirtschaft, Handwerkern und Spedi-
tionen auf die bereits bestehenden Belastungen der gas-
tronomischen Betriebe zum Beispiel durch den Anstieg
der Energiepreise hin. Die Mehrwertsteuererhöhung wer-
de nun noch oben draufgesattelt, so der Dehoga-Vorsit-
zende. Der Verband argumentiert, dass die Anhebung
auf 19 Prozent auf die Preise weitergegeben werden
müsse. Ohnehin seien viele Betriebe an der Belastungs-
grenze und nun von der Geschäftsaufgabe bedroht. We-
niger Menschen gerade aus den unteren Einkommens-
klassen würden sich in Zukunft den Restaurantbesuch

leisten können. Pittack betonte in seiner Ansprache da-
zu: „Aber für den gesellschaftlichen Zusammenhalt sind
Gasträume in Stadt und Land unerlässlich. Vereine und
Parteien treffen sich in unseren Gasträumen.“ Würden
diese wegbrechen, würden auch wichtige Kommunikati-
onsräume und Möglichkeiten zur sozialen Teilhabe im
ländlichen Raum fehlen.
Die verschiedenen Dehoga-Ebenen führen zudem eine
Schieflage in der Besteuerung in Bezug auf andere Bran-
chen an. Schließlich würden Supermärkte und Discoun-
ter zunehmend verzehrfertige Speisen „to go“ anbieten.
Diese allerdings werden weiterhin einem Steuersatz von
7 Prozent unterliegen. Eine Wettbewerbsverzerrung zu
Gunsten von häufig in Plastik eingeschlagenen Produk-
ten sei die Folge, während die Speise auf dem Porzellan-
teller in Restaurant und Café dagegen benachteiligt wer-
de. Eine einheitliche Besteuerung von 7 Prozent auf Es-
sen sei vor diesem Hintergrund eine sinnvolle Regelung.
Nicht ohne Grund sei ein reduzierter Satz für Essen in
der Gastronomie derzeit in 23 EU-Staaten die Norm, so
der Dehoga Deutschland in einer Pressemitteilung. Darin
kommen auch Respekt und Wertschätzung für das, was
Restaurants und Cafés für Wirtschaft und Gesellschaft
leisten würden, zum Ausdruck. Damit verbinde sich zu-
dem die Einschätzung, dass die Gastronomie als wichti-
ger Wirtschaftsfaktor auch für andere Bereiche wie etwa
den Tourismus oder die Belebung der Innenstädte eine
bedeutende Rolle spiele.
Ganz abgesehen von ihrer kulturellen Bedeutung.
Zu beachten sei zum Beispiel auch der Faktor der Versor-
gung von Kindern in Schulmensen und Kitas. Damit das
Essen dort erschwinglich und finanzierbar bleibe, so der
Dehoga, sei die Besteuerung mit 7 Prozent ebenfalls
wichtig. Es sei schließlich ein Kernziel der Ernährungs-
strategie der Bundesregierung, das Bewusstsein für gute
und gesunde Ernährung zu stärken. Diese müsse unter
Verwendung hochwertiger Lebensmittel für alle, auch
einkommensschwächere Familien finanzierbar bleiben.

Gaumenfreuden vor der Haustür

EXTRASEITE

„Schnitzeljagd im Buchenfürst!“
Verschiedene Schnitzel
inkl. Beilage

Buchenallee 44, Bad Nenndorf Mi. – Sa.: 17.30 – 21.30 Uhr
Tel. 05723 -7039645 So.: 11.30 – 14.00 Uhr
www.hotel-buchenfuerst.de und 17.30 – 21.00 Uhr

Betriebsferien vom 05. bis 25. Februar 2024

Hotel-Restaurant Buchenfürst

je nur €14.50

Öffnungszeiten:
Di. bis Sa. von 17:00-23:00 Uhr,Sonn-Feiertage von 
12:00-14:30 und 17:00-22:00 Uhr - Montag Ruhetag
Schaumburgerstr. 1A 31698 Ottensen Tel.: 05725-70 806 82

Jeden Donnerstag Gyrostag!!
( außer Feiertage)         Gyros                €  9,90

Gyros überbacken € 11,90

LAUENAU: ZUM STEINOFEN�

BAD NENNDORF: REWE, GÄNSEBLÜMCHEN

STADTHAGEN: WEZ, HARKOPFS HOFLADEN�

HANNOVER: ROSSINI�

HAMELN: BIOMARKT HAMELN�

RINTELN: QUERBEET�

RODENBERG: WEZ�

LINDHORST: EDEKA KAPPE�

PORTA WESTFALICA: E-CENTER HAWIG

Zum Sportpark 1 | 31867 Lauenau
Telefon: 05043 97 88 012 

www.zumsteinofen-lauenau.de

	 100% BIO
	 100% VEGAN
	 AUS DER REGION 

	 LAUENAU AM DEISTER

PREMIUM
BIO-PIZZABODEN BIO-PIZZABODEN 

Mittwoch bis Sonntag 
17.00 – 22.00 Uhr

 ERHÄLTLICH BEI:

HANDGEMACHTHANDGEMACHT
48 - 72 Stunden 
TEIGFÜHRUNG

Landgasthaus Fischer 
Auf der Riehe 11 - 31555 Suthfeld

Landgasthaus Fischer 
Auf der Riehe 11 - 31555 Suthfeld

MITTWOCHSBUFFET 
FEBRUAR

Braten-Buffet

jeden Mittwoch im Februar
ab 18:00 Uhr

Suppe//Hauptgang//Dessert
24,50€ pro Person

Kinder von 4-12 Jahren 10,80€
Kinder bis 3 Jahren frei

Reservierungshotline
05723/94050

Leckere Küche ganzjährig, bei schönem 
Wetter draußen sitzen.

Gerichte auch zum Mitnehmen!
Besondere Wünsche, größere Mengen auf   

Vorbestellung!

Bornstr. 19 · 31715 Meerbeck · www.Bad-Hiddenserborn.de

Planen Sie eine Feier?
Wir können Ihnen hierfür verschiedene 

Räumlichkeiten anbieten.
• Bier- & Cafegarten 
• Restaurant 
• Festzelt 
• Saal 
• Hausbar 
bis zu 350 Personen

Bahnhofstr. 28 • 31698 Lindhorst 
Tel. 05725/1398 • www.ilporto.de

Jeden ersten Sonntag: Brunch-Buffet 11-14 Uhr
Es erwartet Sie ein großes Buffet an Frühstück, italienischen Vorspeisen, 
Fisch, Fleisch und Pasta Spezialitäten mit saisonalen  
Beilagen und einer bunten Auswahl an Desserts

(inkl. Kaffe, Tee, Säfte)
Kinder bis 14 Jahre
nur 1,50 € pro Lebensjahr.

Reservierung erforderlich!

pro Person 22,5024,5029,90





KULTUR     HIGHLIGHTS
Samstag, den 3. Februar bis Sonntag, den 25. Februar in der Kunstscheune

Eindrucksvolle Motive
Künstler stellen in der Kunstscheune aus

STEINHUDE (tau). Die Aus-
stellung Meer – Kunst – Far-
ben ist vom Samstag, den 3.
Februar bis Sonntag, den 25.
Februar in der Kunstscheune
zu sehen. Drei Garbsener
Künstler stellen aus. Die Öff-
nungszeiten sind von 11 bis
18 Uhr. Eine Vernissage findet
am Sonntag, den 4. Februar
um 11 Uhr statt.

Gemälde und Skulpturen

Die Künstler präsentieren ein-
drucksvolle, farbintensive mit
den unterschiedlichsten Moti-
ven aus ihrer letzten Schaf-
fensperiode.
Außer den Gemälden stellt
der Künstler Dietmar Her-
mann eine Skulptur aus mehr
als 1000 zusammengekleb-
ten Eisenmuttern aus. Als Er-
gänzung zur Ausstellung wird
die Künstlerin Martina Heger
am 11. und 25. Februar ganz-
tägig eine Livevorführung der
Aquarellmalerei veranstalten.
Dort malt sie vor dem Publi-
kum Bilder mit Motiven vom
Steinhuder Meer.

Malaktion für Kinder

Am 18. Februar bietet Dietmar
Hermann eine ganztägige
Malaktion für Kinder ab 3 Jah-
ren an. Unter Anleitung kön-
nen die Kinder Farbe auf die

Leinwand bringen, die dann
mit einem Luftballon verteilt
wird. Ihre Werke können die
Kinder kostenlos mitnehmen.
Hermann hat sich autodidak-
tisch die Acrylmalerei erarbei-
tet. Dabei hat er nebst der
Malerei mit Pinsel mit neuen
innovativen Maltechniken ex-
perimentiert. Nun entstehen
Werke, bei denen mehrere
Techniken kombiniert werden.
Durch den Einsatz kräftiger
Farben entstehen außerge-
wöhnliche Gemälde.

Bevorzugte Techniken

Die Künstlerin Andrea Hage-
mann hat schon in ihrer Kind-
heit die Leidenschaft für die
Malerei entdeckt und sich

dann mit unterschiedlichen
Techniken wie Kohlezeich-
nung, Seidenmalerei, Aquarell
und Acryl beschäftigt. Nach
dieser autodidaktischen Vor-
arbeit hat sie ihre Fertigkeiten
durch Besuch von Malkursen
weiter entwickelt.
Die studierte Grafikerin Marti-
na Heger hat „Ladies Land-
schaften und PS“ als drei
Hauptthemen ihrer Arbeiten
gewählt. Bevorzugte Techni-
ken sind Acryl- und Ölmalerei
sowie Radierungen, die in der
eigenen Druckwerkstatt ent-
stehen. Im Sommer ist sie oft
in Steinhude, um schöne Mo-
tive in Farbe auf die Leinwand
zu bringen. Sie bietet in der
VHS Garbsen Malkurse an.

Foto: privat

In der Ausstellung zu sehen: Werke von Garbsener Künst-
lern.

Tickets 20 Euro inklusiveTanz-Crash-Kurs, ohne Kurs 18 Euro,Alte Polizei,Tourist-Info,

Buchhandlung Schmidt.

Swing in Schaumburg
Konzert und „Lindy-Hop-Crash-Kurs“

STADTHAGEN (bb). Im Rah-
men des Innenstadt-Entwick-
lungsprogramms „Re-
NewSance“ stellt das Kultur-
zentrum Alte Polizei ein wei-
teres Projekt auf die Beine:
Swing in Schaumburg! „Am
10. Februar wollen wir den
Swing nach Schaumburg ho-
len“, sagt Projektleiterin Miri-
am Fennen. Das solle nicht
nur musikalisch sondern
auch tänzerisch geschehen:
In einem Lindy Hop Crash-
Kurs können sich Kursteil-
nehmende eine Stunde vor
dem Konzert die Basis-
Schritte des Lindy Hops zei-
gen lassen und sie dann im
anschließenden Konzert di-
rekt anwenden! „Es ist aber
natürlich auch möglich, sich
nur das Konzert anzusehen“,
betont Fennen. Lindy Hop ist
ein Tanzstil aus den 1930er
Jahren in den USA, der als
Vorläufer der Tänze Jive, Boo-
gie-Woogie und des akrobati-
schen Rock ’n’ Roll gilt. Er
wird oftmals als der ur-
sprüngliche Swing-Tanz ein-
geordnet. Anfänger sind herz-
lich willkommen, es solle ge-
nau darum gehen, den Tanz-
stil erstmal kennen zu lernen
und ein Gefühl für den Swing
zu entwickeln. Der Crash-
Kurs startet um 19 Uhr, um
20 Uhr geht dann das Kon-

zert mit dem Knut Richter
Duo los.
Knut Richter zählt zu den ge-
fragten Musikern dieses Seg-
ments. Swing ist die Leiden-
schaft des Barsinghäuser Gi-
tarristen und Sängers. Rhyth-
mik und Harmonien, der
Spaß am Combospiel und die

Lust am Improvisieren zeich-
nen ihn aus. Gemeinsam mit
seinem Kollegen, dem Aus-
nahmepianisten Joe Dinkel-
bach, präsentiert er Ever-
greens von Swing bis Latin.
Fingerschnippen und gute
Laune sind garantiert! Let’s
swing! Foto: privat

Die „Alte Polizei“ lädt zum Swing-Konzert mit dem Knut-
Richter-Duo.

998.- 1398.-
Polstergarnitur ImolaPolstergarnitur Imola
mit allen Funktionen,  
Bezug Magma Cappuccino,  
270x170cm 598.-

TV-SesselTV-Sessel
mit Motorverstellung 
und Aufstehhilfe,  
echt Federkern

598.- 

ab

Schnäppchen 

der Woche:

398.-

individuell in Länge u. Breite bestellbar, individuell in Länge u. Breite bestellbar, 
Plattenstärke  Plattenstärke  
40-160 mm40-160 mm

zum Beispiel zum Beispiel 
B 200 x 90 cmB 200 x 90 cm

BaumtischeBaumtische  
„vollmassiv“ „vollmassiv“ 
in diversen Farbenin diversen Farben

1.196.- 

TV-Sessel XL  TV-Sessel XL  
Mod. MessinaMod. Messina
mit Motorvers. und Aufstehhilfe, 
echt Federkern,  
echtes Leder in div. Farben.

Schnäppchen 

der Woche: 698.-

598.-

1298.-

2,5-Sitzer, div. Farben, 
abklappbare Armlehnen,  
ca. 185 cm breit

Küchen-Sofa Küchen-Sofa 
„Else“„Else“

ab

298.- 

189.-

Schnäppchen 

der Woche:

Original Royal Matratzen!Original Royal Matratzen!

DeutscherDeutscher
Testsieger!Testsieger!

Hervorragende Anpassung und Wärme- 
regulierung durch die Kombination aus 
Gel und Viscoschaum.

Höhe 25 cm, div. Maße verfügbar.
z.B. 90 x 200 u. 100 x 200 cm
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Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.�10.00-18.00 Uhr 
Samstag	10.00-16.00 Uhr

Sonntag Schautag*
14.00-18.00 Uhr

Boxspring- Boxspring- 
Schlafsofa Schlafsofa 
„Kurt“„Kurt“
150 x 200 cm, inkl. Bett
u. Bettkasten, echt Federkern
Bezug Webstoff 698.- 398.- 3998.- 2498.-

Eckgarnitur org. PolinovaEckgarnitur org. Polinova
echt Dickleder in schwarz echt Dickleder in schwarz 
270x230cm270x230cm

998.-1498.-

Polstergarnitur  Polstergarnitur  
VanillaVanilla
Megacord grau, 
270x175cm, 

Hier nur einige Beispiele:

798.-

In unseren Aktionswochen, bieten wir Ihnen die kostenlose* 
Entsorgung Ihrer alten Garnitur! 

* beim Kauf einer Polstergarnitur

Samstag
27. Jan. 2024

10 -16 Uhr

Montag
29. Jan. 2024

10 -18 Uhr

Dienstag
30. Jan. 2024

10 -18 Uhr

Mittwoch
31. Jan. 2024

10 -18 Uhr

Donnerstag
01. Febr. 2024

10 -18 Uhr

Freitag
02. Febr. 2024

10 -18 Uhr

Sonntag Schautag*
28. Januar 2024

14 -18 Uhr

vollmassiv in Eiche und KernbucheAußerd
em: VITRINENPROGRAMME

UNSCHLAGBAREUNSCHLAGBARE
P R E I S EP R E I S E

Alles wird zum Alles wird zum 
Plündern freigegeben!Plündern freigegeben!

50%50%
70%70%

Polstergarnituren in allen erdenklichen AusführungenPolstergarnituren in allen erdenklichen Ausführungen
und Zusammenstellungen!!!und Zusammenstellungen!!!

ÜberÜber 500  500 Teile!!!Teile!!!

40%40% 60%60%
80%80%
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Lusthaus soll ganzjährig
geöffnet sein

Verwaltungsausschuss zeigt kein Entgegenkommen

STADTHAGEN (cm). Seit der
Nachricht, dass der Pächter
des Lusthauses Toni Ahn-
Bosch den Pachtvertrag des
Cafés im Schlossgarten ge-
kündigt hat, gibt es viele Mut-
maßungen über die Ursache
dieser Entscheidung.
Seit der Nachricht, dass der
Pächter des Lusthauses Toni
Ahn-Bosch den Pachtvertrag
des Cafés im Schlossgarten ge-
kündigt hat, gibt es viele Mut-
maßungen über die Ursache
dieser Entscheidung. Der Päch-
ter hält sich nach wie vor mit ei-
nem Statement zurück. Ahn-
Bosch betonte jedoch , was für
ein schöner Ort das Lusthaus
sei, der es verdiene, den Stadt-
hägern auch in Zukunft offen zu
stehen. Auf weitere Nachfrage
zu den Gründen der Kündigung
des Pachtvertrages, sagte er le-
diglich „Bei allen Problemen,
die während und nach Corona

zu meistern waren, kommt es

auf verlässliche Partner an. Die-

sen hatte ich in unserem Bür-

germeister. Herr Theiss war im-

mer konstruktiv“. Dem Verneh-
men nach gab es Differenzen
zu den Öffnungszeiten insbe-
sondere in denWintermonaten.
Ahn-Bosch sagte dazu:
„Manchmal erfordern die Um-

stände eine Neubeurteilung.

Dann muss man Kompromisse

suchen, bei denen sich beide

Partner bewegen.“

Verwaltungsausschuss

hat entschieden

Die Schließung des Lusthaues
in den Wintermonaten war ei-
ner nicht offiziellen Quelle zu-
folge im geltenden Pachtver-
trag nicht vorgesehen. Da die
Stadt als Vermieter der Immo-
bilie fungiert, hätte der Verwal-
tungsausschuss einer Strei-
chung dieses Passus zustim-

men müssen. Da der Verwal-
tungsausschuss als offizielles
Entscheidungsgremium nicht
öffentlich tagt, ist es nicht mög-
lich zu erfahren, welche Frakti-
on dort wie abgestimmt hat.
Fakt ist, dass ein Entgegenkom-
men von der Mehrheit des Aus-
schusses abgelehnt wurde. Der
Beschluss dieses Gremiums ist
für den Bürgermeister als Chef
der Verwaltung bindend – un-
abhängig seiner eigenen Mei-
nung. Vor diesem Hintergrund
hat das Schaumburger Wo-
chenblatt von den führenden
Vertretern der beiden Parteien,
die nachAussage einer nicht of-
fiziellen Quelle gegen dieses
Entgegenkommen gestimmt
haben, ein Statement angefor-
dert.

Das sagen die Fraktionen

Der CDU-Fraktionssprecher
Heiko Tadge betonte, dass die
CDU mit Bedauern zur Kennt-
nis genommen habe, dass es zu
keiner Pachtverlängerung für
das Lusthaus-Café mit dem

bisherigen Betreiber gekom-
men sei. Die infrastrukturellen
Voraussetzungen des histori-
schen Gebäudes seien zwar
nicht so, wie von der CDU im
Rahmen der Planungen der

Wiederherstellung nach dem
Brand vorgeschlagen.Trotzdem
sei sich die CDU sicher, dass
sich der Gastronomie-Standort
auch in seiner derzeitigen Form
gewinnbringend und erfolg-
reich betreiben lasse.
„Ich bin gespannt auf die Kon-

zepte, die nun eingereicht wer-

den.“, so Tadge. Angesichts der
Tatsache, dass damals für die
Neueröffnung nach der Restau-
rierung eine Reihe von Bewer-
bungen für die Pacht vorgele-
gen hätten, sei er optimistisch,
dass auch nun wieder eine Rei-
he von Angeboten eingehen
würden“, so Tadge. Jan-Philipp
Beck, Sprecher der SPD im
Stadtrat konstatierte: „Wir hät-
ten uns eine Umsetzung des da-

maligen Bewerbungskonzeptes

gewünscht. (...) Wir sind zuver-

sichtlich, durch die gegebenen

Räumlichkeiten, einen neuen

Pächter zu finden. Bei der Aus-

schreibung ist uns eine ganzjäh-

rige Nutzung wichtig, um den

Park zu beleben. Was die gas-

tronomischen Angebote an-

geht, sind wir offen und warten

die eingereichten Konzepte der

Bewerbungen ab. Ein gastrono-

mischer Betrieb ist uns im

Schlossgarten wichtig, um eine

hohe Aufenthaltsqualität zu ge-

währleisten.“

Foto: cm

Soll zukünftig auch im Winter geöffnet bleiben. SPD und CDU
freuen sich auf dementsprechende Konzepte.

,,
CDU-Fraktionssprecher

Heiko Tadge
Ich bin gespannt auf die

Konzepte, die nun
eingereicht werden.

K O M M E N T A R
von Arne Oltrogge

Ausdauer nicht
honoriert

Was Toni Ahn-Bosch mit viel
Engagement und Durchhalte-
vermögen in den letzten Jah-
ren im Schlossgarten geschaf-
fen hat, wurde durch das aus
meiner Sicht kurzsichtige Ab-
stimmverhalten einiger Rats-
mitglieder zunichte gemacht.
Ahn-Bosch hat in den letzten
Jahren viel ausprobiert und,
das sollten wir nicht verges-
sen, auch viel investiert. Der
treibende Motor war dabei si-
cherlich nicht das in Aussicht
stehende lukrative Geschäft,
das durch die vorgegebenen
Umstände von Anfang an
nicht wirklich realisierbar war.
Es war eher der Antritt, etwas
Gutes für Stadthagen tun zu
wollen. Corona, Fachkräfte-
mangel sowie die Finanz- und
Energiekrise haben die letzten
Jahre dabei nicht einfacher
gestaltet und waren mit Si-
cherheit Grund für die ein
oder andere Kurskorrektur. Je-
der, der mit offenen Augen
durchs Leben geht weiß, dass

Korrekturen notwendig wer-
den, wenn sich Umstände än-
dern. Und jetzt, wo das Lust-
haus auch durch die engagier-
te Unterstützung von Susanne
Knauer endlich auf dem Weg
war, sich zu einer festen Insti-
tution für Stadthagen zu ent-
wickeln und sich zu positionie-
ren, zeigen sich Teile der Poli-
tik so flexibel wie ein Beton-
klotz.
Es wäre wertschätzend gewe-
sen, wenn die Vertreter der
Parteien im Rat mal von allei-
ne auf die Notwendigkeit einer
Korrektur im Pachtvertrag ge-
kommen wären anstatt auf
diesen zu bestehen. Stadtha-
gen braucht einen Stadtrat,
der Bürgerengagement unter-
stützt und nicht durch das Be-
harren auf Paragrafen er-
schwert.

Schreiben Sie uns gerne 
� per E-Mail Ihre Meinung!
lesermeinung@
schaumburger-wochenblatt.de

Getränke Damke GmbH * Schnatwinkel 11 * 31688 Nienstädt * Tel. 05721/3433 * Fax 05721/5352 * email : info@getraenke-damke.de

GETRÄNKEFACHMARKT
www.getraenke-damke.de

Schnatwinkel 11, 31688 Nienstädt
05.KW
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STADTHAGEN
BAHNHOFSTR.59

HAGENBURG
Cord-Bothe-Platz 2

LINDHORST
GEWERBESTR.3a

REHREN

BÜCKEBURG
KREUZBREITE 19

HESPE-STEMMEN
STEMMER STR.31

REHRENER STR.15

BAD NENNDORF
Gehrenbreite 10

MINDEN
KÖNIGSTRASSE 196

10.Kasten 24/0,33 L
Pfand 3,42 �
Literpreis 1,39 �

99

DUNKEL

UNSERE ANGEBOTE SIND GÜLTIG 
VOM 29.01. - 03.02.2024

Apfelsaft
klar & trüb

8.99Kasten 6/1,0 L
Pfand 2,40 �
Literpreis 1,50 �

versch.Sorten

12.Kasten 24/0,33 L
Pfand 3,42 �
Literpreis 1,64 �

99

Classic 
& 

Medium

5.79Kasten 12/1,0 L
Pfand 4,50 �
Literpreis 0,48 �

ZITRONENWASSER
&

HOLUNDERWASSER

5.55Kasten 12/0,75 L
Pfand 3,30 �
Literpreis 0,62 �

versch. Sorten

Kasten 10/0,5 L
Pfand 3,00 �
Literpreis 2,60 � 12.99

WEISSBIER
versch.Sorten

Kasten 20/0,5 L
Pfand 3,10 �
Literpreis 1,70 �

16.99

Kasten 16/0,33 L
Pfand 3,90 �
Literpreis 2,08 �

3.99Kasten 6/1,0 L
Pfand 2,40 �
Literpreis 0,67 �

Medium &
Naturelle

Flasche 1,0 L PET
Pfand 0 ,15 �
Literpreis 0,99 �

0.99

Sortiment

Flasche 0,7 Ltr.
Literpreis 14,27 � 9.99

Aperitivo
Italiano

15% Vol.

KASTENZUGABE
1 Superbowl-
Baseball-Cap

10.99
       DAS STADTHÄGER  
   TELEKOMMUNIKATIONS- 
       GESCHÄFT IN DER  
                 INNENSTADT

Echternstraße 39 
31655 STADTHAGEN
Tel.: 05721-89 766 70 

MOBILFUNK I FESTNETZ I TV I SMART HOME

www.handy-28.de

www.autohaus-schulze.com

Ihr kompetenter Partner – 3x ganz in Ihrer Nähe!
Nienburg✓Wunstorf✓Stadthagen✓

Ihr kompetenter Partner – 3 x ganz in Ihrer Nähe!
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Baustart noch
nicht in Sicht

Tierheim: Verwaltung steigt ein

STADTHAGEN (bb). Die
Stadt Stadthagen wird in
diesem Jahr in die Bauleit-
planung für den Neubau des
Tierheims in Stadthagen ein-
steigen. Wie berichtet, wird
das neue Areal im Umfeld
des bisherigen liegen. Mit
Einzelmaßnahmen soll wäh-
renddessen der Betrieb in
der Bestandsanlage erleich-
tert werden.
Wegen des maroden Zustan-
des der Gebäude und auch
des nicht ausreichenden
Platzes entschloss sich der
Rat zu einem Neubau der
Tierheimanlagen (wie be-
richtet). Dabei hatte die Ver-
waltung angesichts einer
Reihe anderer Vorhaben, der
dünnen Personaldecke und
notwendigen aufwändigen
Verfahren betont, dass die
Fertigstellung des Projektes
längere Zeit brauchen werde.
Nun informierte das Rat-
hausteam auf Anfrage, dass
das Bauamt in diesem Jahr
in die Bauleitplanung einstei-
gen werde. Die ersten dafür
nötigen Gutachten würden
beauftragt und im Verlauf
von 2024 zum Ende ge-
bracht. Ein Baustart liegt al-
so noch weit in der Zukunft.
Das für den Neubau vorgese-
hene Grundstück liegt im un-

mittelbaren Umfeld des jetzi-
gen. Es befindet sich südlich
der Kläranlage (der jetzige
Standort ist nördlich) und
gehört der Stadt.

Übergangsmaßnahmen
im Bestand

Für das Team des Tier-
schutzvereines, welches das
Tierheim betreibt, bringt die
Arbeit in den problemati-
schen Bestandsbauten eini-
ge Belastungen mit sich.
Auch ist eine Unterbringung
der Tiere entsprechend der
Vorgaben kaum möglich. Bis
ein Neubau realisiert sei, sol-
len Maßnahmen an dieser
Anlage den Betrieb erleich-
tern, berichtet die Stadtver-
waltung. So sei ein Raum für
Katzenbabys eingerichtet
worden, um die Situation in
diesem Bereich zu entzer-
ren.Zudem sei demTierheim
externer Lagerraum angebo-
ten worden. So könnten Din-
ge, die nicht täglich benötigt
werden, außerhalb unterge-
bracht werden, um etwas
mehr Platz für den laufenden
Betrieb zu schaffen. Für wei-
tere mögliche Maßnahmen
bleibe die Verwaltung mit
demTierheim imAustausch.

Foto: archiv cm

Die Verwaltung steigt in diesem Jahr in die Bauleitpla-
nung für das neue Tierheim ein. Übergangsmaßnahmen
sollen dazu Beitragen, dass Tierheimteam zu entlasten.

Mit dem Förster im Wald
Wanderung des Verkehrsvereins Wendthagen-Ehlen

WENDTHAGEN-EHLEN (bb).
Über 60 Interessierte haben
sich der Wanderung des Ver-
kehrsvereins Wendthagen-Eh-
len angeschlossen und waren
dabei zwei Stunden im ver-
schneiten Wald unterwegs.
Dabei versorgte sie Förster
Marten Bodenstab unter der
Überschrift „Unser Wald am
Bückeberg – Zustand und ak-
tuelle Erkenntnisse“ mit aller-
lei Informationen.
Bodenstab vom Team des
Kreisforstamtes ging bei sei-
nen Vorträgen auf die Ge-
schichte des bewirtschafteten
und immer wieder von den
Menschen veränderten Waldes
an der Bergkette ein. Gegen
1700 und noch für lange Zeit
war der Bückeberg vor allem
ein Hutewald. Also ein Wald, in
dem das Vieh zwischen Laub-
bäumen wie Buche, Eiche und
Esche gemästet wurde, so der
Verkehrsverein in einer Presse-
mitteilung. Nadelbäume wie
die Fichte gab es zu dieser Zeit
nur an Sonderstandorten mit
entsprechend nasser Boden-

beschaffenheit aber schon im-
mer überaus starke und wider-
standsfähige Tannen.

Wind und Käfer setzen
dem Wald zu

Erst nach dem Zweiten Welt-
krieg wurde aufgrund des
Raubbaues am Wald ausge-
dehnter Nadelholzanbau mit
preisgünstigen Fichten betrie-
ben. Diese Monokulturen hiel-

ten aber in der jüngsten Ver-
gangenheit nicht der massen-
haften Ausbreitung des Bor-
kenkäfers und/oder den orkan-
artigen Stürmen stand. Ganze
Waldstücke waren auf einmal
ihrer Bäume „beraubt“.

Kreisforstamt baut
Mischwald auf

Bodenstab zeigte den Themen-
wanderern die Anstrengungen

des Kreisforstamtes auf, hier
wieder einen widerstandsfähi-
gen, dem Klima angepassten
Mischwald im Sinne einer
nachhaltigen Forstwirtschaft
entstehen zu lassen. Als ein be-
sonderes Beispiel machte er
die Wanderer auf die vor 15
Jahren im damaligen Fichten-
bestand zwischen dem soge-
nannten Arbeitslosenweg und
dem Liekweger Steinbruch auf-
gewachsenen jungen Buchen
aufmerksam. Heute, nach Ver-
nichtung des fast gesamten
Fichtenbestandes, sind diese
Buchen ein ansehnlicher, nach-
haltiger Baumbestand mit Zu-
kunft.
Nach der Wanderung stärkten
sich die Teilnehmenden ge-
meinsam an dem vom Ver-
kehrsverein vorbereiten Imbiss
sowie mit warmen und kalten
Getränken. Die Januar-Wande-
rung bezeichneten Veranstalter
undTeilnehmende als gelungen
und überaus interessant. Für
den 3. Oktober plant der Ver-
kehrsverein seine Herbstwan-
derung. Foto: privat

Revierförster Marten Bodenstab erklärt anhand der Flurkarte
die unterschiedliche Bodenbeschaffenheit der einzelnen Flur-
stücke.

37 Einsätze absolviert
Versammlung der Wehr Wendthagen-Ehlen

WENDTHAGEN-EHLEN (bb).
Die Ortsfeuerwehr hat im Jahr
2023 37 Einsätze absolviert.
Für 2024 steht die Feier des
50-jährigen Jubiläums der Ju-
gendfeuerwehr auf dem Pro-
gramm.
Ortsbrandmeister David Bu-
sche gab einen Überblick über
die Einsätze. Ein Schwerpunkt
lag dabei auf den Hochwasser-
tagen während des Weih-
nachtsfestes. Die ehrenamtli-
chen Feuerwehrleute aus
Wendthagen unterstützten da-
bei in den Samtgemeinden Ro-
denberg und Nenndorf sowie in
Rinteln, wie Busche auf der
Hauptversammlung erklärte.
2024 wird dieWehr das 50-jäh-
rige Bestehen der Jugendfeu-

erwehr feiern, dafür ist der 18.
Juli vorgesehen. Christoph
Schmökel wurde zum Haupt-
feuerwehrmann, Annika Weiß
zur Hauptfeuerwehrfrau beför-
dert, Michael Schwarz zum
Oberlöschmeister und David
Busche zum Brandmeister.
Bürgermeister Oliver Theiß so-
wie weitere Vertreter aus Politik
und Verwaltung sprachen den
Feuerwehrkameraden ihren
Dank für die große Einsatzbe-
reitschaft aus. So auch Pastor
Dirk Bangert, der an die schnel-
le Hilfe im August erinnerte, als
die Hecke der Kirche in Flam-
men stand. Dank seitens der
Feuerwehr ging an die Firma
Forstner Hupe für eine Spende.

Foto: privat
David Busche, Annika Weiß, Christoph Schmökel und Michael
Schwarz erhalten zu ihren Beförderungen neue Schulterstücke.

Breslauer Str. 2
31655 Stadthagen

Telefon 05721 925810

Unsere Öffnungszeiten:
Montag-Freitag: 9.30-18.00 Uhr

Samstag: 9.30-14.00 Uhr

KUNDENPARKPLATZ
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          Matratzen Studio-Betten Studio
               WSV ANGEBOTE - WSV ANGEBOTE - 

AUF JEDE AUF JEDE 
WINTER DAUNENDECKEWINTER DAUNENDECKE
 AUF JEDES KOPFKISSEN AUF JEDES KOPFKISSEN

-10-10%% RabattRabatt

AUF JEDEAUF JEDE
BIBER BETTWÄSCHEBIBER BETTWÄSCHE

-20-20%% RabattRabatt

HOCHWERTIGE HOCHWERTIGE 
MATRATZEN MATRATZEN 

UND LATTENROSTEUND LATTENROSTE
in verschiedenen Größen

bis zu bis zu 
50%50% 

reduziertreduziert

RESTPOSTEN - AUSLAUFMODELLE

Matratzen Studio-Betten Studio
   WSV ANGEBOTE - WSV ANGEBOTE -   WSV ANGEBOTE - WSV ANGEBOTE -
Matratzen Studio-Betten Studio2525

JAHRENJAHREN

seit
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Bilderbuchkino
STADTHAGEN (bb). Der Lese-
fuchs-Club der Stadtbücherei
Stadthagen lädt für Donners-
tag, 25. Januar von 16 Uhr bis
16.30 Uhr, Kinder ab vier Jah-
ren zum ersten Bilderbuchkino
im neuen Jahr ein. Gelesen und

gezeigt wird „Bei Wehwehchen
aller Art hilft dir Doktor Ziegen-
bart“ von Sabine Bohlmann:
Ein Strauß mit steifem Nacken,
ein Froschmit Husten oder eine
Fledermaus mit Liebeskummer
– für alle hat Dr. Ziegenbart die

richtige Medizin. Bestsellerau-
torin Sabine Bohlmann reimt
sich einmal quer durchs Tier-
reich und nimmt ganz nebenbei
kleinen Kindern die Angst vor
dem Arztbesuch. Der Eintritt
zur Veranstaltung ist frei.

„Omas gegen Rechts“
setzen Zeichen

Circa 100 Teilnehmer bei der Kundgebung auf Marktplatz

STADTHAGEN (ab). Rund 100
Teilnehmer waren demAufruf
der „Omas gegen Rechts“ zu
einer Kundgebung gegen
Rassismus auf dem Markt-
platz in Stadthagen gefolgt.
„Ein Riesenerfolg,“ freute sich
Mitorganisator Meinhard Beh-
rens. Er selbst sowie Eva Dörge
von den „Omas“, hatten vor-
sichtig mit etwa 50 Teilneh-
mern gerechnet. Seit über
zwei Jahren trafen sich enga-
gierte Mitbürger regelmäßig
montags auf den Marktplätzen
in Stadthagen und Bückeburg.
Begonnen hatten die Demons-
trationen mit Kundgebungen
gegen Querdenker und Coro-
na-Leugnern.

Wir wollen den Rechten den
Marktplatz nicht überlassen!

In seiner kurzen Rede betonte
Behrens, dass die Querdenker-
szene zunehmend von der AfD

unterwandert sei. Man wollte
den Rechten den Marktplatz
nicht überlassen, erklärte er,
darum habe man die Kundge-
bungen beibehalten, zeitweise
mit nur zwei oder drei Teilneh-
mern. Im Kampf gegen den
Rechtsextremismus hatten
sich die früheren „Montags-
spaziergänger“ mit den „Omas
gegen Rechts“ zusammenge-
tan und konzentrieren sich
mehr darauf, vor der AfD zu
warnen. Die zweite Rednerin,
Gabriele Sosnitza, bot den Zu-
hörern eine alternative Be-
zeichnung für den Begriff

„Migranten“ an und erklärte
auch, warum sie diesen so
treffend findet. „Menschen mit
unterschiedlicher Familienge-
schichte“, hatte sie während
einer Kundgebung gehört und
sie erinnerte daran, dass die
meisten Menschen eine inter-
nationale Geschichte in sich
tragen würden. Die Gruppe
„Omas gegen Rechts“ hatte
sich 2017 in Österreich gebil-
det und trat ab 2018 auch in
Deutschland auf den Plan.
Für ihre Worte:„ Ich möchte
kein Grundrecht missen, ich
möchte keines der 30 Men-
schenrechte missen,“ erntete
die Rednerin lauten Applaus.
Mit einem Hinweis auf die
nächste Kundgebung am Frei-
tag, 26. Januar um 15.00 Uhr
auf dem Marktplatz, machten
sich die Aktivisten gegen
Rechts auf den Weg zu einer
weiteren Veranstaltung nach
Bückeburg. Foto: ab

Rund 100 Zuhörer versammelten sich auf dem Marktplatz.

,,
Gabriele Sosnitza,

„Omas gegen Rechts“
Migranten sindMenschen

mit unterschiedlicher
Familiengeschichte!

Am Helweg 15
31655 Stadthagen 
Tel. 05721 20 47
info@bettenmeier.de

www.bettenmeier.de

MAN SICH

BETTET
WIE

Preisnachlass auf alle hausgefertigten20%

135 / 200 295,-369,-

155 / 200 319,-399,-

155 / 220 359,-449,-

799,-999,-

639,-799,-

20%
gespart

DAUNENDECKE
» 6-KAMMER-STEP

MATRATZE
» VITARIO

TASCHENFEDERKERNMATRATZE

�Füllung: 100 % 
1-A-Canadische Gänsedaune

Aus hauseigener Fertigung

» �X-Dura Schaum, besonders gute Schulter-
komfortzone, abnehmbarer waschbarer Bezug, 
verschiedene Festigkeiten

135 / 200 559,-699,-

155 / 200 599,-749,-

155 / 220 639,-799,-

20%
gespart

DAUNENDECKE
» CONTOURETTE
Extra warmes Fußende
�Füllung: 100 % 1-A-Canadische 
Schneegansdaune

in Standardgrößen

in Standardgrößen

20%
gespart

» �7-Zonen Komfort, für Allergiker geeignet, 
abnehmbarer waschbarer Bezug, verschiedene 
Härtegrade

Daunendecken

WINTERSCHLUSSVERKAUF
Gültig bis zum 10.02.2024

Pillauer Straße 10 · 31655 Stadthagen · Tel.: 05721-830120 · info@looms-sport.de · www.looms-sport.de

q CrossFit & Hammer Strength
q Neue Kurse: Jumping & Indoor Cycling
q Kids-Boulderkurse: 11:30 Uhr (6-8 Jahre), 
 13:00 Uhr (9-13 Jahre) (5 €/Kind inkl. Schuhe) 

Wir eröffnen unseren neuen CrossFit- u. Hammer Strength- 
Bereich! Komm vorbei und probier es aus! Kostenlos! 
(gilt nur für CrossFit & Hammer Strength und nur am 28. Januar)

NEUERÖFFNUNG AM
28.01.24 · 11 -15 UHR

Stadthagen

EINSTIEGSANGEBOT:
 STARTE JETZT UND 
SPARE 200,- €
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Engagierte Ansprachen
prägen Neujahrsempfang

Politiker rufen zum gesellschaftlichen Engagement auf

BAD NENNDORF (gk). Einen
herzlichen Empfang bereite-
ten Bürgermeisterin Marlies
Matthias und Stadtdirektor
Mike Schmidt den vielen Gäs-
ten aus Nah und Fern, zum
traditionellen Neujahrsemp-
fang in der Wandelhalle. Auf-
fallend waren in diesem Jahr
die engagiert vorgetragenen
Ansprachen von Gastgebern
und politischen Vertretern
aus Land und Bund.
Die Bürgermeisterin zog in ih-

rer Ansprache einen inhaltli-

chen Bogen zwischen dem Er-

leben der aktuellen Krisen und

Kriege in der Welt, dem Hoch-

wasser überWeihnachten, und

dem vielseitigen ehrenamtli-

chen Engagement innerhalb

der Stadt, für das sie sich be-

sonders bedankte. „Bad Nenn-

dorf ist eine lebenswerte

Stadt, als Kur- und Kultur-

stadt. Und wir leben im Frieden

und in Sicherheit, woran wir

uns erinnern sollten“, betonte

sie. Persönliches und gesell-

schaftliches Engagement sind

wichtig. In diesem Jahr werde

man das 50-jährige Jubiläum

der Samtgemeinde feiern,

kündigte sie an. Ein Gourmet-

fest werde es aufgrund der

Gartenschauvorbereitungen

nicht geben und der Weih-

nachtsmarkt wird etwas klei-

ner ausfallen. Die neue Krippe

im Haus der Begegnung wird

in diesem Jahr in Betrieb ge-

nommen. „Und die Stadt

wächst und wächst.“ Matthi-

as: „Die Landesgartenschau

2026 gehört bereits in diesem

Jahr zu den anstehenden He-

rausforderungen für die Stadt

und die Ortschaften ringshe-

rum.“ Die Stadt verändere

sich, „und wir sind mitten-

drin“. Ebenso werde der weite-

re Ausbau der Stadt im Blick

bleiben und viele Diskussionen

auslösen. Bei allem „sollten wir

respektvoll mit anderen umge-

hen, zum Wohl der Bürgerin-

nen und Bürger dieser Stadt“.

„Ellenbogendenken“

Auch Stadtdirektor Mike

Schmidt ging in seiner Anspra-

che zunächst auf die Verände-

rungen in der Gesellschaft ein,

die seiner Ansicht nach durch

die zurückliegenden und be-

stehenden Krisen – wie die

Flüchtlingskrise 2015, Corona-

pandemie, der Krieg in der

Ukraine – ausgelöst wurden. Er

beklagte das zunehmende „El-

lenbogendenken“ unter den

Menschen, dass „das Kollekti-

ve zurückzudrängen scheint“.

Und dann stünden viele politi-

sche Probleme im eigenen

Land an, bei dem die Men-

schen immer mehr davon

sprechen, dass „die da oben

dafür verantwortlich sind

– Aber wer sind die da oben?“.

Schlimm ist, dass sich diese

Stimmung auch auf die Kom-

munalpolitik übertrage. „Das

ehrenamtliche Kommunalpoli-

tiker verbal angegangen wer-

den, das ist nicht in Ordnung,

angesichts der Leistungen, die

diese Personen erbringen. Hier-

für möchte ich mich ausdrück-

lich bedanken. Es geht nur ge-

meinsam bei dem, was an-

steht.“ Positiv stimme ihn der

Einsatz von den vielen ehren-

amtlichen Einsatzkräften beim

Hochwasser im Dezember und

darüber hinaus. „Und zusätz-

lich haben sich viele Bürgerin-

nen und Bürgern spontan ge-

meldet, um zu helfen.“

Freude über Demos

Die Bundestagsabgeordnete

Marja-Lisa Völlers (SPD) stell-

te fest: „Das Gift des Antisemi-

tismus breitet sich immer wei-

ter aus. Daher freue ich mich

über die Tausende von Men-

schen, die sich in diesen Tagen

in Demonstrationen für Demo-

kratie und gegen den Antise-

mitismus aussprechen. Letzt-

lich liege es an jedem Einzel-

nen, für die Demokratie bei

Freunden, Nachbarn und am

Arbeitsplatz einzutreten.“ Ge-

meinsam müsse man „für un-

sere gemeinschaftliche, de-

mokratische Grundordnung

eintreten“.

Großer Dienst

Der Landtagsabgeordnete

Jan-Philipp Beck (MdL/SPD)

sprach auch als stellvertreten-

der Landrat zu den Gästen

und hob hervor: „Allen Ein-

satzkräften während des

Hochwassers zu Weihnachten

möchte ich auch im Namen

von Landrat Jörg Farr beson-

ders danken. Es war ein großer

Dienst an der Gesellschaft.“

Der Hochwasserschutz habe

sich bewährt. Trotzdem sei es

angebracht danach zu fragen,

was weiterhin hierfür getan

werden muss. Es gebe nach

wie vor eine sehr angespannte

Flüchtlingssituation in Bund,

Land und Kommunen. Die

Auswirkungen der aktuellen

Situationen könne man in vie-

len Gesprächen an allen Orten

wahrnehmen. „Das Diskussi-

onsklima ist rauer geworden.“

Es bestünde ein Nährboden

für populistische und rechte

Kräfte. Dazu habe es im zu-

rückliegenden Jahr „mehrere

Vorfälle gegeben, die sehr be-

denkenswert sind und die

mich auch sehr betroffen ge-

macht haben“. Darin sei eine

ganz zentrale Herausforde-

rung für die Politik und die ge-

samte Gesellschaft zu sehen,

um für den gesellschaftlichen

Zusammenhalt zu sorgen.

„Der Staat muss handlungsfä-

hig bleiben.“ Aber auch für die

stabile wirtschaftliche Lage

müsse weiterhin gesorgt wer-

den. Bad Nenndorf sei ein gu-

tes Beispiel dafür, wie ver-

schiedene Räder ineinander-

greifen. „Von den kommunalen

Planungen angefangen, über

den Landkreis, bis hin zu För-

dermitteln des Landes.“

„Blick nach vorne wagen“

Viel Beifall erhielt Colette Thie-

man (MdL/CDU), als sie in ih-

rem Grußwort betonte, dass

es seitens der Politik an der

Zeit sei, „die Lebensrealitäten

der Menschen wieder wahrzu-

nehmen und nicht denen das

Feld zu überlassen, die dies

vermeintlich tun. Die uns den

Himmel versprechen, aber die

Hölle bringen werden“. Die

Welt ist trotz allen Krisen und

Kriegen in den letzten Jahren

nicht untergegangen. „Und

das sollten wir als festen Punkt

sehen und einen Blick nach

vorne wagen.“Wie ihre Vorred-

ner warb sie dafür, dass alles

gemeinsam und miteinander

geschehen müsse. Foto: gk

Bürgermeisterin Marlies Matthias nutzt den Neujahrsemp-
fang zum Aufruf der Mitwirkung für die Stadtbelange.

Stadtdirektor Schmidt richtet den Blick auf die Ellenbogen-
mentalität und den Weg daraus.

Marja-Lisa Völlers lobt die Demonstranten für die Demokratie
und gegen Antisemitismus.

,,
Bürgermeisterin
Marlies Matthias

Bad Nenndorf ist eine
lebenswerte Stadt,

als Kur- und Kulturstadt.
Und wir leben im Frieden
und in Sicherheit, woran
wir uns erinnern sollten.

Rückbau und Neubau
an der Berlin Schule
Neubedarf und Abrissarbeiten

BAD NENNDORF (gk).

Schweres Gerät prägt derzeit

das Schulgelände der Berlin

Schule an der Bahnhofstraße.

Der Rückbau des alten Ge-

bäudes im hinteren Bereich

läuft auf vollen Touren – ziel-

strebig für den geplanten Ver-

lauf der neuen Baumaßnah-

men, wie Samtgemeindedi-

rektor Mike Schmidt gegen-

über dieser Zeitung schildert.

Schmidt nennt den derzeiti-

gen Planungszeitpunkt als

„die Leistungsphase Null“.

Schmidt: „Es wird ein Raum-

konzept erstellt, aus dem wir

ersehen, wieviel Raum wir in

der Schule überhaupt brau-

chen.“ Dazu wurde ein exter-

nes Büro beauftragt. „Dieses

Büro hat dieses Konzept in

Zusammenarbeit mit der Ver-

waltung, den Eltern und der

Schule abgeschlossen. Jetzt

wird es der Politik vorgestellt.

Und auf Basis dieses Kon-

zepts wird eine Ausschrei-

bung für einen Architekten

gemacht. Im Anschluss wird

das Planungsbüro für die

neue Schule gesucht. Gleich-

zeitig sind wir noch in der

Wirtschaftlichkeitsbetrach-

tung, ob wir eine Eigenfinan-

zierung vornehmen, oder ob

wir die neuen Schulräume

bauen lassen und darin Mie-

ter werden.“ All das sind die

anstehenden und nächsten

Schritte für das Projekt Berlin

Schule Bad Nenndorf.

Unabhängig davon gibt es

Fragen von Eltern, deren Kin-

der in dieser Schule unter-

richtet werden. Warum, so

fragen sie beispielsweise,

werden die Räume gänzlich

rückgebaut, also abgerissen?

Schmidt: „Die Räume und

Gebäudeteile, die derzeit ab-

gerissen werden, haben seit

Jahren schon keine Nut-

zungserlaubnis mehr. Die wa-

ren völlig abgängig. Ein Zu-

stand, der bereits zu Land-

kreiszeiten gegeben war, als

wir die Schule übernommen

haben. Man hätte die Nut-

zung auch nicht für wenig

Geld wieder herstellen kön-

nen. Dazu gehörteWasserein-

bruch in den Räumen, die un-

dichte Decke, die Räumlich-

keiten waren auch technisch

abgängig. Dort gab es ver-

schimmelte Räume, in die

kein Kind gelassen wird. Es ist

verboten gewesen, diese Ge-

bäudeteile noch zu nutzen.

Der hintere Teil wurde daher

völlig aus der Nutzung he-

rausgenommen und wird da-

her jetzt rückgebaut.“ Und

fügt hinzu: „Auch für den vor-

deren Teil der Schule haben

wir nur eine Baugenehmi-

gung, die für ein paar Jahre

befristet ist.

Mit einem Baubeginn sei rea-

listisch frühestens in 2025 zu

rechnen. Der Schulalltag wird

von den derzeitigen Abläufen

nicht beeinträchtigt. „Wenn

der Neubau fertiggestellt ist,

dann können alle gleichzeitig

umziehen“, sagt Schmidt.

Derzeit besuchen über 400

Schülerinnen und Schüler

aus der Samtgemeinde

Nenndorf, mit den Ortsteilen

Bad Nenndorf, Horsten, Rie-

pen und Waltringhausen, in

zwanzig Klassen diese Schu-

le. Die Berlin Schule ist eine

verlässliche Grundschule, das

heißt für alle Schülerinnen

und Schüler ist täglich ein

mindestens fünf Zeitstunden

umfassendes Schulangebot

inklusive Betreuung sicherge-

stellt.

,,
Stadtdirektor
MikeSchmidt

Das ehrenamtliche
Kommunalpolitiker verbal

angegangen werden, das
ist nicht in Ordnung,

angesichts der Leistungen,
die diese Personen

erbringen. Hierfür möchte
ich mich ausdrücklich
bedanken. Es geht nur

gemeinsam bei dem,
was ansteht.

Restaurant Mühlenhus
Weinberg 6 · Bückeburg 

Tel. 05722 / 27600

Mo.+Di. und Do.-Sa.  11.30-14.30 Uhr:

Mittagsbüfett
Suppe, warmes Büfett, Salatbar 

täglich wechselnd

pro Person  16.00
Sa. Abend u. So. Mittag:

Gourmetbüfett

Edeka Kappe Hagenburg
Tel.: 05033 / 971278

Hausgemachte Rinderroulade mit 
Rotkohl, Kartoffeln & Bratensoße
  Port. 9,90 €

UNSER WOCHENGERICHT
von Montag - Samstag  11 - 15 Uhr:

Leckere ½ Brathähnchen goldgelb
 Stück 4,00 €

SAMSTAG AB IN DIE TÜTE
11 - 19 Uhr solange Vorrat reicht:

Fleischkäse nach bayr. Art mit Gemüse, 
Kartoffeln & Bratensoße Port. 4,50 €

MONTAG

Schweineschnitzel mit Salzkartoffeln, 
Gemüse des Tages & Soße 
 Port. 6,00 €

MITTWOCH

DIENSTAG
Bohneneintopf mit Kartoffeln & Kasseler-
einlage o. Bottermelksanballerse mit Speck, 
Zwiebeln & Kartoffelwürfel Port. 3,30 €

Bratwurst mit Sauerkraut, Kartoffel-
püree & Bratensoße Port. 5,90 €

DONNERSTAG

Gepökelte lecker gebackene 
Schweinehaxe Stück 5,50 €  
mit Sauerkraut  Stück 8,00 €

FREITAG

www.shg-hof.de

Ofenfrische

Ente
Schaumburger Hof

Im Dorfe 19 · Bad Nenndorf/
Horsten, Tel.: 05723 / 49 13

- Tischreservierung ratsam -

Mittagstisch
» ANGEBOTE GÜLTIG VON MONTAG BIS SAMSTAG « 

Hauptstr. 37, 31542 Bad Nenndorf 
Öffnungszeiten:  

Mo. - Sa. 17:30 Uhr - 22:00 Uhr So. Ruhetag  
Küche 17:30 Uhr - 20:30 Uhr 

Tel. 0 57 23 - 94 56 0

Aparthotel Berlin

Babas Beyti
Hackfleischspieß  

mit Zwiebeln und Paprika.
Gewickelt in Lavash-Brot  
(im Steinofen gebacken),  

 Knoblauch-Joghurt,  
Tomatensauce und Salat

25,50€
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Drei Bauabschnitte gegen
Raumnot in Schule am Deister

Landkreis hofft auf räumliche Unterstützung durch die Samtgemeinde

RODENBERG (gk). Die „Schule
am Deister“ in Rodenberg
platzt zunehmend aus allen
Nähten, da die Schülerzahl wei-
terhin deutlich ansteigt. „Wir

werden auch weiterhin ein Auf-

wachsen der Schülerzahl ha-

ben“, prognostiziert Schaum-
burgs Schulamtsleiter Ralf
Mahnert, dem Landrat Jörg
Farr während eines Gesprächs
vor Ort – mit der Schulleitung,
Lehrern und Elternvertretern
– zustimmte.
Anlass des Gesprächs war eine
Unterschriftensammlung der
Schuleltern, mit der sie nach-
drücklich ihrer Forderung nach
zusätzlichen Unterrichts- und
Fachräumen zum Ausdruck
bringen wollen. Insgesamt 100
Unterschriftenblätter überreich-
te Elisabeth Kornelius als Eltern-
sprecherin demLandrat.
Es sei ein „Wahnsinn, was alles

an Schülerzahlen dazukomme.

Hier haben wir im Moment 150

Prozent mehr“, führte Mahnert
weiter aus. Dabei könne nie-
mand sagen, warum es unterm
Strich mehr Schülerinnen und
Schüler mit dem Förderbedarf
gibt. Es sei auch nicht nur ein
Schaumburger Phänomen, hob
er hervor. Die „Schule am Deis-
ter“ in Rodenberg ist die einzige
staatliche Förderschule mit dem
Schwerpunkt geistige Entwick-
lung im Landkreis Schaumburg.
Man habe bereits alles getan,
um die Schule beim Raumbe-
darf zu unterstützen, stellte der
Landrat fest.

Ein Ausweichen nach Obernkir-
chen sei vomTisch. Darüber sei
man sehr froh, betonte Schul-
leiter Andreas Oelke. Insgesamt
würden jetzt drei Räume ge-
baut und die Mensa vom obe-
ren Bereich nach unten verlegt.
„Und wir sind in der Richtung

mit der Samtgemeinde Roden-

berg im Gespräch, wenn es zum

Bau für die Grundschule auf

dem benachbarten Grundstück

kommt, dass sie auch Unter-

richtsräume für die Förderschu-

le bauen könnte, die der Land-

kreis kostenmäßig trägt, damit

in dieser Förderschule vier Räu-

me freigesetzt werden können,

die mehr Raum für die Entwick-

lungen geben würden. Also

nicht einfach nur um Klassen

unterzubringen, sondern um

der Schule weitere pädagogi-

sche Möglichkeiten zu geben.“

Dies sei der aktuelle Stand der
Möglichkeiten, bevor über einen
Neubau in den nächsten Jahren
nachgedacht werden kann. „Die
Baumaßnahmen sind jetzt

schneller umsetzbar, als zu-

nächst vorstellbar war“, freut
sich Farr. Diese positive Sicht-
weise kann Schulleiter Oelke of-
fenbar nicht teilen. Denn er ver-
wies darauf, dass die Schule
erst kurz vor Weihnachten er-
fahren hat, dass die Planungen
in drei Bauabschnitte unterglie-
dert ist. „Der erste Bauab-

schnitt, dass ist die Unterbau-

ung der Mensa und der Bau von

drei Klassenräumen, soll bis Ja-

nuar 2025 abgeschlossen sein.

Das ist dann aber nur der erste

Bauabschnitt“, betont Oelke. In
der Schule werden derzeit 155
Schüler in 19 Klassen unterrich-
tet. Oelke: „Und eigentlich könn-

ten daraus 23 Klassen gemacht

werden.“ Foto: gk

Elternvertreter überreichen die Unterschriftensammlung an
Landrat Jörg Farr.

Im Gespräch über die Zukunft der Schule: Ralf Mahnert, Jörg
Farr, Andreas Oelke und Elisabeth Kornelius.

Kita-Anmeldeschluss
SAMTGEMEINDE RODEN-
BERG (ds). Die Anmeldungen
für die Kindertageseinrichtun-
gen der Samtgemeinde Roden-
berg laufen online über das Ki-
ta-Verwaltungsprogramm Litt-
le Bird unter www.portal.little-
bird.de/suche/rodenberg. Da-
mit eine optimale Anmeldung
der Kinder im Portal Little Bird
vorgenommen wird, sind die
Schritte der „Checkliste Little
Bird“ zu beachten. Diese ist so-
wohl auf der Rodenberger
Startseite auf Little Bird und
auf der Homepage der Samt-
gemeinde zu finden. So kann
die Anmeldung schneller be-
rücksichtigt und für das Famili-
enbüro und die Einrichtungslei-
tungen leichter bearbeitet wer-
den.
Alle Anmeldungen sollten bis
spätestens zum 28.02.2024
eingepflegt sein, um sie für die
Plätze zum neuen Kita-Jahr

zum 01.08.2024 zu berück-
sichtigen. In der Regel werden
die meisten Plätze zum Beginn
des neuen Kita-Jahres frei. Da-
her schlägt das Familienbüro
vor, sofern es möglich ist, die
Anmeldung auf den
01.08.2024 zu legen. Zu be-
achten ist, dass die optionalen
Randzeiten nicht immer ange-
boten werden können. Ob das
jeweilige Angebot zustande
kommt, ist von den personel-
len und sachlichen Vorausset-
zungen und dem jeweiligen Be-
darf abhängig. Alle weiteren
Schritte werden per E-Mail
vom Portal versendet.
Die offiziellen Zu- und Absagen
werden im April von den Ein-
richtungsleitungen per E-Mail
erteilt. Ausführliche Informa-
tionen sind auf der Internetsei-
te der Samtgemeinde Roden-
berg www.rodenberg.de zu fin-
den.

Preisskat
beim SC

RODENBERG (ds).

Der Schützenclub Roden-
berg veranstaltet am Frei-
tag, 09. Februar 2024 ei-

nen Preisskat für Roden-
berger Bürgerinnen und

Bürger im Schützenhaus
am Sportplatz . Beginn ist

um 18:30 Uhr. Anmeldun-
gen werden noch bis zum
05.02.2024 unter
05723/3130 angenom-
men

TenneT TSO GmbH

Datum: 15.01.2024

Bekanntmachung der TenneT TSO GmbH 
Netzverstärkung Landesbergen – Borken  
Durchführung von Baugrunduntersuchungen zwischen Anfang Februar und Ende Mai 2024 
 
 
Als Übertragungsnetzbetreiber ist die TenneT TSO GmbH in der Region verantwortlich für den Betrieb 
und bedarfsgerechten Ausbau des Stromnetzes auf der Höchstspannungsebene. Die bestehende 380-
kV-Leitung zwischen Landesbergen und Borken stammt aus den 1970er Jahren. Für eine sichere und 
zuverlässige Stromversorgung wird die Leitung saniert und modernisiert.  
 
In dem Abschnitt Landesbergen nach Grohnde (Abschnitt A) ist eine Netzverstärkung durch die Umbe-
seilung auf moderne Hochtemperaturleiterseile geplant. Dadurch erhöhen wir die Übertragungskapazi-
tät der Leitung und sorgen in der Region langfristig für ein stabiles Stromnetz.  
 
Zu den für das Projekt notwendigen Vorarbeiten gehören Baugrunduntersuchungen mit entsprechender 
Zuwegung. Die Eigentümerinnen und Eigentümer der betroffenen Grundstücke werden postalisch über 
die Durchführung der Arbeiten informiert. Die Rechtsgrundlage für die Zulässigkeit dieser Vorarbeiten 
findet sich in § 44 Abs. 2 EnWG. Eigentümerinnen und Eigentümer bzw. Pächterinnen und Pächter der 
betroffenen Flächen sind gesetzlich verpflichtet, die Durchführung der Arbeiten zu dulden.  
 
Baugrunduntersuchungen: Durchführung und Ablauf 
Bei diesen Baugrunduntersuchungen werden im unmittelbaren Umfeld der bestehenden Maststandorte 
Bodenproben entnommen. Durch die Untersuchungen erhalten die Planerinnen und Planer Informatio-
nen zur Bodenbeschaffenheit, zur Zusammensetzung, zum Umfang und Aufbau der verschiedenen 
Schichten, zu ihren physikalischen Eigenschaften und zur Höhe des Grundwasserspiegels vor Ort. Die 
Ergebnisse zeigen, ob die bestehenden Masten möglicherweise verstärkt werden müssen. Die Bohr-
proben werden vor Ort und später im Labor untersucht und die Ergebnisse in einem geotechnischen 
Bericht zusammengetragen. 
 
Die Baugrunduntersuchungen werden in Form von Drucksondierungen und Kernbohrungen durchge-
führt. Bei den Drucksondierungen wird ein mit elektronischer Messtechnik ausgestattetes Bohrgestänge 
über eine definierte Kraft in den Boden gedrückt. Die Ergebnisse der Drucksondierungen geben u. a. 
Hinweise auf die Lagerungsdichte des Bodens in bis zu 25 Meter Tiefe. Um Bodenproben zu entneh-
men, führen wir zusätzlich Kernbohrungen bis zu einer Tiefe von 25 Metern durch. Der Durchmesser 
der Löcher beträgt ca. 20 Zentimeter. 
 
Die Drucksondierungen und die Kernbohrungen werden mithilfe eines mobiles Raupengerätes ausge-
führt. Die verwendeten Fahrzeuge und Maschinen sind so ausgerüstet, dass die Auswirkungen der 
Maßnahmen auf den Boden so gering wie möglich gehalten werden. 
 
Im Zuge der für die geotechnischen Untersuchung erforderlichen Vorbereitungen (Planung und Vermes-
sung) ist das Personal mit dem Pkw, Fahrrad oder zu Fuß unterwegs und wird gegebenenfalls zeitlich 
begrenzt Markierungen setzen. Dadurch entstehen keine Schäden an Fluren und Wegen. 
 
Nach Abschluss der Arbeiten werden alle betretenen Flächen in ihren Ausgangszustand zurückver-
setzt. Die Bohrlöcher werden wieder (mit dem überschüssigen Bohrgut, mit Sand oder Quellton) ver-
füllt. Damit stellen wir den Ausgangszustand der Fläche bestmöglich wieder her. Die exakten Bohran-
satzpunkte werden entsprechend der Bedingungen vor Ort (Bewuchs, Bodenverhältnisse, unterirdi-
sche Leitungen, etc.) festgelegt. 
 
Ort und Zeit der geplanten Maßnahmen 
Die Baugrunduntersuchungen finden im unmittelbaren Umfeld der Maststandorte statt. Die Untersu-
chungen beginnen am 02. Februar 2024 und dauern voraussichtlich bis Ende Mai 2024. Der genaue 
zeitliche Ablauf der Bohrkampagne hängt von äußeren Umständen ab, beispielsweise von örtlichen 
Gegebenheiten, den Wetterverhältnissen und dem Sondierungsfortschritt. Die einzelnen Bohrungen 
dauern je nach Art des Untersuchungsprogramms und Beschaffenheit des Untergrunds ein bis maxi-
mal drei Tage. 
 
Die von den geplanten Bohrungen betroffenen Flurstücke entnehmen Sie bitte der Flurstückliste. 
Diese Liste ist über www.tennet.eu/de/projekte/netzverstaerkung-landesbergen-borken/baugrundun-
tersuchungen auch online abrufbar. Eigentümerinnen und Eigentümer dieser Flächen werden von der 
TenneT TSO GmbH vor Beginn der Arbeiten postalisch über deren Durchführung benachrichtigt.  
 
Die Arbeiten werden im Auftrag der Firma TenneT TSO GmbH durchgeführt. Zuständige Fachfirma ist 
die von uns beauftragte Firma BUCHHOLZ + PARTNER GmbH, Niederlassung Gera, Berliner Straße 
19, 07545 Gera bzw. deren Nachunternehmer. Die beauftragte Firma nimmt zu allen Grundstücksei-
gentümerinnen und -eigentümern zur Abstimmung der konkreten Bohrtermine Kontakt auf. 
 
Zuwegungen 
Um die für die Arbeiten notwendigen Maschinen an ihren Einsatzort zu bringen, müssen private, land- 
und forstwirtschaftliche Wege sowie Grundstücke betreten oder befahren werden. Vorübergehend 
werden auch Arbeits- und Abstellflächen eingerichtet. Auf Vegetationsflächen wie landwirtschaftlichen 
Feldern erfolgt die Zuwegung grundsätzlich über die kürzestmögliche Distanz, dies kann vor Ort aber 
auch individuell mit der durchführenden Fachfirma abgestimmt werden.   
 
Die ausführende Fachfirma arbeitet möglichst bodenschonend. Durch die Fahrzeuge wird das Ge-
wicht der Maschinen bestmöglich gleichmäßig auf den Boden verteilt. In schwer zugänglichen Berei-
chen mit widrigen Bodenverhältnissen wird der Untergrund zusätzlich mit Bodenplatten abgedeckt.  
 
 
Entschädigung bei möglichen Flurschäden 
Weil die Baugrunduntersuchungen nur kleinräumig durchgeführt werden, kommt es selten zu nennens-
werten Flurschäden. Dennoch können wir diese nicht ausschließen, insbesondere bei schlechten Wit-
terungsbedingungen. Sollten trotz aller Vorsicht dennoch Flurschäden entstehen, bitten wir um eine 
Nachricht an Nadine Leichsenring von der BUCHHOLZ + PARTNER GmbH:  
 
Nadine Leichsenring 
Telefon: 034207-9899-48 
E-Mail: leichsenring@buchholz-und-partner.de 
 
Gemeinsam mit den Eigentümerinnen und Eigentümern suchen wir dann nach einer einvernehmlichen 
Lösung. Etwaige durch die Baugrunduntersuchungen entstandenen Schäden gleichen wir selbstver-
ständlich aus. 
 
Gesetzliche Grundlage 
Die Berechtigung zur Durchführung der Vorarbeiten ergibt sich aus § 44 Absatz 1 Satz 1 des Energie-
wirtschaftsgesetzes (EnWG). Mit einer ortsüblichen Bekanntmachung und einem postalischen An-
schreiben werden den Eigentümerinnen und Eigentümern sowie sonstigen Nutzungsberechtigten die 
Vorarbeiten als Maßnahme gemäß § 44 Absatz 2 EnWG mitgeteilt. Darüber hinaus informiert TenneT 
bzw. die beauftragte Baufirma alle betroffenen Eigentümerinnen und Eigentümer persönlich über die 
anstehenden Maßnahmen. Diese und weitere Information finden sich auch auf unserer Homepage un-
ter www.tennet.eu/de/projekte/netzverstaerkung-landesbergen-borken.   
 
Kontakt 
Bei Fragen zum Projekt oder zu den geplanten Maßnahmen können Sie sich an die Referenten für 
Bürgerbeteiligung wenden:  
 
Dr. Marco Bräuer 
Referent für Bürgerbeteiligung  
Fon: +49 (0)177 347 38 96 
Mail: marco.braeuer@tennet.eu  

Andreas Jaeger 
Referent für Bürgerbeteiligung  
Fon: +49 (0)151 188 743 67 
Mail: andreas.jaeger@tennet.eu  

 

Flurstücksliste
Baugrunduntersuchungen im Rahmen der Netzverstärkung 
Landesbergen – Borken 
Flecken Lauenau

Weitere Infos unter:

www.tennet.eu/de/projekte/netzverstaerkung-landesbergen-borken

Gemarkung  Flurstück  Mastnummer

Lauenau 4/15 LH-10-3011 -088  LH-10-3011 -089

Lauenau 4/7 LH-10-3011 -090

Lauenau 15/57 LH-10-3011 -090

Lauenau 13/98 LH-10-3011 -091

Flurstücksliste
Baugrunduntersuchungen im Rahmen der Netzverstärkung 
Landesbergen – Borken 
Gemeinde Apelern

Weitere Infos unter:

www.tennet.eu/de/projekte/netzverstaerkung-landesbergen-borken

Gemarkung  Flurstück  Mastnummer

Apelern 62/8 LH-10-3011      -087

Apelern 63/4 LH-10-3011      -087

Apelern 63/5 LH-10-3011      -087

Apelern 62/7 LH-10-3011      -087

Samtgemeinde Rodenberg � Rodenberg, den 18.01.2024

B e k a n n t m a c h u n g
Hiermit lade ich zur öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Planungs-, Bau- 
und Friedhofsangelegenheiten am

Mittwoch, dem 31.01.2024, ein.

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Ratskeller, Lange Straße 42, Rodenberg,

T a g e s o r d n u n g:
1	� Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und 

der Tagesordnung
2	 Genehmigung des Protokolls über die Sitzung vom 12.10.2023
3	 Bericht der Verwaltung
3.1	 Bericht über Planung der neuen Hochspannungstrassen
4	 Beschlüsse
4.1	 Sanierung Freibad Lauenau
4.2	 Haushalt 2024
5	 Anträge
5.1	� Kommunale Wärmeplanung - Fördermittelbeantragung - Gruppe 

Bündnis90/Die Grünen&Linke
5.2	� Antrag Kalkulation Friedhofsgebühren - Gruppe Bündnis 90/Die Grünen
6	 Anfragen der Ausschussmitglieder
7	 Einwohnerfragestunde

Der Samtgemeindebürgermeister

Flurstücksliste
Baugrunduntersuchungen im Rahmen der Netzverstärkung 
Landesbergen – Borken 
Gemeinde Pohle

Weitere Infos unter:

www.tennet.eu/de/projekte/netzverstaerkung-landesbergen-borken

Gemarkung  Flurstück  Mastnummer

Pohle 13/11 LH-10-3011      -093

Pohle 333/9 LH-10-3011      -093
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Feuerwehr Lauenau:
Ihr Wahrzeichen und das Hochwasser

LAUENAU (wk). Eigentlich
hätte Ortsbrandmeister Veit
Look auf der Jahresversamm-
lung von einem ruhigen Ein-
satzgeschehen im letzten
Jahr berichten können, wäre
da nicht der Dezember und
der langanhaltende Regen ge-
wesen. Doch er sprach auch
von einem neuen „Wahrzei-
chen für Lauenau“, dass die
Feuerwehr durch die große

Unterstützung örtlicher Fir-
men erst habe errichten kön-
nen – gemeint war natürlich
der weithin sichtbare neue
Feuerwehrübungsturm.
In einem Rückblick auf das
Jahr 2023 gab Stefan Oster-
meyer, stellvertretender Orts-
brandmeister, Einblicke in die
vielseitigen Einsätze und Ent-
wicklungen. Eine sehr bedeu-
tende Neuerung war demnach
die Schaffung einer einheitli-
chen Alternative für Alarmie-
rungen in den Landkreisen
Schaumburg und Nienburg.
Die Samtgemeinde Rodenberg
nutzte die Umstrukturierung,
um sich mit vier Löschbezirken
neu aufzustellen. Im Falle einer
Alarmierung mehrerer Lösch-
züge sind in den Ortschaften
Bereitstellungsräume ausge-
wiesen, aus denen die einzel-
nen Kräfte bei Bedarf zur Ein-
satzstelle nachgefordert wer-
den können.
Für Lauenau ist das vor dem
Ortsschild aus Messenkamp
kommend sowie auf der Ro-
denberger Straße. Ostermeyer
appelliert daher an die Bürger
sich nicht zu wundern, wenn
Mal Feuerwehrfahrzeuge vor
Ort in Bereitstellung stehen.
Er griff außerdem einige zu-
rückliegende Einsatz Gesche-
hen auf, darunter ein Feuer mit
Personen in Gefahr sowie ein
schwerer Verkehrsunfall mit ei-
nem gasbetriebenen LKW.
Die Feuerwehr musste sich zu-
sätzlich auch mit unklarer
Rauchentwicklung, einem
Chlorgasaustritt im Freibad, ei-
nem Flächenbrand bei Tro-
ckenheit oder wie im Dezem-
ber mit erheblich viel Regen
auseinandersetzen.
Ab dem 23. Dezember galt es
für die Kameradinnen und Ka-
meraden schließlich 43 Ein-
satzaufträge bei der kritischen
Hochwasserlage in Lauenau
und der Samtgemeinde abzu-
arbeiten.
Abschließend und in Summe
waren die Ehrenamtlichen aus
Lauenau im letzten Jahr 126
Mal gefordert, wie Ostermeyer
bilanzierte.
Simone Butte gab indes einen
Einblick in die Aktivitäten der
Kinderfeuerwehr, den soge-
nannten Feuerteufelchen.
Durch Abgabe von sechs Kin-
dern an die Jugendfeuerwehr
und beachtlichen 15 neu hinzu-
gekommenen Kindern, küm-
mert sich das Betreuerteam
aktuell nun um 25 Kinder.
Dennis Falius blickte für die Ju-
gendfeuerwehr auf ein ereig-
nisreiches Jahr zurück, das von
zahlreichen Aktivitäten, Wett-
bewerben und Höhepunkten
geprägt war. Mit insgesamt 30
Jugendlichen und 7 Betreuern
starteten sie ins Jahr.
Die Höhepunkte des Jahres be-
inhalteten beeindruckende
Leistungen bei Wettbewerben,
darunter der Freundschafts-
wettbewerb in Pollhagen, der
Samtgemeinde-Wettbewerb

und der Kreis-Wettbewerb bei
dem sie die Plätze 1, 2 und 3 er-
reichten. Das Zeltlager, das
Kreis-Kinderfeuerwehrzeltla-
ger in Stadthagen, und die Po-
lenfahrt waren weitere Höhe-
punkte.
Look richtete einen besonde-
ren Dank an seine Kameradin-
nen und Kameraden für Ihre
Mitarbeit. „Feuerwehr ist keine
One-Man-Show, sondern echte
Team-Arbeit“, betonte er.
Und das „Ihr voller Energie
steckt, habt Ihr unter anderem
in den Hochwassertagen be-
wiesen, als zumBeispiel – nach
den anstrengenden Tagen vor
und an Heiligabend – am
Abend des zweiten Weih-
nachtstages die Anforderung
für den nächsten Tag zur Hilfe
in Rinteln hereinkam“.

JoachimMuth, Abschnittsleiter
Nord der Kreisfeuerwehr
Schaumburg, war von der Ein-
satzbereitschaft aller Beteilig-
ten während der Hochwasser-
lage sehr überwältigt. „So et-
was habe ich inmeiner Karriere
bei der Feuerwehr noch nicht
erlebt“, erklärte er. In der Zeit
vom 23. und dem 27. Dezember
seienmehr als 60.000 Sandsä-
cke befüllt worden.
Nurhak Celik, Mara Cornils,
Leonie Garbe, Leonhard Hinz,
Anna-Merle Voltmer, Celine
Meyer wurden zu Feuerwehr-
mann respektive Feuerwehr-
frau ernannt.

Beförderungen
und Ehrungen

Lea-Sophie Hauser, Jörg Opol-
ka, Cederick Koberg und Colin
Look wurden zu Oberfeuer-
wehrmann respektive Oberfeu-
erwerfrau befördert.
Über den Rank des Hauptfeu-
erwehrmann sowie Hauptfeu-
erwehrfrau konnten sich Lara
Deterding, Martin Höfer und
Luca Look freuen. Ortsbrand-
meister Look wurde von Ge-
meindebrandmeister Tobias
Komossa zumOberbrandmeis-
ter befördert. Werner Weber
und Eckhard Steinbrücker er-
hielten je eine Auszeichnung
für 50-jährige Mitgliedschaft in
der Feuerwehr. Foto: wk

Die Beförderten und Geehrten der Freiwilligen Feuerwehr Lauenau

,,
Lauenaus Ortsbrandmeister

Veit Look
Feuerwehr ist keine

One-Man-Show, sondern
echte Team-Arbeit.

STADTHAGEN
Direkt an der B65

LANDESBERGEN
Im Fachmarktzentrum

PEINE
500 m von der A2-Abfahrt

BAD NENNDORF
Im Hause Möbel Heinrich

clevva ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co.KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Dülwaldstraße 1
Tel.: 05721 988 - 1 49
Mo.-Fr. 10:00-19:00 Uhr
Samstag 10:00-18:00 Uhr

Brokeloher Str. 8-12
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Samstag 09:00-16:00 Uhr

Dieselstr. 4
Tel.: 05171 - 54597 - 0
Mo.-Fr. 10:00-19:00 Uhr
Samstag 10:00-18:00 Uhr

Auf dem Wachtlande 2
Tel.: 05723 - 947 - 1 80
Mo.-Fr. 10:00-19:00 Uhr
Samstag 10:00-18:00 Uhr

Weitere Infos & Artikel unter: www.clevva.de@clevva
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BIG SOFA, Mikrofaserbezug grau, Rücken echt, inkl. hochwertiger Federkernpolsterung 
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300 Jahre Graf Wilhelm:
Geschichte wird lebendig
Lesung, Biwak, Konzert, Fackelmarsch – so sieht das Festjahr aus

BÜCKEBURG (nd). Die
Schaumburger Landschaft
hatte schon vor ein paar Ta-
gen mit einem Festakt das Ju-
biläumsjahr zum 300. Ge-
burtstag von Graf Wilhelm zu
Schaumburg-Lippe eingeläu-
tet (wir berichteten). Jetzt
steht auch das öffentliche
Programm für die nächsten
Monate fest – und dürfte für
jeden etwas zu bieten haben.
Den Auftakt macht eine Veran-
staltung, die „Der Graf lädt ein“
heißt und am 18. Februar im
Schloss Baum stattfinden wird.
Dahinter verbirgt sich eine sze-
nische Lesung, begleitet von
drei Darstellern, die Graf Wil-
helm als General, als Regent
und als Creator präsentieren
und eine Interaktion mit dem
Publikum initiieren werden. Ti-
ckets gibt es dafür ab sofort di-
rekt beim Schloss Baum (15
Euro, schloss-baum.com).

Ab dem 13. März wird es dann
eine etwas pikante Sonderaus-
stellung zum Thema Poesieal-
ben und Stammbücher im Mu-
seum Bückeburg zu sehen ge-
ben. Diese Bücher geben einen
Eindruck in zwei Jahrzehnte, in
denen der junge Graf auf-
wuchs; Zeigen teils zottige bis
erotische Einträge und Zeich-
nungen sowie Anmerkungen in
einem Stammbuch aus dem
Jahr 1733. Im Mai sind gleich
zwei Großveranstaltungen ge-
plant. Zunächst findet am 3.
und 4. Mai die Jahrestagung
der Historischen Kommission
für Niedersachsen und Bremen
ganz im Zeichen des 300. Ge-
burtstags auf Schloss Bücke-
burg statt. Dabei wird es auch
öffentliche Vorträge geben. Nä-
heres dazu wird zeitnah be-
kannt gegeben.
Am 16. Juni geht es dann ein-
mal nicht um den Grafen, son-

dern vielmehr um seine Ehe-
frau Marie Barbara Eleonore.
Von ihr ist nicht viel bekannt,
ihr Leben ist noch weitestge-
hend unerforscht. Ein Abend
auf Schloss Baum wird dazu
ein szenisches Konzert mit
dem Ensemble „per questo“
stattfinden. Tickets gibt es da-
für im Vorverkauf beim Schloss
Baum (15 Euro, schloss-
baum.com).

Historisches Reenactment

Aufregend wird es dann vom 8.
bis 12. Mai, denn dann wird
durch das jährliche Biwak des
Infanterieregiments Graf Wil-
helm die Geschichte zum An-
fassen nah gebracht. Am
Schloss Baum wird man in die
Zeit von vor 300 Jahren eintau-
chen können. Am 11. Mai mar-
schiert das Regiment zudem

zum Marktplatz der Stadt Bü-
ckeburg und wird dort gemein-
sam mit dem Bürgerbataillon
und weiteren Akteuren an Graf
Wilhelm erinnern. Das Infante-
rieregiment werden wir dann
noch dreimal inAktion zu sehen
bekommen.Vom 30.August bis
1. September wird GrafWilhelm
mit seiner Entourage unter an-
derem zum Finanzamt Stadt-
hagen und in die Stadt Rinteln

reisen. Ein Fackelmarsch wird
am 2. Oktober zum gräflichen
Mausoleum ziehen.Am3.Okto-
ber reist Graf Wilhelm dann auf
der historischen Route von Ha-
genburg zur InselWilhelmstein.
Zum Abschluss des Jubiläums-
jahrs lädt die Historikerin Vera
Gretges dann zu einem Fach-
vortrag am 12. November in die
St. Martini-Kirche Stadthagen
ein. Fotos: nd

Graf Wilhelm mit Knappen und Kanonier. Veranstaltung Schloss Baum.

Kind bei Straßen-
überquerung verletzt

In weiterem Fall wird 14-Jähriger angefahren

BÜCKEBURG (ds). Ein 9-jähri-
ger Junge ist am Montag,
22.01.24 gegen 16.55 Uhr, mit
seinem Tretroller beim Über-
queren der Bahnhofstraße in
Bückeburg vermutlich von ei-
nem Pkw angefahren worden
und hat sich hierbei eine leichte
Knieverletzung zugezogen.
Der Fahrer eines Pkw Skoda,
ein 79-jähriger Bückeburger,
beabsichtigte von der Bahn-
hofstraße bei Grünlicht nach
rechts in die Pulverstraße ab-
zubiegen und übersah offen-
sichtlich den Jungen auf sei-
nem Roller. Als dieser an der
Grünlicht zeigenden Fußgän-
gerampel die Straße überque-
ren wollte. Ob es zu einer kon-
kreten Berührung zwischen
Tretroller und Pkw kam, ist bis-
lang noch nicht abschließend
geklärt. Der 9-jährige suchte
nach dem Unfall mit einer
Schürfwunde am Knie gemein-
sam mit seinen Eltern die Poli-
zei Bückeburg zur Sachver-

haltsaufnahme auf. Auch der
Autofahrer erschien umge-
hend auf derWache, um einen
Verkehrsunfall zu melden.
In einem weiteren Fall wurden
die Ermittlungen zu einer Ver-
kehrsunfallflucht eingeleitet.
Am heutigen Dienstagmor-
gen leitete die Polizei Bad Eil-
sen gegen einen unbekann-
ten Autofahrer ein. Ein 14-jäh-
riger Schüler ist gegen
08.45 Uhr an der Theodor-
Heuß-Straße in Ahnsen beim
Überqueren der Einmündung
zur Schulstraße von einem
vermutlich weißen Pkw, evtl.
Typ VW Golf, angefahren wor-
den. Das Fahrzeug wollte aus
der Schulstraße kommend
abbiegen und entfernte sich
nach dem Zusammenstoß
mit dem 14-jährigen aus Bad
Eilsen von der Unfallstelle in
unbekannte Richtung.
Der Schüler zog sich an bei-
den Handinnenflächen
Schürfwunden zu.

Gottesdienste
BÜCKEBURG (nd). Die Kir-
chengemeinde Bückeburg
lädt ökumenisch zu einer Mi-
ni-Gottesdienstreihe ein, bei
der die Frage beleuchtet
wird, ob es auch in der evan-
gelischen Tradition Heilige
gibt. Anlass ist der Tag der

Berufung des Apostels Pau-
lus, der auch im evangeli-
schen Kirchenjahr zu finden
ist.
Dieser Termin ist der Auftakt:
Zunächst lädt Pastor Manuel
Stübecke zum Abendgottes-
dienst am 28. Januar um

18 Uhr in die Jetenburger Kir-
che ein.
Außerdem finden in gewohn-
ter Weise um 10.30 Uhr die
Gottesdienste in der Stadt-
kirche statt.
Am 28. Januar lädt die Ge-
meinde zu einem Gottes-

dienst mit Taufe mit Pastor
Jan-Uwe Zapke ein.
Dann folgt ein weiterer
Abendgottesdienst am
4. Februar, wobei es um
18 Uhr in der Jetenburger
Kirche um das Fest Mariä
Lichtmess gehen wird.

TOPMARKEN BIS ZU 50% REDUZIERT
50%
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Nein sagen üben
schon die Kleinsten

BÜCKEBURG (nd). Um zu-
künftige Schulkinder „fit“ zu
machen, bietet Pädagogin
und Elternberaterin Katrin
Krüger auch in diesem Jahr
wieder in der Städtischen Kin-
dertagesstätte Unterwallweg
Bückeburg ganz besondere
Trainingseinheiten an. Finan-
ziell unterstützt durch den Ki-
ga-Förderverein laufen die
Schulungen zum Thema „Ich-
Stärke“ und „emotionalen In-
telligenz“. Die Pädagogin bie-
tet zudem das Projekt „Gipfel-
stürmer“ und mit „emTrace“
ein integratives Emotionscoa-
ching an. „Die Einrichtung

möchte die Kinder weiter stär-

ken und ihnen Selbstvertrauen

und Selbstwirksamkeit mit auf

den weiteren Lebensweg ge-

ben“, so Einrichtungsleiterin
IrisWilkening.Vier Themenbe-
reiche wie „Streit und Konflik-
te“, „Fremde“, „Mein Körper“

und „Ich-Stärke“ stehen im
Mittelpunkt der Einheiten. Ziel
des Trainings ist es, die Hand-
lungskompetenz zu erweitern.
Kindern erlernen, ihre Gren-
zen wahrzunehmen und zu
schützen. Im Rollenspiel wer-
den mögliche Situationen an-
gesprochen und Lösungs-,
und Handlungsmöglichkeiten
eingeübt. Fragen, wie verhalte
ich mich wenn ich von Frem-
den angesprochen werde, wo
kann ich Hilfe holen und wie
kann ich ein mutiges „Nein“
sagen und Grenzen setzen,
werden spielerisch geübt.
Körperhaltung, Blickkontakt
und der Umgang mit Grenz-
überschreitung sind ebenfalls
von großer Bedeutung.

Foto: privat

Pädagogin und Elternbera-
terin Katrin Krüger ist wie-
der in Bückeburger Kinder-
gärten unterwegs.

Kulinarische Stadtführung
BÜCKEBURG (nd). Ein Rund-
gang der besonderen Art wird
am Freitag, 2. Februar, in Bü-
ckeburg angeboten. Bei der
kulinarischen Stadtführung
handelt es sich um einen Spa-
ziergang durch die Innen-
stadt, bei dem vorrangig his-
torische Gebäude mit gastro-
nomischen Betrieb im Mittel-
punkt stehen. Nach der Be-
grüßung durch die Stadtfüh-
rerin wird zunächst ein Aperi-

tif mit einem kleinen Snack
gereicht.Weiter geht es zu der
nächsten Sehenswürdigkeit.
Dort wartet eine Suppemit ei-
nem Getränk auf die Gäste.
Während der Führung gibt es
Einblicke in die Geschichte
Bückeburgs und in die des
Fürstenhauses zu Schaum-
burg-Lippe. Nach dem Haupt-
gang, wahlweise ein Fleisch-
oder ein vegetarisches Ge-
richt, werden das Schlossge-

lände sowie die repräsentati-
ve Gestaltung des Marktplat-
zes erläutert. Bei einem Des-
sert mit Kaffee können die
Gäste die Eindrücke Revue
passieren lassen. Treffpunkt
ist um 17 Uhr vor dem Le Bi-
stro in der Langen Straße 10.
Kosten pro Person: 52,90. An-
meldung und Bezahlung bis
zum 31. Januar in der Tourist-
Information, weitere Infos gibt
es auch unter 05722/206 181.

Viel Ärger um
Ortsschilder

Ein sprichwörtlicher Schildbürgerstreich ist endlich beendet

BÜCKEBURG (nd). Im Jahr
2022 machte der Streit um
die „Grenze“ zwischen den
beiden Bückeburger Dörfern
Warber und Rusbend Schlag-
zeilen – sogar das Fernsehen
kam, berichtete mehrfach und
machte die kleinen Orte weit
über die Landesgrenzen be-
kannt.
Angefangen hatte die Verwir-
rung sogar noch viel früher,
nämlich mit der vermeintlichen
Entdeckung eines über 100
Jahre alten Fehlers in der Kar-
tierung. Schließlich entschied
der Rat der Stadt Bückeburg,
dass ein Teil der Warberaner ei-
gentlich Rusbendern sein
müssten und änderte das mit
einem verhältnismäßig großen
bürokratischen Aufwand.
Der Ärger bei den „Betroffe-
nen“ war aber bei Weitem grö-
ßer. Jetzt – nach vielen Mona-
ten – ist der Spuk wieder vor-
bei. Das Ende war nicht ganz so
spektakulär wie das, was sich
zuvor abspielte. Mitarbeiter des
Bauhofs machten sich vor Kur-
zem beinahe unbemerkt an die
Arbeit und tauschten die klei-
nen grünen Schilder an den Ge-
markungen aus. Damit ist nun
im Grunde wieder alles beimAl-
ten. Ganz so einfach war die
Änderung im Übrigen nicht.
Fast ein Jahr mussten die Be-
wohner nun auf den Austausch

der Ortsschilder warten, dann
fand der Wechsel statt. „Was

lange währt, wird endlich gut

und persönlich freue ich mich

für die Anwohner, dass deren

Herzenswunsch wieder sicht-

bar geworden ist“, fasste War-
bers Ortsbürgermeister Andre-
as Paul Schöniger das Drama
zusammen. „Ich freue mich

sehr, dass der Rat entschieden

hat, aus Neu-Rusbendern wie-

der Alt-Warberanern zu ma-

chen,“ Axel Wohlgemuth. Der
Rat der Stadt Bückeburg hatte
das Schlamassel wieder gerade
gerückt, nachdem man zu-
nächst rechtssicher für die Än-
derung argumentiert hatte
– doch der Wille der Bürger
ging doch vor.AuchOrtsbürger-
meister Philipp Stahlhut freute
sich über die Benachrichti-
gung, dass die ganze Sache in-
zwischen Geschichte ist – auch
wenn er im Grunde nun wieder
Mitbürger an Warber verloren
hat. Man sieht das Ganze mit
einem lachenden und einem
weinenden Auge. „Wir als Rus-

bender, werden der Entschei-

dung in keinem Fall im Wege

stehen“, unterstrich er in einem
Gesprächmit unserer Zeitung.

Foto: privat

Die Zugehörigkeitsfrage in Warber (und Rusbend) ist wieder
geklärt.

,,
Axel Wohlgemuth

Ich freuemich sehr, dass
der Rat entschieden hat,

aus Neu-Rusbendern
wiederAlt-Warberanern zu

machen.

Apotheken-Notdienst im Landkreis Schaumburg Dienstzeit: 8.30 bis 8.30 Uhr des Folgetages.

ist für Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen zu erfragen:

• �Bad Nenndorf/Lauenau 
jeweils von 10 - 11 Uhr: 
Anrufbeantworter Ihrer  
Zahnarztpraxis

• �Rinteln/Auetal 0170/4922431 
(jeweils von 11 - 12 Uhr)

• �Bückeburg 0172/5434600 
(jeweils von 11 - 12 Uhr)

• �Stadthagen u. Umgebung 
jeweils von 10 - 12 Uhr: 
0152/04934062

Zahnärztl. Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der bundesein-
heitlichen Telefonnummer 116 117 erreichbar. Bitte beachten 
Sie, dass der vertragsärztliche Bereitschaftsdienst zur Über-
brückung der Praxisschließungszeiten nachts und am 
Wochenende dient.

Bei lebensbedrohlichen Zuständen  
wählen Sie bitte sofort die 112.

Die Praxis für den ärztlichen Bereitschaftsdienst  
ist im AGAPLESION EV. KLINIKUM SCHAUMBURG, 
Zum Schaumburger Klinikum 1, 31683 Obernkirchen ist 
zuständig für nicht lebensbedrohliche Beschwerden wie 
Grippe, Fieber, Husten, starke Bauchschmerzen, Erbrechen 
oder kleine Wunden, bei denen die Behandlung nicht bis zum 
nächsten Tag warten kann: Mi. u. Fr. von 17 - 21 Uhr, Sa., So. 
u. an Feiertagen von 10 bis 14 Uhr und von 17 bis 20 Uhr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Alle Angaben  
ohne Gewähr.

Samstag, 27. Januar 2024:
easyApotheke, 
31737 Rinteln, Große Tonkuhle 11, 
Tel. 05751/9930717
Linden-Apotheke,  
Lindhorst, Bahnhofstr. 22, 
Tel. 05725/8448
Sonntag, 28. Januar 2024:
Glückauf-Apotheke, 
Helpsen, Bergkrug 14, 
Tel. 05724/98700
Sonnen-Apotheke, Lauenau, 
Coppenbrügger Landstr. 11, 
Tel. 05043/2286

Montag, 29. Januar 2024:
b33-Apotheke, 
Rinteln, Bahnhofstraße 33, 
Tel. 05751/918595

Dr. Mohi – Deine Adler Apotheke,  
Rodenberg, Lange Str. 52,  
Tel. 05723/2228

Dienstag, 30. Januar 2024:
Brunnen Apotheke  
Bad Nenndorf, Bahnhofsstraße 10, 
Tel. 05723/3152
Schloss-Apotheke,  
Bückeburg, Lange Str. 14,  
Tel. 05722/25881

Mittwoch, 31. Januar 2024: 
B65-Apotheke, Nienstädt,  
Hannoversche Straße 16, 
Tel. 05721/1885

Wilhelm-Busch-Apotheke, 
Wiedensahl, Hauptstr. 84, 
Tel. 05726/432

Donnerstag, 1. Februar 2024:
St.-Martini-Apotheke,  
Stadthagen, Obernstraße 54, 
Tel. 05721/2308
 
 

Freitag, 2. Februar 2024:
Dr. Mohi – Deine Deister-Apotheke, 
Rodenberg, Tor 2 A, 
Tel. 05723/1380
Löwen-Apotheke, 
Rinteln, Bahnhofstr. 26,  
Tel. 05751/961616 
Samstag, 3. Februar 2024:
Bären-Apotheke,  
Stadthagen, Bahnhofstraße 25,  
Tel. 05721/72525

Gesund in Schaumburg
ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Die Information  
für Ihre Patienten  
und Kunden!

Ja, wir/ich möchte/n 14-tägig am Samstag bei der Sonderveröffentlichung „Adressen  
für Ihre Gesundheit“ mit dabei sein - bitte veröffentlichen Sie folgende Daten:

Coupon ausschneiden und per Post an:
Schaumburger Wochenblatt,  
Gutenbergstraße 1, 31552 Rodenberg, 
oder senden Sie Ihren Text  
per E-Mail an  
sw.anzeigen@schaumburger-wochenblatt.de

Der Eintrag soll ab dem ..................................................... bis auf Widerruf erscheinen.

Rubrik wird von uns ausgewählt
Hauptzeile (max. 34 Zeichen):������������������������������������������������������������������������������������������������������

1. Unterzeile (max. 42 Zeichen):���������������������������������������������������������������������������������������������������

2. Unterzeile (max. 42 Zeichen):���������������������������������������������������������������������������������������������������

3. Unterzeile (max. 42 Zeichen):���������������������������������������������������������������������������������������������������

4. Unterzeile (max. 42 Zeichen):���������������������������������������������������������������������������������������������������

5. Unterzeile (max. 42 Zeichen):���������������������������������������������������������������������������������������������������

Rubrik wird von uns ausgewählt
Firma/Name::����������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Ansprechpartner:������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Straße:������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

PLZ/Ort (max. 42 Zeichen):���������������������������������������������������������������������������������������������������������

Telefon: _ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __            Fax: ����������������������������������������������������������������������������

Datum:_ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ _             Unterschrift:� �����������������������������������������������������������������

Die Rubriken sind alphabetisch sortiert  
und für Sie kostenlos.
Standard-Eintrag bis zu 4 Zeilen  
nur 23,52 € zzgl. MwSt.
jede zusätzliche Zeile 5,- € zzgl. MwSt.

Anzeigen
Coupon

Pr
ei
se

DRK Sozialstation Schaumburg 
Ambulante Pflege in
Bad Nenndorf, Brunnenstraße 2,  
Tel. 05723 913126 
Obernkirchen/Auetal, Bornemannstr. 1, 
Obernkirchen, Tel. 05724 97260-40
Bückeburg, Friedrich-Bach-Straße 13a, 
Tel. 05722 25081
Stadthagen, Vornhäger Straße 2a, 
Tel. 05721 8908690,  
www.drk-schaumburg.de

Ambulanter Palliativdienst 
im Landkreis Schaumburg
Für den gesamten Landkreis Schaumburg 
bieten wir eine komplexe medizinische 
und pflegerische Palliativversorgung bei 
Ihnen zu Hause oder in einer stationären 
Einrichtung an. 24 Std. erreichbar unter: 
05721/9699535, Amb. Palliativdienst im 
Landkreis Schaumburg GmbH
Fröbelstraße 3, 31655 Stadthagen

Reinigungsarbeiten im Haushalt
für Senioren/Pflegebedürftige! Kosten-
übern. Pflege-/Krankenkassen Zertifizierung 
u. Anerkennung n. § 45a AnerkVO SGB XI, 
Angebotserstellung kostenlos!
05043 4345524 o. 0170 9220589 
www.hahne-gebaeudereinigung.de

Zuhause gepflegt, kompetent & liebevoll
Individuelle, optimale Versorgung in Kooperation 
mit ambul. Diensten und Sozialstationen, Vermittlung 
von deutschspr. Betreuungskräften aus EU-Ländern
DOMUS VITA, Bültenstr. 3a, 31515 Wunstorf
Tel. 05031 / 96 00 54 o. 0172 / 418 91 82
www.domus-vita.de

DRK Tagespflege im Wallgarten 
Vornhäger Str. 2a, Stadthagen,  
Tel. 05721 8908731
DRK Tagespflege zum Alten Bahnhof 
Hans-Sachs-Straße 12, Rodenberg,  
Tel. 05723 7863220 
www.drk-schaumburg.de

Hörwelt Oester
Meisterbetrieb, besser hören - besser leben
Nordstr. 12, Wunstorf, Tel. 05031/969833
Kurhausstr. 7, Bad Nenndorf, 05723/980144
www.hoerwelt-oester.de

ASB - Ambulanter Pflegedienst
Allee 15A, 31552 Rodenberg
Tel. 05723 740163 
www.asb-schaumburg.de 
info@asb-schaumburg.de

Selbsthilfe-Kontaktstelle 
Paritätischer Schaumburg
Wir! Miteinander! Füreinander!
Tel. 05722 9522-20
selbsthilfe.schaumburg@paritaetischer.de

Die Brille HÖREN & SEHEN
Spezialist für  
natürliches Hören  & gutes Sehen 
Lange Str. 57, 31675 Bückeburg
05722 25544

HPL – Häuslicher Pflegedienst
Alle Leistungen der Pflege- und Krankenkassen 
Pflegeberatungen und Betreuungsleistungen
Tel. 0 57 23 / 91 36 33, 0171/644 63 19, 
0176/21299773

CJD Praxis f. Sprach-, Sprech u. Stimmtherapie
Sprach-, Sprech-, Schluck- u. Stimmstörung
Bornstraße 22, 31542 Bad Nenndorf
telef. Anmeldung 0 57 23 - 94 18 24

Einklang Hörsysteme
Rathauspassage 4, 31655 Stadthagen 
Tel. 05721-935351 
www.einklanghoersysteme.de

Kampf-Kunst-Center Stadthagen
Kung Fu, Kickboxen, Kids-Karate, Ju Jitsu 
Alter: von 4 bis 75 J., Fasanenweg 3a, STH 
Info: 05721/98 000 68, www.K-K-C.de

Medizinische Hypnose- u. Psychotherapie 
Heidi Haller & Team
Heilpraktikerin Psychotherapie in Stadthagen 
05721/9375383, www.hypnosis-institut.de

24 Std.-Pflege zu Hause

Augenoptik und Akustik

Hausw. Dienstleistungen

Häusliche Krankenpflege

Hörgeräte

Hypnosetherapie

Kampfsport

Palliativdienste

Pflegedienste

Selbsthilfe

Sprachtherapie

Tagespflege
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Küchencentrum Holtmann
baut für vier Millionen Euro

Umzug nach Bückeburg noch in diesem Jahr

BÜCKEBURG (nd). Aufmerk-
samePassantenwerden es be-
reits gesehen haben: Das Kü-
chencentrum Holtmann, bis-
her in Obernkirchen/Gelldorf,
baut in Bückeburg einen neu-
en Firmensitz. Das Schild, das
den Bau ankündigt, kann man
bereits seit einiger Zeit an der
Kreisstraße 10 Richtung Berg-
dorf sehen. Wenn alles gut
läuft, zieht das Unternehmen
noch in diesem Jahr um. Dafür
wird nun kräftig investiert.

Beim obligatorischen Spaten-
stich verrieten die Geschäfts-
führer Uwe Treichel und Holger
Sock jetzt, dass das Unterneh-
men rund vier Millionen Euro
investieren wird. Gemeinsam
mit Vertretern der Stadt Bü-
ckeburg, dem Architekten-
Team und den ausführenden
Handwerksbetrieben präsen-
tierten Treichel und Sock nun
ihre neue Heimat. Das Küchen-
centrum Holtmann wird in Zu-
kunft im Gewerbegebiet Bü-

ckeburg/Hinterm Eichholz zu
finden sein. An der neuen
Adresse Großes Feld 8 lässt
sich derzeit nur anhand der Di-
mensionen erahnen, was ge-
plant ist. Die Planierraupen ha-
ben den rund 12.000 Quadrat-
meter großen Bauplatz schon
vorbereitet, sodass mit der Er-
richtung des neuen Firmenge-
bäudes begonnen werden
kann.
Geplant ist ein moderner Bau
mit integrierter Lagerhalle, der
insgesamt gut 3.000 Quadrat-
meter umfassen wird. Dabei ist
gut ein Drittel als Ausstellungs-
fläche konzipiert, der Rest wird
als Lagerfläche genutzt. Spä-
ter, so verrieten es Treichel und
Sock, könne man bei Bedarf
noch anbauen.
Zumindest hat man sich das
Grundstück extra mit dieser

Option ausgesucht. Dabei ist
das kommende neue Küchen-
centrum schon deutlich grö-
ßer als der bisherige Firmen-
sitz. Das wird auch wichtig,
denn das Küchencentrum
Holtmann plant mit dem Um-
zug auch eine Erweiterung des
Angebots.
Dafür, dass Bau und Umzug
schnell und einfach über die
Bühne gehen werden, stehen
die Zeichen bisher gut. Die gute
Zusammenarbeit mit dem
Bauamt und allgemein mit der
Stadt wurde extra hervorgeho-
ben. Was am alten Firmensitz
nach ihrem Fortgang passieren
wird, wissen Treichel und Sock
nicht. Ihr Mietvertrag läuft zum
Ende dieses Jahres aus, wie der
Eigentümer dann an dem
Standort weitermachen wird,
ist unbekannt. Foto: nd

Der obligatorische Spatenstich

Hausbesitzer sperrt
Täter ein

Mann flüchtet durch Fenster

BÜCKEBURG. Ein Einfamili-
enhausbesitzer in der Straße
„Südkamp“ im Bückeburger
Ortsteil Berenbusch ist am
Montag gegen 02.30 Uhr,
aus dem Schlaf hochge-
schreckt, weil in seinem Gar-
ten der Bewegungsmelder
ausgelöst hatte. Der Beren-
buscher konnte bei dem
Blick aus dem Fenster erken-
nen, wie eine ihm unbekann-
te männliche Person zwi-
schen der unverschlossenen
Garage und seinem ebenfalls
unverschlossenen angren-
zenden Schuppen umherlief.
Der Hausbesitzer wartete so
lange bis der Unbekannte in
seinem Schuppen war und
verschloss von außen die
Schuppentür, um dann die
Polizei Bückeburg zu ver-
ständigen. Während der Ge-
schädigte mit den Beamten
telefonierte zerschlug der
Eingesperrte das gläserne
Oberlicht der Schuppentür,
krabbelte durch die Öffnung
ins Freie und wollte mit sei-
nem bereitgestellten Fahrrad
mit Fahrradanhänger flüch-
ten. Der Hausbesitzer stellte
sich dem Flüchtenden in den
Weg, der mit dem Berenbu-

scher noch verhandelte,
dass er den Anhänger samt
Ladung behalten könne,
wenn er ihn mit dem Fahrrad
wegfahren ließe.
Der Täter entschloss sich vor
Eintreffen der Polizei zu Fuß
in Richtung Berenbuscher
Straße wegzulaufen. Alar-
mierte Funkstreifenwagen
aus Bückeburg und Minden
konnten den Mann nicht
mehr ausfindig machen.
Nach ersten Erkenntnissen
der Polizei hat der Dieb keine
Gegenstände entwendet. Die
Polizei stellte das graue Fahr-
rad der Marke „BOCAS“ si-
cher. Das Zweirad wurde
nach Ermittlungen 2023 in
Minden gestohlen. An dem
Fahrrad befinden sich zwei
blaue Packtaschen, in denen
sich diverses Einbruchs-
werkzeug befand. Die Polizei
Bückeburg sucht nach Zeu-
gen. Der akzentfrei deutsch-
sprechende Mann trug bei
der Tatausführung eine Brille
und war bekleidet mit einer
Mütze, dunklen Jeans und ei-
ner olivgrünen Steppjacke.
Hinweise nimmt die Polizei
Bückeburg, Tel.: 05722-
28940, entgegen.

Parken wird teurer,
auch für E-Autos

BÜCKEBURG (nd). Die
Stadt Bückeburg gibt eine
Änderung bei der Mehrwert-
steuer für die Parkgebühren
ab dem 1. Februar an die Bür-
ger weiter und erhöht die
Preise. So beschloss der Rat
bereits im Dezember folgen-
de neue Tarife: Parkgebühr je
angefangener halben Stun-
de: 40 Cent; Monatsticket
Dr. Witte-Platz, Stadtkirche
und Parkpalette: 35 Euro;
Parkgebühr je angefangener
Stunde P+R-Anlage: 60
Cent; Tagesticket P+R-Anla-
ge: 3 Euro; Wochenticket

P+R-Anlage: 12 Euro; Mo-
natstickt P+R-Anlage: 24
Euro; Jahresticket P+R-Anla-
ge: 240 Euro.
Die Stadt ist dabei, die Park-
scheinautomaten umzupro-
grammieren. Wo das nicht
rechtzeitig funktioniert, gel-
ten vorerst die „alten“ Park-
gebühren. Darüber hinaus
läuft die Regelung für das
kostenfreie Parken von Fahr-
zeugen mit E-Kennzeichnen
aus. Künftig müssen damit
auch Fahrer von E-Autos die
regulären Parkgebühren ent-
richten.

Café Ehrenamt
BÜCKEBURG (nd). Am Mon-
tag, 29. Januar, findet wieder
das Café Ehrenamt statt. Die
Kontaktstelle Ehrenamt
Schaumburg lädt dazu alle
Interessierten von 17 bis
18.30 Uhr in die Begeg-
nungsstätte in der Herder-
straße 35 (Eingang Park-
platz), ein. Über den ehren-
amtlichen Einsatz bei der
Begegnungsstätte Bücke-
burg berichtet Martina We-
ber. Die ehrenamtliche Mitar-

beit beim Ambulanten Hos-
pizdienst OPAL stellt Susan-
ne Piehler-Kasper vor. Mi-
chael Mente informiert über
die Initiative VerA – Verhin-
derung von Ausbildungsab-
brüchen – des Senior Exper-
ten Service (SES). Es treffen
sich Interessierte, die eine
ehrenamtliche Tätigkeit auf-
nehmen wollen, bereits Akti-
ve zum Erfahrungsaus-
tausch sowie Vertreter von
Vereinen und Institutionen.

Heute lacht für uns das Glück – Zweifel 
sind ausgeschlossen! „Großer Junge“, sehr 
interessanter Beruf, Mitte 40/185, ohne 
Altlasten, sportlich und stark, aber auch 
verschmust, dunkle Mähne, heller Kopf, 
fast immer gut gelaunt, sehnt sich nach 
einer harmonischen Beziehung. Ich möch-
te mal wieder Rosen und Konzertkarten 
verschenken. Ag. Kleeblatt Stadtha-
gen, Tel. 05721 8270080; Nr. K 6450.

Liebe auf den ersten Blick? Treffe Dich 
zum ersten Mal, schaue Dir tief in die Au-
gen und es macht klick! Wäre doch klas-
se, oder? Bin Patrick, 34/175, ehrlich, 
tolerant, unternehmungs- und reiselustig, 
aufgeschl. und weiteren schönen Interes-
sen. Wenn Du wie ich Reisen, Wandern, 
Kino usw. magst und auch romantisch, 
ehrlich, liebevoll bist, bis 40 J., gern auch 
schon mit Kind oder Kinderwunsch, dann 
melde Dich. Ag. Kleeblatt Stadthagen, 
Tel. 05721 8270080; Nr. K 7106.

Einfach mal treffen, vielleicht mögen 
wir uns! Peter, 76/182, Witwer mit Herz, 
gutaussehend, NR und bis zur Rente als 
Jurist tätig. Bin ein Mensch, der gerne 
lebt, gerne lacht, gern tanzt, doch das 
Wichtigste im Leben fehlt mir – wieder 
eine Partnerin an meiner Seite! Sich ein-
fach ab und zu mal verabreden, sich nett 
unterhalten und gemeinsam etwas unter-
nehmen, das ist mein Wunsch. Ob Sie et-
was jünger oder älter sind, schlank oder 
fraulich, blonde, dunkle oder graue Haare 
haben, ist nicht wichtig, Hauptsache ist 
doch, wir verstehen uns oder wie man 
sagt – „die Chemie stimmt“. Wenn Sie ei-
nen aufrichtigen Freund und Kameraden 
suchen, der Ihnen auch gern mit Rat und 
Tat zur Seite steht, dann rufen Sie bitte 
an über Ag. Kleeblatt Stadthagen, Tel. 
05721 8270080; Nr. 1108388.

Nico, 48 J., leider Witwer, ist ein sym-
pathischer, vorzeigbarer, dunkelblonder 
Mann. Er ist gesellig, humorvoll, treu und 
für jeden Spaß zu haben, lebt in gesicher-
ten Verhältnissen und wünscht sich eine 
liebvolle, ehrliche Frau, gern vom Lande, 
welcher er ein aufmerksamer Partner sein 
darf. Ag. Kleeblatt Stadthagen, Tel. 
05721 8270080; Nr. S 2769.

„Wo ist das Männerherz, das nur für 
mich schlägt!“ Simone, 49 Jahre, eine 
bildhübsche Krankenschwester mit Köpf-
chen und Kurven, erfrischend natürlich 
und offen, ist auf der Suche nach Liebe 
mit Vertrauen, Humor, Spontanität und 
ganz viel Zärtlichkeit. Wo bist Du, melde 
Dich? Ag. Kleeblatt Stadthagen, Tel. 
05721 8270080; Nr. G 10238.

Eine 2. Chance für mich? Heike, 
63/164/58, Krankenschwester, leider viel 
zu früh verwitwet, suche schon lange das 
Licht am Horizont. Ich bin eine ganz liebe 
Frau, gutaussehend, habe lange blonde 
Haare, bin vollbusig und berufstätig. Lei-
der bin ich jetzt ganz allein und würde ger-
ne mit einem ehrlichen, treuen Mann ein 
neues Leben beginnen. Da ich in meinem 
Beruf überall eine neue Arbeit erhalte, 
würde ich auch zu Dir ziehen (Auto ist 
vorhanden). Bitte ruf an! Ag. Kleeblatt 
Stadthagen, Tel. 05721 8270080;
Nr. 458034.

Margit, 66 Jahre, verw., bis zur Rente 
in der Pflege tätig, bin eine einfühlsame, 
unkomplizierte Frau, dunkles Haar und 
versuche hiermit einen netten Mann ken-
nenzulernen, dem Treue, Geborgenheit 
und eine harmonische Partnerschaft noch 
etwas bedeuten. Wenn Du eine ernsthafte 
Beziehung auf Dauer wünschst, dann ruf 
an! Ag. Kleeblatt Stadthagen, Tel. 
05721 8270080; Nr. G 9741.

Christina, 27 Jahre, 166/58, ledig, Kin-
dergartenerzieherin. Ich suche keinen 
Märchenprinzen, sondern einen ganz nor-
malen, jungen Mann, gerne Arbeiter oder 
Handwerker, Hauptsache treu und ehrlich. 
Ich habe langes, schwarzes Haar und wie 
ich oft höre eine hübsche, schlanke Figur 
mit langen Beinen. Ich gehe nicht gerne 
in Discos und beruflich habe ich nur mit 
Frauen zu tun, deshalb ist es für mich 
sehr schwer einen lieben Partner kennen 
zu lernen, mit dem ich schmusen, lachen, 
träumen und zärtlich sein kann. Ich bin 
bescheiden, treu, fröhlich, unkompliziert 
und möchte für Dich da sein. Bitte ruf an, 
wenn Du es ehrlich meinst! Ag. Kleeblatt 
Stadthagen, Tel. 05721 8270080;
Nr. FA 1576.

Tolle Frau, Stefanie, 39 Jahre, mit Kni-
stergarantie, schick, sucht für ihr Herz ei-
nen zärtlichen Mann mit Sinn für Romantik 
und viel Gefühl, zum Reden und Lachen, 
zum Verwöhnen und Genießen, für eine 
richtig schöne Beziehung. Anruf bitte 
über Ag. Kleeblatt Stadthagen, Tel. 
05721 8270080; Nr. T 4952.

Hobbygärtnerin Evi, 70 Jahre, bin 
noch nicht lange verwitwet – aber ich 
halte die Einsamkeit einfach nicht mehr 
aus. Ich sehne mich nach einem lieben, 
älteren Mann. Würde gern wieder für zwei 
kochen, jemanden umsorgen und den 
Haushalt führen. Habe eine schlanke Fi-
gur, unternehme gern mal einen kleinen 
Ausflug, bin aber keine Reisetante, fahre 
Auto, liebe die Natur und Volksmusik. 
Wenn wir uns gut verstehen, würde ich 
auch mein Haus verkaufen und zu Ihnen 
ziehen – versprochen. Bitte melden Sie 
sich. Ag. Kleeblatt Stadthagen, Tel. 
05721 8270080; Nr. K 5406.

Herzensgute Dörthe, Ende 70, ver-
witwet, bis zur Rente als Ärztin tätig, 
eine sehr hübsche, jünger wirkende Frau 
mit einer weiblichen Figur, liebevollen 
und vitalen Wesen und viel Lebenser-
fahrung. Finanziell bestens abgesichert 
und unabhängig. Ich suche für eine har-
monische und zufriedene Zweisamkeit 
einen charmanten Mann (Alter egal).  
Würde Sie gern schon am Wochen-
ende mit meinem Auto besuchen. Er-
füllen Sie mir diesen Wunsch und 
rufen Sie an! Ag. Kleeblatt Stadt-
hagen, Tel. 05721 8270080;
Nr. P 2061.

Ich heiße Kathrin, bin 53 Jahre, leider 
bereits verwitwet, von Beruf Physiothe-
rapeutin, arbeite als Krankengymnastin 
im Krankenhaus, sehe gut aus, habe 
eine zierliche, attraktive Figur, bin lei-
der etwas schüchtern und suche des-
halb auf diesem Weg einen netten Mann,  
zwecks fester Freundschaft. Ich hatte 
schon eine Anzeige aufgegeben, auf die 
sich aber leider niemand gemeldet hat. Ich 
bin nicht ortsgebunden und würde gern, 
wenn Du es wünschst, zu Dir ziehen. Nur 
Mut! Du wirst es sicher nicht bereuen. Ruf 
bitte an über Ag. Kleeblatt Stadthagen, 
Tel. 05721 8270080; Nr. 454566.

Ein stattlicher Mann, 55/189, mit 
Schultern zum Anlehen, liebenswert, viele 
eigene Ideen, sucht Sie, bis Anfang 60, 
für Partnerschaft auf Augenhöhe. Mag 
gern Familie, Musik, tanzen, reisen und 
radeln. Ag. Kleeblatt Stadthagen, Tel. 
05721 8270080; Nr. S 2863.

Manchmal trifft es einen im Leben 
hart. Da träumt und denkt man froh - 
was willst du mehr, hast als Arzt einen 
schönen Beruf, ein schönes EFH, tolles 
Auto, eine Familie, die dich braucht und 
dann kommt ein angeblicher Freund und 
Kollege und nimmt dir die Frau. Ich hei-
ße Udo, bin Ende 50/182, habe dunkel-
blondes, volles Haar, Herz u. Humor und 
was mir fehlt bist du und deine Liebe. Du 
musst nicht reich sein, nur mögen müssen 
wir uns. Habe doch nur ein wenig Mut u. 
melde dich. Ag. Kleeblatt Stadthagen, 
Tel. 05721 8270080; Nr. 725534.

Attraktiver Dipl. Ing., 68 
Jahre, verwitwet, NR, NT, gepflegt, ak-
tiv und rüstig, natur- und musikliebend, 
fahre gern Auto, suche gleichaltrige 
Freundin. Ag. Kleeblatt Stadthagen, 
Tel. 05721 8270080; Nr. G 8955.

Ich bin ein kleiner Hund, schmuse gern 
und vertrage mich gut mit Katzen und an-
deren Hunden. Suche ein liebes Frauchen 
bis 76 Jahre. Mein Herrchen ist 72/177 
und sucht eine liebe, ganz einfache Frau 
mit Humor und mit dem Gedanken auch 
nicht mehr allein zu sein. Wir haben ein 
EFH und einen Pkw und möchten der 
Einsamkeit entfliehen und noch viel 
erleben. Ag. Kleeblatt Stadthagen, Tel. 
05721 8270080; Nr. T 4714.

Bin ich mit 82 J. zu alt für eine freund-
schaftliche Beziehung? Kurt, verwitwet, in 
Herz und Kopf junggeblieben, ehemaliger 
Unternehmer, vermögend, großzügig, NR/
NT, ist verzweifelt. Schon einmal hat er 
eine Anzeige aufgegeben und niemand hat 
sich gemeldet. Dabei unternimmt er gern 
Reisen mit seinem tollen Auto, ist hand-
werklich geschickt und ein gepflegter und 
sehr sympathischer Herr. Ob er mit dieser 
Anzeige Glück hat? Bitte melden Sie sich, 
Ihr Alter ist nicht entscheidend, nur etwas 
Mut! Ag. Kleeblatt Stadthagen, Tel. 
05721 8270080; Nr. 1107328.

Sie sucht Ihn Er sucht Sie

Die Sommerferien sind schon 
immer etwas ganz besonderes für 
Kinder und Jugendliche – wie eine 
zusätzliche Jahreszeit, die ein ganz 
eigenes Gefühl hat. Erinnern Sie 
sich? Zum Sommer gehören Freun-
de, Meer und Sonne. Kinder und Ju-
gendliche sollen lernen, auf eigenen 
Beinen zu stehen und Verantwortung 
zu übernehmen. Was eignet sich 
da besser als eine gut betreute Kin-
der- oder Jugendreise in Deutschland 
oder im europäischen Ausland? GO 
Jugendreisen steht für Sicherheit und 
Qualität. Im Vordergrund der Reisen 
steht immer das Gruppenerlebnis. 
Durch ein gemeinsames Freizeit- und 
Aktivprogramm fällt es den Heran-
wachsenden leichter, Kontakte zu 
knüpfen und den Zusammenhalt in 
der Gruppe zu stärken. Im Rahmen 
der sport- und erlebnispädagogi-
schen Angebote entwickeln sie ihre 
Team- und Kommunikationsfähigkeit 
weiter. 

Bei den betreuten Reisen ist eins 
immer inklusive: Ein Sommer, der 
im Herzen bleibt. Herzmomente am 
Meer, am Strand, in der Sonne, auf 
dem Mountainbike, auf dem SUP-
Board, auf einem Stadtausfl ug, im 
Club, im Camp bei einem Workshop 
oder einer Show. Gemeinsam mit 
neuen und alten Freunden, gemein-
sam mit GO Jugendreisen. Herzmo-
mente eben: Also die, die ein Lächeln 
ins Gesicht zaubern, wenn man 
daran zurückdenkt. Wir freuen uns 
drauf! 
www.go-jugendreisen.de

Das große Sommergefühl, Freiheit, Freunde, Meer und Sonne: 

Kinder- und Jugendreisen

ANZEIGE
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Photovoltaik:

Aktuelle Steuerhinweise
Anlagen beim Finanzamt anmelden

Bis zu einer Leistung von 30
kWp ist es ohne Steuerpflicht
gegenüber dem Finanzamt
möglich.
Die steuerlichen Vorteile führen
zu einer 19-prozentigen Kosten-
reduktion für Installation und
Lieferung von Photovoltaikanla-
gen. Erfahren Sie, wie Sie Ihre
Solaranlage im Jahr 2024 steu-
erfrei betreiben können.

Unterschiedliche Steuer-
aspekte im Zusammenhang:

Eine PV-Anlage hat mehrere
steuerliche Verbindungen. Be-
treiber erhalten hier einen
Überblick, der dank der Steuer-
befreiung für Solaranlagen im
Jahr 2024 genauso klar ist wie
imVorjahr.

Umsatzsteuerbefreiung

Betreiber müssen ihre Photo-
voltaikanlage beim Finanzamt
anmelden, da sie grundsätzlich
der Umsatzsteuer unterliegen,

wenn sie regelmäßig Strom ins
Netz einspeisen. Auf die Erträ-
ge der Solaranlage ist jedoch
keine Mehrwertsteuer zu zah-
len, dank des Jahressteuerge-
setzes (JStG) 2022 gemäß § 3
Nr. 72 EStG. Seit dem
01.01.2023 entfallen die einsti-
gen 19 Prozent Umsatzsteuer
auf die Einspeisung ins Netz.
Das Bundesfinanzministerium
bestätigt die Umsatzsteuerbe-
freiung für die Einspeisung von
Strom ab dem Steuerjahr
2024.
Eine Ausnahme gilt nur, wenn
Betreiber auf den Kleinunter-
nehmerstatus gemäß § 19
UStG verzichten.

Rückerstattung
bei Regelbesteuerung

DieMöglichkeit einer Mehrwert-
steuerrückerstattung hängt von
betrieblichen Entscheidungen
im Jahr 2022 ab.Wer die Regel-
besteuerung wählte, kann eine

Rückerstattung erhalten. Seit
2023, auch 2024, gilt für Photo-
voltaik der Nettopreis ohne
Mehrwertsteuer.

Ohne Steuer keine
Photovoltaik-Abschreibung

Die Photovoltaik-Einkommen-
steuer entfällt bereits seit Janu-
ar 2023, was bedeutet, dass
Einnahmen und Einkommen
aus der Solaranlage steuerfrei
sind.

Änderung bei Solaranlage
zum Nullsteuersatz

Der Eigenverbrauch von Solar-
strom ist seit Januar 2023 nicht
steuerpflichtig, wenn die Solar-
anlage zum Nullsteuersatz er-
worben wurde, was eine Verän-
derung gegenüber früher dar-
stellt.
Bei Fragen dazu: Nutzen Sie die
Fachexpertise eines Steuer-
fachberaters.

Neujahrskonzert beschert „Gänsehaut“
Standing Ovations für BOK und Schaumburger Jugendchor

BAD EILSEN (ab). „Auf ein
Neus!“ Unter diesem Motto
startete die alljährliche Reihe
der Schaumburg-Proms-Kon-
zerte des Blasorchesters
Krainhagen, kurz BOK. Zum
Neujahrskonzert hatte das
Orchester gemeinsam mit
dem Schaumburger Jugend-
chor (SJC) eingeladen und
der Saal im Palais im Park
wurde voll.
Mit den Worten:„ Herzlich will-
kommen, Freunde guter Mu-
sik,“ begrüßte ein gut aufge-
legter Moderator Heiko Schön-
beck die Gäste und leitete
gleich über zur Eröffnung mit
dem „Fliegermarsch“, mittler-
weile eine Art Erkennungsmu-
sik des Ensembles. Bevor die
rund 30 Kinder und Jugendli-
chen des SJC die Bühne betra-
ten, begeisterte das BOK unter
der Leitung von Sven Schnee
das Publikum mit bekannten
Liedern aus dem Disney-Film
„Aladdin“. Gemeinsame Auf-
tritte des Jugendchors mit
dem Blasorchester gibt es be-
reits seit 2019. Viermal stan-
den die Musiker mit den jun-

gen Sängerinnen und Sängern
bisher zusammen auf der Büh-
ne. Das Eröffnungsstück des
Jugendchors unter der Leitung
von Stephanie Feindt hatte für
die engagierte Chor-Leiterin ei-
ne besondere Bedeutung. Den
Titel „Festival Sanctus“ von
John Leavitt, hatte ein befreun-
deter Chor aus Russland vor
Jahren mitgebracht und ihren
jungen Leuten ist das Stück

mittlerweile ans Herz gewach-
sen. Immer wieder erhielten
Blasorchester und Jugendchor
tosenden Applaus, mehrere
Male stand das Publikum auf.
Bei dem Titel „I will follow him“
aus dem Film „Sister Act“, wur-
de begeistert mitgeklatscht.
Hervorragend aufeinander ab-
gestimmt und in perfekter Har-
monie zwischen den beiden
Leitern der Ensembles, sorg-

ten Musiker und Sänger mit
Stücken aus „Moments for
Morricone“, „Lenas Song“, ei-
nem Madley aus „König der
Löwen“ und „Moon River“ für
Gänsehaut-Momente beim Pu-
blikum. Das BOK zeigte sein
außergewöhnliches Können
mit Märschen wie „River Kwai
Marsch“, „Colonel Hathi’s
Marsch“ aus dem Dschungel-
buch, „Star Trek“ und „Indiana-

Jones“. Moderator Heiko
Schönbeck wollte das Publi-
kum mit dem Song „Happy“
fröhlich nach Hause entlassen.
Mit stehenden Ovationen for-
derte das begeisterte Publi-
kum jedoch noch eine Zugabe
von Sven Schnee und seinen
Musikern. Mit dem klassi-
schen, gerade den treuen BOK-
Fans bestens bekannten „Stei-
germarsch: Glück auf, der Stei-

ger kommt“, beendeten die
Musiker einen wunderbaren
Abend. Eine besondere He-
rausforderung bei diesem Kon-
zert war der Umstand, dass
BOK und SJC bereits am
Nachmittag ein identisches
Konzert für geladene Gäste der
Sparkasse Schaumburg gege-
ben hatten. Vorstandsvorsit-
zender Stefan Nottmeier hatte
alle ehemaligen und jetzigen
Mitarbeiter mit ihren Familien
zu der Veranstaltung eingela-
den. In seiner Begrüßung be-
dankte er sich für das Engage-
ment und hob vor allem die
Einschränkungen während der
Pandemie hervor. Das BOK
steht am 30. April mit ihrem
zweiten Schaumburg-Proms-
Konzert auf der Bühne. Zu hö-
ren und Sehen sind sie in der
Stiftskirche Obernkirchen.

Foto: ab

Perfekte Harmonie: Sven Schnee (vorne), das BOK und Stephanie Feindt mit dem Schaum-
burger Jugendchor.

Dirigent und Orchesterleiter
Sven Schnee

,,
Motto des BOK

„Wo Musik
zum Erlebnis wird!“

Steuerberater informieren
EXTRASEITE

Bahe & Kollegen GmbH
Steuerberatungsgesellschaft

Helmut Bahe | Antonio Bahe | Florian Mecking | Fenja Büthe

Steuerberater

Kurhausstraße 1 a | 31542 Bad Nenndorf | Tel. 05723/9403-0
www.bahe-kollegen.de

   
 

Wir beraten Sie unter anderem 
in folgenden Bereichen: 
 

- klassische Steuerberatung 
- betriebswirtschaftliche Beratung 
- Finanzierungsberatung  
- Jahresabschlusserstellung / - Existenzgründung 
- Einkommensteuererklärung 
- Finanzbuchhaltung / Digitalisierung 
- Lohnbuchhaltung 

 

 
 

Georgstraße 1    +49 5031 70 42 0 
31515 Wunstorf     +49 5031 70 42 48 
Info@Jahn-Mock.de    www.Jahn-Mock.de 

Steuerberatungsgesellschaft 
 JAHN  &  MOCK 

Partnerschaftsgesellschaft mbB 

Zur Verstärkung unseres Teams  
suchen wir ab sofort eine:n  
motivierte:n (m/w/d)

Finanzbuchhalter:in
Steuerfachangestellte:r
Steuerfachwirt:in
in Vollzeit oder Teilzeit:

Wir bieten:
• �eigenverantwortliche Tätigkeit in  

einem zukunftssicheren Arbeitsumfeld
• �moderner, ergonomischer Arbeitsplatz
• �großzügige Förderung von  

Weiterbildungsmöglichkeiten
• �Büroräume in zentraler Lage mit Parkplatz  

und in unmittelbarer Nähe zum Bahnhof
• �attraktive Vergütung

Sind Sie an dieser spannenden Tätigkeit interessiert?  
Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung 
per E-Mail an bewerbung@steen-partner.com 
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Walter-Gropius-Str. 9 –15
31535 Neustadt
www.steen-partner.de
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Demo
gegen Rechts

RINTELN (ste). Am Sams-
tag, 27. Januar, findet um
12 Uhr eine Demonstration
gegen Rechtsextremismus
auf dem Rintelner Markt-
platz statt. Organisiert wird
diese vom Kirchenkreis Graf-
schaft Schaumburg und Su-
perintendent Christian Sche-
fe. Ähnliche Demonstratio-
nen fanden bereits in Bücke-
burg und Stadthagen statt.
Bürgermeisterin Andrea
Lange schließt sich der vom
Deutschen Städtetag in Trier
verabschiedeten Erklärung,
die sich klar für Menschen-
würde und Solidarität ein-
setzt, an. „Demokratie ist ei-
ne Gemeinschaftsform, die
miteinander gestaltet, an-
statt Einzelne oder Gruppen
auszuschließen. Der Städte-
tag verteidigt mit der Trierer
Erklärung die Menschenwür-
de. Es ist nicht zu akzeptie-
ren, wenn der Kern unserer
Verfassung und die Basis un-
seres Zusammenlebens an-
gegriffen wird:
Die Würde des Menschen.
Ich stehe als Bürgermeiste-
rin kompromisslos für unse-
re freiheitliche demokrati-
sche Grundordnung; Für ein
friedliches, respektvolles
Miteinander und entschie-
den gegen Ausgrenzung,
Hass und Hetze. Ich stelle
mich eindeutig gegen

Rechtsextremismus“, so
Bürgermeisterin Lange. Mit
der „Trierer Erklärung“ ha-
ben Stadtoberhäupter aus
ganz Deutschland Stellung
gegen die rechtsextremisti-
schen Bestrebungen inner-
halb der AfD bezogen und
die Bedeutung einer wachen
Zivilgesellschaft und einer
wehrhaften Demokratie her-
vorgehoben. Die Trierer Er-
klärung wurde auf der
Homepage der Stadt Rinteln
www.rinteln.de zum Nachle-
sen veröffentlicht. Foto: ste

Bürgermeisterin Andrea
Lange schließt sich Trierer
Erklärung an und stellt sich
damit eindeutig gegen
Rechtsextremismus.

THW Detmold rettete das
Feuerwehrhaus vor Hochwasser

Wassereinbruch hätte zu verherenden Folgen für die Technik geführt

RINTELN (ste). 160 Jahre alt
ist die Schwerpunktwehr der
Stadt Rinteln und Ortsbrand-
meister Sebastian Westphal
konnte auf der Jahreshaupt-
versammlung von 319 Alar-
mierungen berichten, quer
durch die gesamte Bandbreite
der Feuerwehrarbeit: „Dabei
habe ich das Hochwasser in
der Weihnachtszeit nur als ei-
nen Einsatz gewertet!“
Und hier sei die Feuerwehr
selbst mit ihrem Feuerwehr-
haus nur knapp an einer Kata-
strophe vorbeigeschrammt,
denn dasWasser stand den Eh-
renamtlichen buchstäblich
schon auf dem Hof: „Nur durch
den beherzten Einsatz des
THW Detmold konnte uns der
Hintern gerettet werden!“
Nicht auszudenken, so der
Ortsbrandmeister, was im Falle
eines Wassereinbruchs in das
Feuerwehrhaus hätte passie-
ren können. Er forderte, dass
die Stadt Schutzmaßnahmen
für das Feuerwehrhaus für
kommende Hochwasserlagen
trifft. Denkbar ist da lediglich
eine Eindeichung. Dankbar sei
er für die große Unterstützung
durch Katastrophenschutz-
fahrzeuge aus dem Land Nie-
dersachsen und stolz auf die
hohe Motivation besonders
auch der jungen Kameraden:
„Da war an Weihnachten feiern
nicht zu denken!“

Es mangelt an Umkleiden

Mit 80 Aktiven konnte die
Schwerpunktwehr Rinteln ein
Plus im letzten Jahr verzeich-
nen. Doch so viele Aktive be-
deute auch viel Platzbedarf für
Umkleiden und Schränke.
Westphal forderte daher die
Stadt Rinteln auf: „Stellen sie
schnell das Lager- und Logis-
tikzentrum fertig!“ Und dem
Nachwuchs geht auch nicht die

Puste aus, denn in der Kinder-
und Jugendfeuerwehr sind
mehr als 30Aktive, wie Stepha-
nie Stasitzek von der Kinder-
feuerwehr „Glühwürmer“ be-
richtete und Benjamin Hun-
drieser von der Jugendfeuer-
wehr. Drei Jugendfeuerwehrak-
tive werden in diesem Jahr an
die aktive Wehr abgegeben.
Hundrieser wurde im An-
schluss von Ortsbrandmeister
Sebastian Westphal aus sei-
nem Amt verabschiedet, da er
seinen Lebensmittelpunkt ver-
legt.

Hochwassertourismus
nervt gewaltig

Stellvertretend für die Bürger-
meisterin überbrachte Astrid
Teigeler-Tegtmeier den Dank
von Rat und Verwaltung an die
Feuerwehr; Und sie stellte für
sich nach den Berichten fest:
„Wow, was für eine tolle Trup-
pe!“ Ihr Versprechen: „Die Er-
kenntnisse aus dem letzten
Hochwasser werden in den
Hochwasserschutzplan der
Stadt einfließen!“ Stadtbrand-
meister Tim Schinz nervte in
Sachen Hochwasser beson-
ders der ausgeprägte Touris-
mus, um sich dasWasser anzu-
schauen. Er dankte der Polizei
für ihre Sperrmaßnahmen, die
den Feuerwehrleuten die Arbeit
erleichterten.

Was für ein Wort:
„Sandsackfüllmaschine!“

Kreisbrandmeister Klaus-Peter
Grote freute sich, dass die neue
Sandsackfüllmaschine des
Landkreises Schaumburg gut
funktioniere: „Aber was für ein
umständliches Wort das ist?!“
In seinem Verantwortungsbe-
reich sei ihm um die Zukunft
der Wehren nicht bange, denn
mehr als 2.000 Mitglieder sei-

en in Kinder- und Jugendfeuer-
wehren aktiv und sicherten so
den Nachwuchs. Doch auch
Sorgenfalten machten sich bei
ihm breit, denn die Ausbildung
der Feuerwehrleute in der
NLBK habe noch Luft nach
oben und zudem sei die Trupp-

führerausbildung mittlerweile
auf Kreisebene verlegt worden.
Ein klares No-Go seien für ihn
Angriffe auf Einsatzkräfte, wie
zuletzt in Rniteln bei einer Stra-
ßensperrung wegen eines
brennenden Autos auf der
Bahnhofstraße.

Ehrungen
und Beförderungen

Mit Jannes Blaue, Colin Bork,
Adrienne Bronner, Lena-Marie
Görling, Fabian Lejczyk, Tobias
Moschüring, David Savnik und
Philip Siebold konnten Anwär-
ter verpflichtet werden. Sie
sind die junge Zukunft der
Wehr. Feuerwehrmänner/-frau-
en wurden Mike Hubmann,
Gerrit Kneidl, Daniel Fritz und
Kevin Jahn. Zum Hauptfeuer-
wehrmann wurde Jan-Lucas
Spieker befördert. Silke Weers
wurde erste Hauptfeuerwehr-
frau. Zum Löschmeister wurde
Benjamin Pätzolt befördert.
Den Sprung vom Löschmeister
zum Oberlöschmeister mach-
ten Sascha Schäfsmeier-Fi-
scher, Marten Danger, Hendrik
Leibig, Frank Tiebe und Ingo
Frommelt. Ortsbrandmeister
SebastianWestphal wurde zum
Oberbrandmeister befördert.
Für 25 Jahre im Feuerlöschwe-
sen ehrte die Wehr Tom Ku-
batzki, Sascha Schäfsmeier-Fi-
scher und Nico Tegtmeier. Be-
reits 40 Jahre aktiv sind Ulrike
Bödeker undThomas Blaue.

Foto: ste

Stadtbrandmeister Tim Schinz nervte beim Einsatz der Hochwassertourismus.

Ortsbrandmeister Sebastian
Westphal fordert einen
schnellen Ausbau des Logis-
tikzentrums und Hochwasser-
schutzmaßnahmen für das
Feuerwehrhaus.

Astrid Teigeler-Tegtmeier ver-
tritt die Bürgermeisterin und
findet nach den Berichten der
Einsatzabteilung klare Worte:
„Wow, was für eine tolle Trup-
pe!“

,,
Ortsbrandmeister

Sebastian Westphal
Nur durch den

beherzten Einsatz
des THW Detmold

konnte uns der Hintern
gerettet werden!

Lebensretter
ziehen Bilanz

RINTELN (ste). Die diesjähri-
ge Jahreshauptversamm-
lung der DLRG Ortsgruppe
Rinteln e.V. findet am 1. März
in den vereinseigenen Räum-
lichkeiten auf dem Gelände
des Freibades Rinteln statt.
Beginn ist um 19 Uhr. Anträ-

ge zur Versammlungmüssen
in Textform an Henning Wes-
sel, Am Grasewege 3, 38159
Vechelde oder henning.wes-
sel@rinteln.dlrg.de gerichtet
werden und spätestens bis
zum 16. Februar eingegan-
gen sein.

Silvesterinitiative
zieht Bilanz

Projekte werden vorgestellt

RINTELN (ste). Am 20. Februar
sind alle Mitglieder der Rintel-
ner Silvesterinitiative e.V. um
18 Uhr eingeladen, an der Mit-
gliederversammlung im Ge-
meindesaal der reformierten
Kirche teilzunehmen. Neben
den Berichten des Vorstandes

sowie der Wahlen dessen und
die Vorstellung des erweiterten
Vorstandes werden auch die
aktuellen Projekte vorgestellt.
Anträge zur Versammlung
müssen schriftlich bis zum 13.
Februar an den Vorstand ge-
stellt werden.

Rabatt gültig für 1 Artikel Ihrer 
Wahl. Ausgenommen sind alle 
Angebotsartikel sowie 
verschreibungspflichtige 
Arzneimittel und Zuzahlungen. 
Nicht kombinierbar mit anderen
Rabatten. Nur 1 Coupon pro 
Einkauf!

20%Coupon
Rabatt gültig für 1 Artikel Ihrer 
Wahl. Ausgenommen sind alle 
Angebotsartikel sowie 
verschreibungspflichtige 
Arzneimittel und Zuzahlungen. 
Nicht kombinierbar mit anderen
Rabatten. Nur 1 Coupon pro 
Einkauf!

20%Coupon

Rabatt gültig für 1 Artikel Ihrer 
Wahl. Ausgenommen sind alle 
Angebotsartikel sowie 
verschreibungspflichtige 
Arzneimittel und Zuzahlungen. 
Nicht kombinierbar mit anderen
Rabatten. Nur 1 Coupon pro 
Einkauf!

21%Coupon
Rabatt gültig für 1 Artikel Ihrer 
Wahl. Ausgenommen sind alle 
Angebotsartikel sowie 
verschreibungspflichtige 
Arzneimittel und Zuzahlungen. 
Nicht kombinierbar mit anderen
Rabatten. Nur 1 Coupon pro 
Einkauf!

20%Coupon

CCOOUUPPOONNSS--FFeebbrruuaarr
Gültig 01.-10.02.2024 Gültig 12.-17.02.2024

Gültig 19.-24.02.2024 Gültig 26.-29.02.2024

apotheke
im MarktkaufHro33Hro33Hro33

MO-SA 8:00-20:00 UHR

GEBURTSTAGS-
KISTE

„GROSS & KLEIN“

 

 

Silvia Bräuer, Markt 3, 31737 Rinteln
Telefon 0 57 51 / 95 89 45

Anzeigen-
Annahmestelle

Regelmäßige Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-18.00 Uhr, Sa.10.00-14.00 Uhr

IHR SPIELZEUGFACHGESCHÄFT 
MIT TOLLEN SPIELIDEEN!

Regelmäßige Öffnungzeiten: Mo.-Fr. 9.30-18.30 Uhr, Sa. 9.30-16 Uhr

Kauf in unserer Stadt,
damit sie eine 
Zukunft hat!
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Wie man es
betrachtet

Miriam Folkerts, Pastorin, Deckbergen u. Segelhorst

Ich habe eine Lieblingskette.
Eine gute Freundin hat sie
mir einmal geschenkt.
Ganz schlicht ist sie, nur mit
einer einzelnen Perle daran.
Lange Zeit habe ich diese Ket-
te beinahe täglich getragen.
Bis es kam, wie es kommen
musste. Eines Morgens löste
sich die Perle aus ihrer Fas-
sung und fiel zu Boden, wo ich
sie glücklicherweise augen-
blicklich wiederfand. Eigent-

lich also kein großes Problem,
sondern wirklich leicht zu re-
parieren. Trotzdem dauerte es
beinahe vier Jahre und zwei
Umzüge, bis ich mir endlich
die zwei Minuten nahm, um
die Perle wieder zu befesti-
gen.
Seitdem trug ich die Kette
wieder und war darüber sehr
froh. Und gleichzeitig ärgerte
ich mich über mich selbst.
Fragte mich, warum ich denn

so lange gebraucht hatte, um
mich aufzuraffen. Ein bitterer
Beigeschmack blieb und trüb-
te meine Freude. Und so be-
trachtete ich die Kette um
meinen Hals mit gemischten
Gefühlen. Bis ich einer ande-
ren Frau von dieser Kette er-
zählte. Einer Zauberin, die
meine Geschichte von Grund
auf verwandelte. „Ja, aber ist

das nicht toll?“, sagte sie, als
ich geendet hatte. „Dass sie

diese Perle in all der Zeit nicht

verloren haben. Das ist doch

einfach wundervoll. Solch eine

kleine Perle und sie haben die

ganze Zeit so gut darauf aufge-

passt.“ Seitdem betrachte ich
die Perle an meinem Hals mit
anderen Augen und freue
mich über das, was mir gelun-
gen ist.

AngedachtOrgelmusik zur
Einkehr

Am Samstag, 3. Februar

BÜCKEBURG (nd). Berühren-

de Musik, ein kleiner Spazier-
gang, eine kräftige Stärkung:

Drei Zutaten, die einen tristen
Wintertag in einen fröhlichen

Tag mit Sonnenschein ver-
wandeln können. Am Sams-
tag, 3. Februar, steht die Bü-
ckeburger Stadtkirche im Mit-
telpunkt der geplanten Gäste-
führung. Sie zählt zu den wich-
tigsten frühprotestantischen
Kirchenneubauten im nordeu-
ropäischen Raum.
Die produktive Zusammenar-
beit zwischen dem bekannten
Prediger Johann Gottfried
Herder und dem „Bückebur-
ger Bach“ Johann Christoph
Friedrich Bach, hat bedeuten-

de musikalische Werke her-
vorgebracht. Den Gästen wer-

den faszinierende Eindrücke
zur Europäischen Kulturland-

schaft vermittelt. Bei einem
winterlichen Auflauf in der Ca-
fé-Bar Augusta können die
Teilnehmer die gesammelten
Eindrücke Revue passieren
lassen.
Die Kosten für die Führung be-
tragen 4 Euro pro Person. Für
den Verzehr in der Café-Bar
Augusta kommt jeder Gast
selbst auf. Um Reservierung
wird gebeten bis zum 1. Febru-
ar in der Tourist-Information
(Lange Straße 45, 31675 Bü-
ckeburg) oder unter 05722/
206181.

Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.

Psalm 23, 1

Deine Annemarie

Klaus und Sonja mit Max und Ben

Friedel, Annedore und Hendrik

Traurig, doch voller großer Dankbarkeit
und erfüllt von schönen Erinnerungen,
nehmen wir Abschied von meinem
lieben Mann, unserem fürsorglichen 
Vater, Schwiegervater und Großvater

Heinrich Hartmann
* 22. Dezember 1929   † 18. Januar 2024

www.nerge-bestattungen.de Tel.: 05724-1611

Zu den Höfen 6, 31691 Seggebruch

Die Trauerfeier hat im engsten
Familienkreis stattgefunden.

Heinz Hartmann
† 1. Januar 2024

Je schöner und voller die Erinnerung, desto schwerer die Trennung. 
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Erinnerung in eine stille Freude.  
Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.

(Dietrich Bonhoeffer)

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in 
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige und liebevolle Weise 
zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns 
Abschied nahmen.

Besonders danken wir Herrn Pastor i.R. Dieter 
Meimbresse und dem Bestattungsinstitut Friedrich 
Remmer für die würdevolle Ausrichtung der 
Trauerfeier.

Familie Hartmann und Familie Groß

Lauenau, im Januar 2024

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Berg zu steil und das 
Atmen zu schwer wurde, legte er seinen Arm um sie 

und sprach: „Komm, wir gehen heim!“

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Samstag, den 03.02.2024 um 11:00 Uhr in der Friedhofskapelle 
Lauenhagen statt.

Kondolenzpost: Bestattungen Möller-Lindenberg, Hauptstr. 6, 
31715 Meerbeck, Stichwort: Gisela Buhr

*27.11.1933       †17.01.2024

geb. Wiens

Gisela Buhr

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied

Gerald und Birgit
Elke und Bernd
Ulrike und Bernd
Anke und Frank
Enkel und Urenkel

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben 
nicht mehr selber gestalten kann, 

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle. 

Es ist Zeit, dass ich dort hingehe, 
wo ich die finde, 

die ich so sehr vermisst habe. 

Maria Magdalena Wiest
geb. Buhl

* 20.4.1930     † 22.1.2024

Wir nehmen Abschied 
in liebevoller Erinnerung:

Vanessa 
Ingrid 

Erika und Hartmut 
mit Dennis

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, den 31.01.2024, 
um 14:00 Uhr in der Friedhofskapelle  

Waltringhausen statt; anschließend Beisetzung. 

Betreuung: Beerdigungsinstitut Bock | Inh. Brandon Christian Lee | Bestattermeister

I n  un s e r e r  E r inn e r ung

Detlev Böger
† 31.1.2021

In Liebe

Andrea
René, Jule, Jenny, Jan und Juna

Wenn ich denk es geht nicht mehr,  
schickst du mir ein Lichtlein her.

Du fliegst jetzt mit den Sternen...

Michael Lothar Koroll
„Micha“

* 19.04.1967        † 10.01.2024

In Liebe
Nicole, 
Lisa mit Pauline und Alex

Die Andacht fand in aller Stille statt.

Bestattungsinstitut Walter Sieg e.K.
Inh. M. Strecker

Tag und Nacht - Tel. 0 57 23/38 33
31552 Rodenberg, Tor 3

Rat und Hilfe im Trauerfall

 Erd-, Feuer-, Wald- und  
Seebestattungen, Bestattungsvorsorge

Ralf Ortmann

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme

zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns 
Abschied nahmen.

Familie Ortmann

10. 12. 2023

31655 Stadthagen, im Januar 2024

Für bereits erwiesene Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

Du hast gesorgt, Du hast geschafft,
bis Dir die Krankheit nahm die Kraft.
Nun schlaf in Frieden, ruhe sanft
und hab für alles lieben Dank.

Wolfgang Schrei
* 29.12.1951      † 14.01.2024

In liebevoller Erinnerung

Nicky, Britta und Bennet
Mike und Monique

Traueranzeigen
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Du bist am Ende Deiner langen Reise 
unendlich müde angekommen. 
Dein starker Lebenswille hat Dir geholfen, 
viele Rückschläge zu überstehen. 
Du hast gekämpft bis zum letzten Tag. 
Mit jedem Atemzug und mit jedem Schritt, 
gehst und lebst Du immer noch mit uns mit. 
Deine große Hilfsbereitschaft wird uns  
ewig in Erinnerung bleiben.

In Liebe und Dankbarkeit nehme ich Abschied von meiner für immer 
in meinem Herzen geliebten Mutter

Hannelore Daniel
* 13.12.1930                               † 11.1.2024

Elke

Traueranschrift: Bestattungen Sieg, Tor 3, 31552 Rodenberg

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 30. Januar 2024, um 15.00 Uhr in der 
Friedhofskapelle Rodenberg statt. �  
Die Urnenbeisetzung im RuheForst Deister ist später im engsten Familien- und 
Freundeskreis.�  

Auf Wunsch meiner lieben verstorbenen Mutter bitte ich,  
statt Blumen und Kränze, um eine Spende zu Gunsten des  
„DRK Rodenberg e.V.“ auf das Spendenkonto  
IBAN DE78 2555 1480 0530 3945 01, bei der Sparkasse 
Rodenberg.

Immer hier, immer ein „Ja“, 
immer für alle da. 
Immer verständnisvoll und tolerant, 
immer eine offene Hand. 
Immer ein Herz, das für den Ortsverein schlug, 
immer Liebe – für alle genug.
Immer für alle und wenig für sich, 
so warst Du, wir vermissen Dich!

Wir müssen Abschied nehmen von unserer  
langjährigen 2. Vorsitzenden

Hannelore Daniel 
die im Alter von 93 Jahren von uns gegangen ist.

Wir danken Hannelore für 64 Jahre  
ehrenamtliche Arbeit im DRK-Ortsverein.

Unsere Gedanken sind bei der Tochter.

DRK-Ortsverein
Der Vorstand

Heilpraktikerin

Karin Holz-Giesel
geb. Giesel

*10.10.1951 †19.01.2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meiner Ehefrau, unserer Mama, 

Schwiegermama und Oma.

Du warst der Mittelpunkt unserer Familie.

Thomas, Nicole, Michelle, Jacqueline, 
Jörg, Christian, Felix, Frida, Linda, 

Elisabeth und Charlotte
31655 Stadthagen, Berliner Straße 30

Die Trauerfeier findet 
am Mittwoch, dem 31. Januar 2024, um 13.00 Uhr 

in der Kapelle des St.-Martini-Friedhofes 
in Stadthagen statt; anschließend Beisetzung.

Böhning Bestattungen, Am Viehmarkt 16, 31655 Stadthagen

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Elfriede Basse
† 26. Dezember 2023

Es wird immer etwas bleiben...
von Deinen Träumen,

von Deinen Hoffnungen,
von Deinem Leben

und alles von Deiner Liebe!

Im Namen der Familie
Egon Basse

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 
ihre liebevolle Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten

und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.
Unser besonderer Dank geht an das Team vom Pflegedienst Herzenssache für die liebevolle

Pflege, dem Bestattungsinstitut Bruns für die würdevolle Begleitung
und Pastor Wiegel für die tröstenden Worte und Wünsche für die letzte Reise.

Herzlichen Dank

Haste, im Januar 2024

Brigitte Leder
† 31.12.2023

S t a t t  K a r t e n

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es tut gut zu erfahren, wie viele sie gern hatten.

Herzlichen Dank
für ein tröstendes Wort,

für eine stumme Umarmung,

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,

für Blumen und Geldspenden,

für alle Zeichen der Verbundenheit und Freundschaft,

Frau Bernarding für ihre einfühlsamen  
und trostreichen Worte,

dem Bestattungsinstitut Bock  
für die würdevolle Ausrichtung.

Im Namen aller Angehörigen

Wolfgang Leder

Bad Nenndorf, im Januar 2024

* 21. September 2018 † 22. Januar 2024

DU FEHLST
Deine Mama Mandy
Deine Oma
Tanten, Onkel, Cousins und Cousinen

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 30. Januar 2024,
um 12.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Vehlen statt.

Unser kleiner Engel
Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, 
dann wird es für dich so sein, als lachten 
alle Sterne, weil ich auf einem von ihnen 
wohne, weil ich auf einem von ihnen lache.

Jonah-Maxim Wrogemann

Manchmal bist Du in unseren Träumen, 
oft in unseren Gedanken. 
Du bist immer in unserer Mitte 
und für ewig in unseren Herzen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, sich 
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten.
Besonderer Dank gilt Frau Pastorin Anette Sieling 
für ihre einfühlsamen Worte sowie dem 
Bestattungsinstitut W. Sieg für die würdevolle 
Ausrichtung der Trauerfeier.Dieter 

Steege
† 22. Dezember 2023

Kai-Dieter Steege und Adelheid Maurer

Apelern, im Januar 2024

Sonja

Du hast gesorgt, du hast geschafft, bis dir die Krankheit nahm die Kraft.
Schlicht und einfach war dein Leben, treu und fleißig deine Hand,

immer helfend für die deinen, ruhe sanft und habe Dank.

Anneliese Schildmeier
* 26.03.1931   † 23.01.2024

geb. Matulinski

In Liebe und Dankbarkeit
Ilona Linda
Enkel und Urenkel sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 02. Februar 2024 um 14:00 Uhr in der 
Friedhofskapelle Meerbeck statt; anschließend Beisetzung der Urne.

Kondolenzpost: Bestattungen Möller-Lindenberg, Hauptstraße 6, 31715 Meerbeck
Stichwort: Anneliese Schildmeier

Meisterbetrieb

KRUG GRABMALE
Seit 1964

Rodenberg, Am Sportplatz 4
Tel. (0 57 23) 91 33 81

Barsinghausen, Hannoversche Str. 60
Tel.: (0 51 05) 58 69 50

Mobil: (01 60) 90 30 91 79
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Lobe den Herrn meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.
Psalm 103,2

Anneliese Goedecke
geb. Völkening

* 31.1.1938     † 22.1.2024

Die Trauerfeier mit anschl. Beisetzung findet am Donnerstag, dem 1. Februar 2024, um 12.00 Uhr in der 
Friedhofskapelle Beckedorf statt. 

Statt freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende für den Förderkreis Godehardi, 
Beckedorf zur Erhaltung der Pfarrstelle bei der Sparkasse Rodenberg. IBAN: DE94 2555 1480 0530 8680 58 
Kontoinh.: Sieg Bestattungen 

Sieg Bestattungen, Inh. M. Strecker, Rodenberg, 05723/3833

Wer dich kannte, weiß, was wir verloren haben.

In Liebe und Dankbarkeit
Frank und Ivohé mit Rebekka
Mathias und Elisabeth
Tim und Jana
Rita und Heinrich

31699 Beckedorf, Röntgenstr. 11

Udo Casper
† 17.12.2024

Herzlichen Dank!
Bei allen, die meinen Schwager auf seinem letzten Weg 
begleitet haben oder ihre Anteilnahme auf andere vielfältige 
Weise zum Ausdruck gebracht haben, möchte ich mich 
bedanken.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pastor Klöcker für seine 
inhaltsvolle Trauerrede und Begleitung.

Er wird uns immer in guter Erinnerung bleiben.

Lore Neumeister mit Familie 
und seine Freunde

Obernkirchen, im Januar 2024

† 17. Dezember 2023
geb. Borchert

Erna 
Markwart im Namen der Familie

Renate, Friedhelm und Tanja

Dein Weg ist nun zu Ende und leise kommt die Nacht.
Wir danken dir für alles, was du für uns gemacht.

Rinteln, im Januar 2024

Wir haben im engsten Kreis Abschied genommen.

Herzlichen Dank 
für alle Zeichen der Anteilnahme.
Besonders danken wir dem gesamtem Team des Seniorenheim, 
Landgrafenstraße in Rinteln für die jahrelange, hervorragende 
Pflege und Betreuung.

DANKE
sagen wir allen, die auf so vielfältige,  
liebevolle Art und Weise Anteil am  

Tod von Ute genommen haben  
und mit uns den letzten Weg  
gemeinsam gegangen sind.

Wir waren überwältigt.
Eine starke Frau hat uns verlassen.

Wir trauern um unsere

01.05.1957 - 28.12.2023

                                                           Dein Uwe  
                                                                 und Kinder

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft.
Siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
weil dir der Tod nahm deine Kraft,

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, unserem 
Vater, Schwiegervater, Schwager und besten Opa

Richard Kirchmann
* 19.1.1942             † 22.1.2024

Für immer im Herzen. 
Deine Ingrid
Sabine und Sven
Melanie und Heiko
mit Yannick und Jonas
Marlies

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 9. Februar 2024, um 15.00 Uhr in der 
Friedhofskapelle Lindhorst statt; anschließend Urnenbeisetzung.

Bestattungsinstitut Matthias
Lüdersfeld, Vornhagen 33 ( 05721/2921 - Obernkirchen, Rathenaustr. 6 ( 05724/399111

Statt Karten

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pastor Wiegel für seine  
tröstenden Worte, der MediCare Pflegeeinrichtung und dem  
Bestattungsinstitut Bruns für die sehr gute Betreuung und  
Begleitung.

Die uns freundlich zugedachten Geldspenden kommen der  
Initiative Eltern krebskranker Kinder Minden e.V. zugute.

	 Im Namen der Familie
	 Rosemarie Bruns
Haste, im Januar 2024

Gedanken - Augenblicke,
sie werden uns immer an Dich erinnern
und uns glücklich und traurig machen

und Dich nie vergessen lassen.

Engel Eick
† 8. Januar 2024

Was wir an Schönem erfahren haben, 
können wir nicht verlieren. 

Alles, was wir innig lieben, ist ein Teil von uns. 

Willi Huntemann
* 24. Juli 1945   † 20. Januar 2024

Du hast uns geliebt, du warst unser Leben,
in Freude und Leid, in Gemeinsamkeit.
Du hast uns umsorgt, hast alles gegeben,

deine fleißigen Hände waren immer bereit.
Nun ruh‘ in Frieden, wenn unser Herz auch weint, 

Erinnerung ist das, was uns auf ewig eint.

Die Trauerfeier findet am Montag, den 29. Januar 2024 um 13 Uhr in der 
Friedhofskapelle Altenhagen/Hagenburg statt.

Deine Edith
Anja und Henning, Steffi und Detlef,

Andrea und Roberto, Micha und Christiane,
Sabine und Torsten, Christian und Justina, Tim,

Lucas und Kristina, Nick, Franzi und Julian,
Laura und Lennard, Luca und Leona, Fabio,

Hugo, Holly, Alba, Florentin,
Madeline, Philipp, Luis, Leni, Eliah

Betreuung: Tieste Bestattungen | Tel. 05033 971144
Willis persönliche Gedenkseite unter: https://tieste-bestattungen.gemeinsam-trauern.net/Begleiten/willi-huntemann

In Liebe

Opa Willi

Was du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für deine Lieben von früh bis spät tagaus tagein.

Was du für uns gewesen, das wissen wir allein.
Hab Dank für deine Liebe, du wirst uns unvergessen sein.

Christian, Tim, Lucas, Nick, Franzi, Laura, Luca,  
Fabio, Hugo, Holly, Alba, Florentin

Was man als Kind geliebt hat, 
bleibt im Besitz des Herzens bis ins hohe Alter.

Wir vermissen dich so sehr.
Deine Enkel und Urenkel

Unbekannt
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Das monumentale roma-
nische Kruzifix ist fast 2,50 
Meter hoch und 1,90 Meter 
breit. Es stammt aus dem 
zweiten Viertel des 13. Jahr-
hunderts und bezeugt damit 
die lange, damals bereits 
über 400-jährige christliche 
Tradition in Schaumburg. 
Das Kreuz selbst gehört heu-
te mit zu den ältesten erhal-
tenen schaumburgischen 
Skulpturen. Bis zum Jahr 
1904 befand es sich in der 
Kirche in Exten. Schemen-
haft sind noch Vierpasse zu 
erkennen, in denen in der Re-
gel die vier Evangelistensym-
bole aufgemalt waren, wie 
man beispielsweise an dem 
jüngeren, um 1300 entstan-
denen Kreuz in der Kirche in 
Hattendorf noch sehen kann.

Das Extener Kruzifix wird zu 
der älteren Form des Vier-
nageltypus gezählt, der im 
Laufe des 13. Jahrhunderts 
von dem später dominie-
renden Dreinageltypus mit 
übereinandergelegten Bei-
nen abgelöst wird. Bemer-
kenswerterweise befand sich 
in der Kirche in Exten noch 
ein weiteres, jedoch etwas 
kleineres Kruzifix aus Eiche, 
Ulme und Lindenholz, das 
etwa zeitgleich entstanden 
ist und heute ebenfalls im 
Museum für Kunst und Kul-
turgeschichte der Philipps-
Universität Marburg aufbe-
wahrt wird. Wie konnte es 
dazu kommen, dass sich 
gleich zwei monumentale 
Kruzifixe in einer kleinen 
Dorfkirche befinden? Über 
mehrere Jahrhunderte hatte 
sich dazu in Exten eine legen-
denhafte Erklärung erhalten.

Die Kirche in Exten gehörte 
zu dem im Jahr 799 gegrün-
deten Bistum Minden und lag 
im Archidiakonat Ohsen. Das 
gesamte Gebiet wurde vom 
Ende des 9. Jahrhunderts an 
intensiver erschlossen, be-
siedelt und in kirchliche Be-
reiche eingeteilt, die bis zur 
Reformation nach 1530 be-

stehen blieben. Bis in das 13. 
Jahrhundert hinein strebten 
regionale Adelsgeschlechter 
jedoch danach, ihren terri-
torialen Einfluss auszudeh-
nen – auch auf das Mindener 
Bistumsgebiet. Die dortigen 
Bischöfe waren auf Dauer 
nicht in der Lage, ihr Bistum 
– bis auf ein relativ kleines 
Territorium – als weltliches 
Herrschaftsgebiet zu er-
halten. Sie unterlagen den 
umgebenden und aufstre-
benden Grafengeschlechtern 
wie zum Beispiel den Grafen 
von Roden, den Herren von 
Arnheim oder später in der 
ersten Hälfte des 13. Jahr-
hunderts den immer mäch-
tiger werdenden Grafen 
von Schaumburg, die zuvor 
hauptsächlich in Holstein ak-
tiv gewesen waren.

Letztere erweiterten ihren 
planmäßigen Herrschafts-
ausbau vom Wesertal um 
Fischbeck aus und verdräng-
ten die übrigen Grafenge-
schlechter nachhaltig. Dabei 
gerieten sie auch mit dem 
Mindener Bischof in Kon-
flikt. Um ihre Herrschaft zu 
sichern, wurden planmäßige 
Rodungen und Städtegrün-
dungen durchgeführt. Ab 
dem ersten Viertel des 13. 
Jahrhunderts entstanden 
so die meisten bis heute die 
Schaumburger Kulturland-
schaft prägenden Kirchen, 
Dörfer und Städte wie zum 
Beispiel Rinteln (Stadtrecht 
1239) und Hessisch Olden-
dorf, das im zweiten Viertel 
des 13. Jahrhunderts gegrün-
det wurde. Zu den Aufgaben 
eines Landesherrn gehörte 
u.a. die Versorgung der Be-
völkerung mit einer Kirche 
und einem Geistlichen. Letz-
terer unterstand aber in reli-
giöser Hinsicht dem Bischof 
von Minden, während der 
weltliche Landesherr den 
Schutz der Kirchen in seinem 
Territorium übernahm.

Die beiden Kruzifixe in Exten 
sind genau in dieser wich-

tigen Periode des Landes-
ausbaus durch die Schaum-
burger Grafen entstanden. 
Das ungewöhnliche Erschei-
nungsbild – der gewandete 
und gegürtete Christus – 
lässt sich auf ein im Mittel-
alter weit bekanntes Vorbild 
zurückführen, das seit dem 
späten 12. Jahrhundert zahl-
reiche Nachahmungen erfah-
ren hat. Gemeint ist das im 
Dom von Lucca aufbewahrte 
Kruzifix »Volto santo« (hei-
liges Antlitz), das aus dem 
Anfang des 13. Jahrhunderts 
stammt und eine Kopie eines 
Vorgängers aus dem 11. Jahr-
hundert ist. Es wird bis heute 
als Reliquie verehrt, da in ihm 
Reliquien verborgen sind. 
Sehr wahrscheinlich trug 
auch das Kruzifix in Exten 
auf der Brust eine oder zwei 
Reliquien, die in den runden 
Vertiefungen eingelegt wa-
ren. Auf dem Weg nach Rom 
machten viele nordeuropä-
ische Pilger Station in Luc-
ca, sahen das Kruzifix und 
nahmen wohl auch Abbil-
dungen mit nach Hause. In 
Norddeutschland, besonders 
in Westfalen und den angren-
zenden Regionen, wurde das 
Kreuz öfter nachgeahmt. Das 
berühmteste Beispiel ist das 
sogenannte Imervard-Kreuz 
im Dom von Braunschweig, 
das Mitte des 12. Jahrhun-
derts entstand. Bekannt sind 
aber auch das Triumphkreuz 
im Dom zu Münster aus der 
zweiten Hälfte des 13. Jahr-
hunderts oder das jüngere 
Kreuz aus Buer, das Mitte des 
14. Jahrhunderts geschaffen 
wurde und sich im Landes-
museum Hannover befindet. 
Im frühen 13. Jahrhundert 
scheint dieser Kruzifixtyp 
auch in Schaumburg beliebt 
gewesen zu sein, haben sich 
doch zwei weitere »volto san-
to« Kruzifixe in der Kirche in 
Beber, dort mit Krone, und 
im Kloster in Obernkirchen 
erhalten. Letzteres wird heu-
te ebenfalls im Marburger 
Universitätsmuseum aufbe-
wahrt.

Mittelalterliche 
Kirchenkunst

Ein Triumphkreuz aus ExtenEin Triumphkreuz aus Exten

– von Thorsten Albrecht –

Ein Kupferbeil aus Steinbergen, eine traditionelle 

Hochzeitstracht aus Lindhorst oder die leichteste Bierfl asche 

der Welt aus Obernkirchen: Anhand von 30 ungewöhnlichen 

historischen Objekten aus verschiedenen Museen Schaumburgs 

erzählt das Buch die Geschichte des Schaumburger Landes – 

von der Steinzeit bis in die Gegenwart.

Teil 2 / 15

Gekürzte

Fassung

Geschichte Schaumburgs 
in 30 Objekten

Reihe: Kulturlandschaft 
Schaumburg; Bd. 26,
189 S., 60 überw. farb. Abb., 
geb., 17 x 24 cm,
ISBN 978-3-8353-3982-8,
22,00 €,
auch als E-Book erhältlich.

Schaumburger     Wochenblatt

Die Serie zum Buch
– eine Kooperation der

und des 

Die Herausgeber des Buches „Geschichte Schaumburgs in 
30 Objekten sind PD Dr. Lu Seegers (Geschäftsführerin der 
Schaumburger Landschaft), Dr. Stefan Brüdermann (Leiter des 
Niedersächsischen Landesarchivs Bückeburg) und Frank Werner 
(Chefredakteur – ZEITGeschichte). Das Schaumburger Wochen-
blatt veröff entlicht einen Teil des Buches in gekürzter Fassung.



BÜCKEBURG. Am Freitag, 
9. Februar, laden die Schulen 
der Bernd Blindow Gruppe in 
Bückeburg von 15 bis 18 Uhr 
zum ersten Tag der offenen 
Tür des Jahres ein. Das Be-
sondere: Die Schulen Dr. Kurt 
Blindow im Palais verwandeln 
sich in einen magischen Ort. 
Denn die zwei- bis 2,5-jäh-
rigen naturwissenschaft-
lichen Ausbildungen in Bio-
logie, Chemie, Pharmazie, 
Informatik, Gestaltung und 
Umweltschutz stecken vol-
ler versteckter Zaubereien. 
Besucher:innen können bei-
spielsweise Zauberträn-
ke oder Butterbier brauen, 
Kupfer in Gold verwandeln 
oder ein Miniatur-Ökosystem 
züchten. Parallel zur Ausbil-
dung können Schüler:innen 
die Fachhochschulreife er-
werben, wenn sie Zusatz-
unterricht besuchen. 

Am Tag der offenen Tür ler-
nen Interessierte natürlich 
auch die dreijährigen, schul-
geldfreien Gesundheitsfach-
berufe Physiotherapie, Ergo-
therapie und Logopädie an 
den Bernd-Blindow-Schulen 
(Herminenstraße 17f) sowie 
die Kosmetik Ausbildung ken-
nen. Ausbildungsinhalte wer-
den live vor Ort vorgestellt. 
Außerdem gibt es Vorträge 
über die Ausbildungen sowie 
die Chance auf ein kostenlo-
ses Tages-Make-up am Cos-
metic College (Harrl 1a). Die 
Praxis- und Therapieräume 
aller Schulen sind zur Besich-
tigung geöffnet. Es sind indi-
viduelle Ausbildungsberatun-
gen möglich, zusätzlich geben 
Auszubildende und Lehren-
de Einblicke in den Schul-
alltag. Auch die DIPLOMA 
Hochschule ist mit einer Stu-
dienberatung vertreten und 

informiert über die ausbil-
dungsbegleitenden Studien-
möglichkeiten. Vorausset-
zung für die Ausbildungen ist 
mindestens der Realschul-
abschluss, angehende Kos-
metiker:innen benötigen den 
Hauptschulabschluss. Der 
nächste Ausbildungsbeginn 
ist im September. die schul-
geldfreie Ausbildung PTA 
beginnt außerdem auch im 
März, Anmeldungen werden 
jederzeit entgegengenom-
men. 
Übrigens: Wer sich direkt am 
Tag der offenen Tür anmeldet, 
bekommt die Anmeldegebühr 
erlassen.
Das Team der Blindow Schulen 
lädt jeden Dienstag von 15 bis 
17 Uhr zu einer Ausbildungs-
beratung ein, auch nach indi-
vidueller Absprache ist eine 
Beratung möglich. Mehr Infos 
unter www.blindow.de.

Blindows magischer Tag
Tag der offenen Tür am Freitag, 9. Februar

Bereits im Jahr 1935 grün-
dete Heinrich Brinkmann 
zusammen mit seiner Frau 
Minna den gleichnamigen 
Omnibusbetrieb. Mit nur 
einem Omnibus wurden da-
mals haupsächlich Seeleu-
te, wie z.B. Heringsfänger 
aus Niedernwöhren, Peters-
hagen, Münchehagen und 
Umgebung zu den Häfen an 
der Nordseeküste befördert. 
Nach dem Tod des Firmen-
gründers 1955 übernahm 
dessen Schwiegersohn Ger-
hard Hagedorn die Leitung 
der Firma.
Jetzt wurden Reisebusse an-
geschafft und neben Werks-
verkehr zu den Firmen Kali 
& Salz, Fulgurit und Riedel 
de-Haen waren die moder-
nen Omnibusse zunächst in 
Deutschland und später in 
ganz Europa unterwegs. Der 
Slogan „Vom Berg zum Meer 
Brinkmanns Verkehr“ war in 
den 50er u. 60er Jahren bei 
den Reisegästen sehr be-

kannt. Die Omnibusse wur-
den im Laufe der Jahre immer 
moderner und komfortabler, 
so das immer entferntere Zie-
le angesteuert werden konn-
ten. Wenn der Bushersteller 
Kässbohrer einen neuen Bus 
herausbrachte, war er meist 
bei Brinkmann zuerst zu se-
hen und im Einsatz. Dies ist 
bis heute so geblieben. Nach-
dem Herr Hagedorn schwer 
erkrankte gab er das Unter-

nehmen am 1.1.2006 in die 
Hände seines langjährigen 
Mitarbeiters Albert Goschin.
Der Firmeninhaber Albert 
Goschin geht nun mit fast 70 
Jahren in den wohlverdienten 
Ruhestand. Foto: privat

Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei unseren Fahrgästen 
für die langjährige Treue und 
das uns entgegengebrachte 
Vertrauen.

Nach über 88 Jahren schließt 
Fa. Brinkmann die Tore

Zum 29.02.2024 schließt der Omnibusbetrieb

RINTELN (ste). Am Freitag, 9. 
Februar, startet das „Forum 
Brückentor“ sein neues For-
mat für Live-Musik in Rinteln. 
In gemütlicher Atmosphäre, 
bei einem erfrischenden Ge-
tränk und mit Blick auf die 
blau beleuchtete Weserbrücke 
bieten die Konzerte im Forum 
ein Podium für Musiker und 
ihre Lieder sowie interessan-
te Events für die Zuhörer. Mit 
Tobias Tadday und Band geht 
es gleich in die Vollen. Gerne 
kommt der Hamburger Singer 
& Songwriter zurück an die 
Weser. Seine selbstgeschriebe-
nen Songs decken eine große 
Bandbreite ab – von herzbe-
rührend bis partytauglich. Tobi-
as kommt mit seiner Band. Zu-
dem lässt er sich von seinem in 
Rinteln lebenden Bruder Chris-
tian Tadday an den Tasten be-
gleiten und Udo Oppermann 
aus Hameln steuert einfühlsa-
me Flötensoli bei. Ein Sahne-
häubchen dürfte der Auftritt 
von Isaak Guderian sein, der 
schon von PINK in eine Reihe 
mit Ed Sheeran gestellt wird. 
Auf seinen Touren füllt Isaaks 
Klavierspiel große Säle, elektri-
siert mit seiner Stimme die Be-
sucher von Clubs oder erzählt 
mit Gitarre Geschichten zum 
Aufhorchen als engagierter 
Straßenmusiker. Mit seinem 
Song „Always On The Run“, der 
von Gegensätzlichkeiten im Le-
ben handelt, will der 28-jährige 
beim Vorentscheid des „Euro-
vision Song Contest - Das deut-
sche Finale 2024“ antreten. 
Musikbegeisterte können das 
Forum Brückentor bequem per 

Fahrstuhl im 2. Obergeschoss 
am Pferdemarkt 1 (oberhalb 
des Bekleidungsgeschäfts 
Bruno Kleine) erreichen, den 
moderaten Eintritt von 10 Euro 

an der Abendkasse entrichten 
(ermäßigt 7 Euro) und ab 20 
Uhr neue Musikeindrücke bei 
einem Glas Bier oder Wein auf-
saugen.� Foto: Privat

Tobias Tadday.

Stapellauf: Konzert im Forum
Song im Vorentscheid des Eurovision Song Contest dabei

Isaak Guderian.

BAD NENNDORF (bb). Das 
„Schaumburger Locanda“ in 
Bad Nenndorf startet nach 
einer kurzer Renovierungs-
phase neu durch. Nach zwei-
tägiger Schließungsphase 
lockt am Mittwoch, dem 31. 
Januar, sowie am Donners-
tag, dem 1. Februar, eine be-
sonders attraktive Angebots-
aktion für Döner und Pizza an 
den Standort in der Haupt-
straße 38A.
Dabei wird die Gäste am Mitt-
woch wieder das Team um 
Metin Dal aus der Zeit nach 
der Eröffnung begrüßen. „Wir 
freuen uns sehr auf unsere al-
ten Stammkunden“, erklärte 
Metin Dal.
Zunächst wird das Team das 
„Schaumburger Locanda“ 
über zwei Tage, nämlich am 
kommenden Montag, dem 29. 
Januar und am Dienstag, dem 
30. Januar schließen. Fleißig 
widmen sich die Mitarbeiter 
dann dem Anstrich und weite-
ren Verschönerungsmaßnah-
men. Darauf folgt am Mittwoch 
die Neueröffnung. Diese wird 
von einer höchst attraktiven 
Aktion begleitet. Am 31. Janu-
ar und am 1. Februar verwöhnt 
das „Schaumburger Locanda“ 
die Gäste vor Ort mit tollen 
Eröffnungsangeboten für Dö-
ner (3,99 Euro) und für Pizza 
(6,99 Euro für 28 Zentimeter).
Dabei erwartet die Kunden 
ein besonderes Geschmacks-
erlebnis. „Wir setzen bewusst 

auf eine sehr hohe Qualität 
beim Dönerfleisch“, erklärte 
Metin Dal. Das zahlt sich aus, 
die Dönergerichte erreichten 
nach der Eröffnung in kürzes-
ter Zeit eine sehr große Be-
liebtheit im Raum Nenndorf 
und darüber hinaus. Daran 
soll nun wieder angeschlos-
sen werden. Gleiches gilt für 
die Pizzen, die Burger, die ve-
getarischen Falafel-Speisen 
und die frischen Salate. Zum 
alten Team gehört auch wie-
der der hervorragende Piz-
zabäcker, der mit 20 Jahren 
Berufserfahrung für äußerst 
schmackhaften Teig sorgt. Ins-
gesamt können sich die Gäste 
so auf eine breite Auswahl le-
ckerer Gerichte freuen. Dazu 

auf ein motiviertes Team, das 
sich auch gern Zeit für einen 
herzlichen persönlichen Aus-
tausch im kurzen Gespräch 
nimmt.
Das „Schaumburg Locanda“ 
wird weiterhin an jedem Wo-
chentag öffnen, von Montag 
bis Freitag von 11 Uhr bis 21.30 
Uhr sowie am Sonnabend und 
Sonntag von 12 Uhr bis 21.30 
Uhr. Am kommenden Freitag, 
dem 2. Februar, gibt auch wie-
der der Bringdienst die Mög-
lichkeit, die Speisen daheim zu 
genießen (05723/7879997). 
Angesteuert wird der Raum 
Bad Nenndorf, Haste/Hohn-
horst samt umliegenden Or-
ten sowie die Samtgemeinde 
Rodenberg.

Schaumburger Locanda  
startet neu durch

Altes Team wieder an Bord / Angebotsaktion

Arbeits- und Geschäftswelt
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Immobilie der Woche
Sagenhaft – in  
dieses Haus passt
eine große Familie...
...aber auch zwei oder drei Parteien. Einfach gesagt, diese 
Immobilie bietet Ihnen so viele Möglichkeiten. Das enorme 
Raumangebot, die gute Bausubstanz, der gepflegte Allge-
meinzustand und das 1.260 m2 große Grundstück werden 
Sie sicherlich überzeugen. 
Das Wohnhaus bietet viel Platz für Leben und Wohnen, aber 
auch zum Wohnen und Arbeiten unter einem Dach. 
Die beiden Wohneinheiten im Anbau, der im Jahre 1960 er-
richtet und 1990 aufgestockt wurde, erreichen Sie durch 
einen separaten Eingang. Eine Verbindung zum Haupthaus 
ist aber problemlos realisierbar. 
Eine Doppelgarage und ein Doppelcarport vervollständigen 
das Platzangebot. Das liebevoll und pflegeleicht angelegte 
Grundstück mit viel Grün und großer, teilweiser überdach-
ten Terrasse sorgt für einen entspannten Feierabend. Mehr 
sagen wir nicht, dieses Raumwunder müssen Sie sich mit 
Ihren eigenen Augen ansehen.
Die Immobilie liegt in dem Nienstädter Ortsteil Meinefeld.

• �Zimmer: 10 
• �Wohnfläche: ca. 340 m2

• �Bed.-AW, 108 kWh/m²a, D, Öl,  BJ 
1927/1960 Anbau/1990 Aufstockung

• �Grundstücksgröße: ca. 1.260 m2

• Balkon, Terrasse, Keller
• 2 Garagen, 2 Carports
• Kurzfristig verfügbar

Kaufpreis: 325.000,00 EUR 
Käuferprovision: 5,95 % inkl. MwSt.

Volksbank in Schaumburg und Nienburg eG
Sabine Jüttner
Marktplatz 1
31675 Bückeburg
Telefon: 05722 204-3113
sabine.juettner@vb-isun.immo
www.vb-isun.de

der Makler
für Ihr Wohngebiet

Weiterhinkostenfreie Vermarktung
für Verkäufer von 2 Familien-/Mehrfamilienhäusern, Resthöfen
und Grundstücken. Bei Wohnungen und Einfamilienhäusern

gilt die gesetzliche Provisionsteilung.

Wir bieten Ihnen eine 22-jährige Verkaufserfahrung und eine kompe-
tente, seriöse Abwicklung Ihres Verkaufswunsches. Für unsere Kunden
suchen wir in ganz Schaumburg und der Region Hannover:

- Einfamilienhäuser - Wohnungen - Doppel-/Reihenhäuser
- Grundstücke - Bauern-/Fachwerkhäuser - und Resthöfe

Wir beraten Sie gerne unverbindlich! ∙ Tel. 05043/989641

Immobilienbüro
Runge

Ankauf

Wohnung zum Kauf
Finanziell abgesicherter Ingenieur
sucht eine 1-4 Zi. Wohnung oder ein
Einfamilienhaus, gerne renovierungsbe-
dürftig, zum Kauf für die private Al-
tersvorsorge.% 0173/9895453

Robitzsch-
Immobilien
Tel. 05723/75478

Suche für Interessenten:
l Häuser / ETW
l Kauf / Miete
Robitzsch-
Immobilien

Tel. 05723/75478

Seriöse Pensionärin
sucht in Wunstorf 1,5 bis 2-Zi-WG,
ca. 55/60 qm, mögl. mit Balkon u.
Keller. Kap. vorh.. Chiffre-Nr: 29802

05031 51880

rudnick-immobilien.de
info@rudnick-immobilien.de

menschlich•fair•kompetent

Bei uns erhalten Sie
einfach mehr!

Liebe Verkäufer/Vermieter, 
bei uns sind Sie gut aufgehoben:
•Diskrete & kostenfreie Beratung
•Ihre Wünsche werden gehört!
•Sicherheit und 28 Jahre Erfahrung

•Tausende zufriedene Kunden
Wann kommen Sie zu uns?

Verkauf

Häuser

Zweifamilienhaus Bj. 79
in Meerbeck, von priv. zu verk., Wfl.
112 qm + 77 qm, Vollkell., Kapitalan-
lage oder Selbstbezug. Jährliche
Mieteinnahmen: 14.500,- € .
KP 299.000 €% 05721/5520

Grundstücke

Gewerbegrundstück
in Obernkirchen: 1.167 qmmit eige-
nem Zugang. Pachtvertrag oder Kauf,
Betriebswohnung möglich. Preis auf
Anfrage% 0160/94842132

Vermietung/Mietgesuche

Vermietung

Mietgesuche

Paar sucht Haus/ Wo zu
miete Am besten in Bückeburg oder
in der Nähe. Am besten mit Garten.

% 0151/68690395

Wohnung für Senioren-
paar im Rm. Bad Nenndorf oder
Rodenberg ges. Chiffre-Nr: 29741

5-köpfige Familie sucht kl.
Häuschen od. EG-Whg., Umkreis 5
km v. Bad Nenndorf, 0177/1833758

Verschiedenes

Obernkirchen-Wohnhaus
OG - Wohnen - Schlafen - Küche -
Duschbad - WC - Nutzräume Wohn-
Diele-Nutzräume-Garage - Miete: 475
€ + NK/MS zu verm. 0170/2136825

Büro 05033 /  2709 · Mobil 0172 / 419 37 51 · www.buehmann-immobilien.de

Ihr zuverlässiger Immobilienmakler für Verkauf und Vermietung

• Persönlicher Ansprechpartner
• Kurze Verbindungswege
•  Kostenlose  

 Immobilienbewertung

• Kostenloser Energieausweis
• Solvente Käufer
•  Verkaufsabwicklung 

bis zur Objektübergabe

Profitieren Sie von unseren Vorteilen:Nach erfolgreichem Ausverkauf der uns anvertrauten Immobilien, 
suchen wir dringend nach neuen Objekten für unsere Kunden! 

Wenn Sie ihre Immobilie zu einem guten Preis verkaufen möchten, 
sind wir der richtige Partner an Ihrer Seite. 

Kontaktieren Sie uns für ein unverbindliches Beratungsgespräch.
✉ Vor dem Tore 8, 31515 Wunstorf - Steinhude · ✆ 05033 / 3919925

Mit Kompetenz und Leidenschaft arbeiten wir für Sie und Ihre Immobilie.

2-Zi-Whg

Attraktive Wohnung
(Neubau) Zentrum Obernkirchen,
Kaltmiete € 650,00, NK € 200,00,
Stellplatz PKWmöglichl., 1. OG, mit
großem Balkon, alles gedämmt, Tier
erlaubt% 0151/46172748

Immobilienmarkt
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Albert-Einstein-Straße 10
31515 Wunstorf, Gewerbepark
Tel.: 0 5031 94 97 0
www.seidel-automobile.de

    seidel-seidel-  
AutomobileAutomobile
Adresse für gute Autos

Über 40 Jahre

Service Partner

Mike Schmiedhäuser
Verkaufsberater

� € 9.455,- � € 14.161,- � € 26.180,-

Citroën C3 1,2 e-VTi Pure Tech 82 
55.105 km, 60 kW (82 PS), EZ 09/2015

Peugeot 207 CC 1.6 VTI 120
84.860 km, 88 kW (120 PS), EZ 06/2013

Dacia Dokker Express Essential 1,6 SCe
45.340 km, 75 kW (102 PS), EZ 08/2019

Opel Combo 1.2 Turbo INNOVATION
53.243 km, 96 kW (131 PS), EZ 01/2020

Roland Garros
MwSt. ausweisbar, AHK

Klimaanlage, Einparkhilfe, Android Auto, Apple 
CarPlay, Bluetooth, Bordcomputer, Isofix, Naviga-
tionssystem, Notbremsassistent, Panorama-Dach, 
Radio DAB, Scheckheftgepflegt, Sitzheizung, Start/
Stopp-Automatik, Tempomat, USB uvm.

Klimaautomatik, Einparkhilfe, Bluetooth, Bordcom-
puter, CD-Spieler, Freisprecheinrichtung, Isofix, 
Kurvenlicht, Navigationssystem, Reifendruckkont-
rolle, Scheckheftgepflegt, Sitzheizung, Sommerrei-
fen, Sportsitze, Tempomat, Tuner/Radio, USB, 
Winterpaket uvm.

Klimaanlage, Anhängerkupplung fest, ESP, Par-
tikelfilter, Scheckheftgepflegt, Trennwand, 
Zentralverriegelung, Bluetooth, Radio-CD, 
beheizbarer Außenspiegel, Klangpaket uvm.

Schiebetür beidseitig, 2-Zonen-Klimaautomatik, 
Einparkhilfe, Anhängerkupplung abnehmbar, 
Beheizbares Lenkrad, Fernlichtassistent, Head-
Up Display, Notrufsystem, Panorama-Dach, 
Scheckheftgepflegt, Sitzheizung uvm.

� € 10.207,-

1. Hand Automatik

E 200 T, Avantgarde, SD, Distronic, 
Navi, PTS, SH, MBUX, Keyless-Go, 
9G-Tronic, Business, Easy-Pack, LED, 
145 kW, EZ: 06.20, 21 tkm, schwarz 
met.� 36.500 EUR

Autohaus Halm GmbH 
Robert-Bosch-Str. 1 · 30989 Gehrden 

Tel.: 05108-91910

GLA 220 d 4MATIC, Progressive, 
Multibeam, Business, SD, Distronic, 
AHK, Navi, MBUX, Standhzg., Night-
Paket, Sitzklima, Keyless-Go, PTS, 
8G-DCT, 140 kW, EZ: 03.21, 106 tkm, 
blau met. � 36.700 EUR

C 180, AMG-Line, Business, Navi, 
Night-Paket, MBUX, PTS, Keyless-Go, 
LED, SH, 9G-Tronic, 125 kW, EZ: 12.22, 
23 tkm, schwarz� 44.900 EUR

V 300 d AVANTGARDE EDITION 
Lang, AMG-Line, Navi, Avantgarde, 
ILS, AHK, Soundsytem, PTS, Distronic, 
SH, Easy-Pack, 9G-Tronic, 174 kW, EZ: 
08.21, 39 tkm, grau met.�69.850 EUR

C 200 d T-Modell, Navi, LED, Keyless-
Go, 9-Tronic, Business-Plus, PTS, SH, 
118 kW, EZ: 07.20, 38 tkm, schwarz�
� 28.750 EUR

�Ankauf v. Fahrzeugen aller Art
auch mit Mängeln, auch mit Mängeln, 
Unfall- o. Motorsch.Unfall- o. Motorsch.

Auch 
Sa.+ So.

Tel. 01 73 / 9 00 05 61 
31749 Rehren · Sandstr. 1

MD AUTOMOBILE

Wohnwagen/-mobile

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160 · www.wm-aw.de (Fa.)

Camper sucht Wohnmobil
o. Wohnwagen% 0152/25754905

Autoforum Nienstädt
	 Kleefeld 1 · 31688 Nienstädt
	 Telefon 0 57 21  /  92 39 90 
www.autoforum-nienstaedt.de

Suzuki Vitara 1,5 Hybrid CVT 
Comfort Allrad, Vorführwagen! EZ: 02/2022, 
Km: 14.750, KW/PS: 75/102, HU/AU Neu, 
Umweltplakette: Grün ESP, ABS mit DSBS, 
Servolenkung u.v.m.!!!� 27.750 €

Suzuki Jimny 1,5 Allgrip Comfort
EZ: 05/2023, Km: 2017, KW/PS: 75/102, HU/
AU Neu, Umweltplakette: Grün, Müdigkeits-
erkennung, Klimaanlage, ALLGRIP PRO 
u.v.m.!!� 28.440€

Opel Astra 1,4 Sports Tourer
EZ: 10/2010, Km: 113465, KW/PS: 74, HU/AU 
Neu, Umweltplakette: Grün, Tempomat, Kli-
maanlage Radio, Metallic-Lackierung, Frei-
sprecheinrichtung u.v.m.!!� 7.250 €

Suzuki Swift 1,2 Club
EZ: 08/2016, Km: 97.969, KW/PS: 94/69    
HU/AU Neu, Umweltplakette: Grün 
Antiblockiersystem, Klimaanlage, Tempo-
mat, CD/LFB/MP3 u.v.m.!!� 9.750 €

Ankauf

Modellbahner suchen
Eisenbahn & Zubehör. Anlage oder
Sammlung. Auch Modellfahrzeuge

usw.% 0175/7774499

Kaufe antike Möbel, Ölbil-
der, Porzellan, und Silberbestecke.

% 01577/1891954

Achtung: Privat sucht! Pelze, Porzellan, 
Taschen, Teppiche, Münzen, Uhren, 
Bernstein, Schmuck % (0163)7786006

Verkauf

Einwegpaletten 71 x 93,5
cm NEU! Stk.
5 € . Abholung
in Rodenberg
von Privat.

% 05723/
700855

Rückenschmerzen??
Zertifizierte Masseurin bietet klassi-
sche Massagen und eine individuelle
Behandlung. 10% Neukundenrabatt

% 01523/7969569
www.auszeit-massagen.de

Firma Meyer: reparierte
VorwerK Staubsauger u. Zubehör
20-30%/ AEG bis 50% usw.

% 0175/9560691 od.

% 05724/9589996

Baumfällungen
& Kaminholz

Fa. N. BITTNER · Tel. 0171 522 99 78

Kaminholz Buche,
abgelagert, frei Haus% 05724/1613
od.% 0172/6501817

MARIOSCHULTZ-ENTRÜMPELUNG

Tel. 05721-995700
www.marioschultz-entrümpelung.de

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen, Räumungen

zum garantierten Festpreis, gratis Kostenvoranschlag, kein Risiko.

Verschiedenes

Seit 16 Jahren in Schaumburg und 
Wunstorf ihr Spezialist für:

 -Umzüge vom Profi
    mit Tischlerservice im

 -Haushaltsauflösungen
  zum Festpreis                  
    Nah und fern zuverlässig & kompetent 

Hausrat
Flohmarktsachen, Möbel,

Wir holen kostenlos:
Altelektro, Metalle,Schrott,
Fahrräder, Waschmaschinen

05721-994626 o. 0175-6621823
Second 

 Haushaltsauflösung- und  
Entrümpelung & An- und Verkauf

FIRMA  
MICHAELA ERTEL 

    05105 - 80667☎

Pflasterarbeiten 
Wurzelfräsen
Angebot kostenlos

☎ 0 57 21  /980 99 25 Mobil 0160 /68 61 120

www.werner-baumfaellarbeiten.de

Baumfällarbeiten
mit Entsorgung
Zaunbau

HÖRMANN-Garagentore 
Top-Qualität mit Montage von 
KLAERDING Portaltechnik 

Telefon 05043/91050

SBZ Schuldnerberatung
Kurzfristige Termine möglich! Aner-
kannte Schuldnerberatungsstelle

% 05751/9932480
www.sbz-schuldnerberatung.de

Suche Handwerker
Such einen Handwerker, der eine
Küchenspüle einbauen und die Arma-
tur anschließen kann. Bitte melden

% 05721/8202166

Garagentor-Renovierung
gönnen Sie sich ein HÖRMANN-
Automatik-Tor von Klaerding
Portaltechnik% 05043/91050

DANKESCHÖN
an den Herrn der am Donnerstag, den
18.1.24 meine Tasche mit Inhalt im
Kaufland Bückeburg abgegeben hat!

www.Fliesen-Sanny.de
Rodenberg · Beratung, Neuverlegung, 
Reparatur� Tel. 0 57 23 / 799 766

Günstig: Baumpflege,
Heckenschnitt, Baumfällung, Garten-

gestaltung.% 0152/19364481

Großer Hausflohmarkt in
Niedernwöhren, Wiehagen 1 am 03.
und 04.02.24 von 10 - 17 Uhr

Bekanntschaften (privat)

Für Ihn

Ulla, 76 J., bin eine schlanke, gutausseh. 
Witwe, viel jünger wirkend. Jeden Mor-
gen stehe ich mit einem Lächeln auf u. 
begrüße den Tag, doch wäre es zu zweit 
nicht viel schöner? Zus. frühstücken, 
spazieren, mal e. Ausflug machen u. 
wieder für zwei kochen. Ihr Alter ist egal,
wenn Sie im Herzen jung gebl. sind. PV.  
Tel. 0176-56841872

Kontakte (gewerblich)

Kontakte

Allgemein

„Haus der Sinne“„Haus der Sinne“
Jessica und Alina erwarten Dich!
Tel. 0162-8057313 Info: www.ritze-info.net

Fenster putzen !
All clean -Preiswert-Kostenvoran-
schlag gratis.Martin Krüger
GmbH, Abrechnung über Pflege-
kasse möglich% 05721/938456

Sr. Karins mobiles Pflege-
team hat noch freie Kapazitäten für
ambu. Pflege im Rm. Stadth., Obern-
kirchen, Rolfshagen und Bückeburg.
Rufen Sie uns an: 05724/9050036

Erd-/Baggerarbeiten
Abriss u. Abbruch, Mutterboden/
Füllsand; Schnell, gut, günstig

% 0179/7375174

Alles Alte aus Sandstein
gesucht! Tröge, Stufen, Treppen-
podeste, Torpfeiler, Figuren u.
Bodenplatten% 0171/7713516

Tagespflege Berghütte
hat noch Plätze frei, ab Pflegegrad
2, keine privaten Zuzahlungen
möglich.% 05724/9050036

Fenster putzen - je 3,-
Euro.Angebot gratis! Christian Appel
05031/915626 od. 0172/6663502

Heu kl. Ballen zu verkau-
fen. Suche kl. landwirtsch. Anhänger
ca. 3-4 To.% 0151/57710485

Umzüge, Möbelmontagen
mit Tischler% 05035/311

Hole Ihre Bücher
kostenlos ab.% 01522/2425460

Reisemarkt

UNIMOG-Wohnmobil zu
vermieten.Wohnmobil X-trem mit
und ohne Geländefahrten. Auch Ge-
schenkgutscheine.% 0171/4815837

Land-/Forstwirtschaft

Su. Ackerland - SG Bad
Nennd. u. Umgeb., Rückpacht mögl.,
auch kl.Flächen% 0151/40069275

Handel/Handwerk

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen • An- und Verkauf
Thomas Ertel • 0172 5 13 03 44

Zahlen für jedes Altauto
bei kostenloser Abholung.
AUTORECEYCLING LAUENAU
05043/987300 od. 0172/4300757

Automarkt

Kleinanzeigen

WIR SIND SEENOTRETTER
JETZT SPENDEN UND AUCH SEENOTRETTER

WERDEN AUF SEENOTRETTER.DE

WIR SIND 
SEENOTRETTER

Oliver
Vormann,

Langballigau

Sonja
DIY-Expertin und Spenderin,
Herford

JETZT SPENDEN UND AUCH 
SEENOTRETTER WERDEN AUF SEENOTRETTER.DE

Mit einer Patenschaft  
können Sie Mädchenrechte  
stärken.

Ein Leben 
verändern!

„Werden 
  Sie Pate!“

Plan International Deutschland e.V.
www.plan.de
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Bürokraft (m/w/d) für Praxis 
gesucht. Neurologische Praxis 
am Krankenhaus 1, 31655 
Stadthagen.

Verbinden Sie Ihre Zukunft mit unserer! 
Wir suchen Sie zur Verstärkung  
unseres Teams.
Autohaus Halm GmbH, Robert-Bosch-Str. 1,  
30989 Gehrden, Tel.: 05108-91910

Bewerbung telefonisch  
unter 05043 2275 oder schriftlich:  

anfragen@ruppbraeu.de

Wir suchen zu sofort

Putzfee (m/w/d) 

www.haw-weiterbildung.de

Kassenpass
mit IHK-Zertifikat

   
   

   
  5

5 
90

 7
6

Fachkraft Handel (IHK)

Start: 15.04.2024

Förderung mit Bildungsgutschein durch 
Arbeitsagentur / Jobcenter / DRV u.a.

Te
l.:

05
11

 / 

Erf., flexible Reinigungs-
kraft für Fe.-Wo.in Wölpinghausen
ges. auf Minijob- € Basis, AZ: Mo+Do.
% 05037/3939 od. 0172/5406816

Nette Altenpflegerin mit
Erfahrung sucht Arbeit im privaten
Seniorenhaushalt 24 Std. Pflege/ Be-
treuung.% 0177/3298067

Stellengesuche

Reinigungskräfte in Teil-
zeit für Bundeswehr in Achum
gesucht. AZ: Mo.-Fr. ab 7 Uhr nach
Absprache. vdP facility GmbH
Objektleitung Frau Spilker

% 0151/55102269

Standorte
•  Dühlfeld 26

31553 Sachsenhagen
•  Ernst-Abbe-Ring 29, 

31535 Neustadt 
am Rübenberge

•  Krümme Weg 20
38518 Gifhorn

Branche
•  Photovoltaik
•  Erneuerbare Energien
•  Franchise

Ansprechpartner 
für Bewerbungen

•  Abteilung Franchise: 
Herr Cord Kappe, 
bewerbung@pvgreen.de 

•  Abteilung Vertrieb: 
Herr Ulrich Schräpler, 
bewerbung@pvgreen.de

•  Abteilung Tagesgeschäft & 
Montage: 
Frau Michele Geerke, 
bewerbung@pvgreen.de

•  Standort Neustadt: 
Herr Cindi Nasser, neu-
stadt@pvgreen.de

•  Standort Gifhorn: 
Herr Simon Antczak, 
gifhorn@pvgreen.de

Unternehmens-Benefits
Je nach Grundsatzsituation 
z.B. abhängig von der Abtei-
lung oder Probezeiten etc.
•  Kostenfreie Getränke – 

Wasserspender und Kaffee
•  Nach erfolgreicher Been-

digung der Probezeit eine 
kleine Aufmerksamkeit

•  Zum Geburtstag 

eine Überraschung
•  Zuschuss für 

Fitnessstudios
•  Firmenfeiern
•  Provisionen
•  Zusätzliche 

Krankenversicherung
•  Zuschuss zu vermögens-

wirksamen Leistungen

Über uns
Aktuell zählt unsere Familie 
50 PV GREENler – mit Dir 
wollen wir aber weiterwach-
sen. Dich erwartet ein großes 
Team an jungen, dynami-
schen, pragmatischen und 
erfolgshungrigen Kolleginnen 
und Kollegen. Wir bieten Dir 
spannende und außerge-
wöhnliche Projekte: vom Car-
port, dem klassischen Ein- 

oder Mehrfamilienhaus bis 
hin zu Industrieanlagen oder 
großen Freiflächenanlagen. 
Bei uns bist Du Teil der 
Energiewende und machst 
Deutschland grüner! Wir re-
den nicht – wir liefern ab. Du 
möchtest eine Zahl? Dieses 
Jahr haben wir schon mehr 
als 6 Megawattpeak instal-
liert und in Betrieb genom-
men. Hochwertige, gebran-
dete Arbeitskleidung für jede 
Wetterlage ist bei uns Stan-
dard, ebenso wie hochwer-
tige Arbeitsmittel und regel-
mäßige Teamevents? Bei uns 
selbstverständlich. Das Team 
steht im Vordergrund. Über-
zeug‘ Dich selbst: Komm 
vorbei, lern uns kennen und 
wechsle ins Erfolgsteam! 

Unser Motto: Gemeinsam 
nachhaltig. Alles aus einer 
Hand. Dein Meisterbetrieb für 
Photovoltaik. 

Produkte und 
Dienstleistungen

•  Regionale Photovoltaikan-
lagen Installation alles aus 
einer Hand. 

•  Franchiselösung für Unter-
nehmer.

Mitarbeiteranzahl
ca. 50 in Sachsenhagen

Gründungsjahr
2021

Wir bieten Dir:
Eine Vielzahl attraktiver Ein-
stiegsmöglichkeiten – auch 

solche, die du im Handwerk 
vielleicht nicht erwartet hät-
test. Spannende Berufe und 
abwechslungsreiche Aufga-
ben warten in unseren vielfäl-
tigen Tätigkeitsbereichen auf 
dich.

Unser Angebot an Dich:
•  Gemeinsam nachhaltig be-

deutet auch eine gerechte 
und faire Bezahlung 

•  eine junge, motivierte und 
dynamische Crew, die anpackt

•  spannende regionale und 
überregionale Projekte – je 
nachdem, was zu Dir passt

•  Zukunftssicherer Job mit 
einer attraktiven Vergütung 

•  interne Schulungen und 
Fortbildungen

•  regelmäßige Team-Events 
•  hochwertige und gebrande-

te Arbeitskleidung 
•  erstklassiges Arbeitswerk-

zeug 
•  flache Hierarchien und eine 

offene Feedbackkultur

Überzeug‘ Dich selbst: Komm 
vorbei, lern uns kennen und 
wechsle ins Erfolgsteam! 
Gemeinsam nachhaltig. Alles 
aus einer Hand. Dein Meister-
betrieb für Photovoltaik. 

Schick uns einfach Deine 
formlose Bewerbung an 
bewerbung@pvgreen.de. 

Wir freuen uns auf Dich!

Schaumburgs größtes Jobportal
Firmen stellen sich vor: PV Green

jobs-schaumburg.de jobs-wunstorf.de

Schaumburg WunstorfJOBS
...lokal ist genial

 www.haw-weiterbildung.de

zur / zum

Sozialversicherungs-
fachangestellte/n

   
   

   
  5

5 
90

 7
6

UMSCHULUNG

Start: 01.02.2024

Förderung mit Bildungsgutschein durch 
Arbeitsagentur / Jobcenter / DRV u.a.

Te
l.:

05
11

 / 

Stellenangebote www.haw-weiterbildung.de

zum / zur
Kaufmann / Kauffrau im 
Gesundheitswesen (IHK)

   
   

   
  5

5 
90

 7
6

UMSCHULUNG in VOLLZEIT

Start: 01.02.2024

Förderung mit Bildungsgutschein durch 
Arbeitsagentur / Jobcenter / DRV u.a.

Te
l.:

05
11

 / 

Deichstraße 2 · 31515 Steinhude 

Für unsere 

Rezeption
suchen wir eine  

zuverlässige Unterstützung in 
Vollzeit. Mo-Fr. 11-19 Uhr. 

Sehr gute Bezahlung!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf  

unter 0162 - 677 9486

Auszubildende zur/zum 
Kauffrau/Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

Wenn Sie mindestens die Mittlere Reife mitbringen, kommunikativ sind, 
Spaß an administrativen Aufgaben haben und gerne mit dem PC arbeiten,
sind Sie bei uns im Team richtig.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: Bernd Blindow Gruppe, 
Frau Sandra Gimmel, Herminenstraße 17f, 31675 Bückeburg oder
per E-Mail an: bewerbung@diploma.de

Die Bernd Blindow Gruppe sucht für ihre 
Hauptverwaltung in Bückeburg zum 
1. August 2024

Tel.:  05722 9 50 50      www.blindow.de     

Tätigkeit Minijob gesucht
Suche Tätigkeit als Fahrer, Büromitar-
beiter o.ä. Lebe in Rodenberg, FS Kl.3
vorhanden, Arbeitszeit nach Vereinba-
rung. Tel. 05723 9873956

% 05723/9873956

Seniorenresidenz am Kurpark
in Bad Nenndorf

Wir suchen eine/n  
Mitarbeiter-/in oder div.
im Abendbrotdienst  

auf 538,- € Basis.
Bitte telefonische Bewerbung am  
Montag, 29.01.2024, ab 9.00 Uhr,  

Tel. 05723 / 913190

TEL. 05725 94 41 – 0 

Wir suchen

Küchenhilfe/      
Spülkraft

Mini-Job oder  
Teilzeit

Fliesenleger sucht Arbeit
% 0160/97739654
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Ausbildung  
bei der  

Samtgemeinde Eilsen 
zum 01.08.2024

Du möchtest einen abwechslungsreichen und interessanten 
Beruf in einem krisensicheren und zuverlässigen Umfeld 
erlernen, arbeitest gern für und mit Menschen und nutzt 
dafür selbstverständlich die moderne Kommunikation?

Dann bist DU bei uns genau richtig!

• �Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten 
(m/w/d) – Kommunalverwaltung

Informationen zum Anforderungsprofil findest du unter 
www.sg-eilsen.de

Die Bewerbungsfrist endet am 24.02.2024.

Sie suchen für sich eine seriöse Nebenbeschäftigung 
oder für Ihren Nachwuchs einen ersten Kontakt 
mit der Arbeitswelt oder dem Umgang mit Geld?

Wir sind ein etabliertes Unternehmen, 
das mit großem Erfolg kostenlose Anzeigenblätter zustellt.

Wir bieten

- Seriöse Verträge unter voller 
  Berücksichtigung jugendgesetzlicher Bestimmungen

- Kompetente und geschulte Ansprechpartner vor Ort

- Gute Einarbeitung

- Einfache und nachvollziehbare Vorgaben und Pläne

- Keine zeitraubenden Vorarbeiten

- Wohnungsnahe Zustellgebiete

Voraussetzungen

- Mindestens 14 Jahre alt

- Einverständnis der Erziehungsberechtigten 
  (bei unter 18-Jährigen)

- Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

    Wir suchen

  Zusteller
die am Samstag 

das Schaumburger Wochenblatt austragen

05723 700-850
Hotline

LOGISTIKLOGISTIKLOGISTIKLOGISTIK
FÜR 
MEDIEN

Logistik für Medien GmbH & Co. KG, Gutenbergstraße 1 
31552 Rodenberg, Tel. 05723 700-850, Fax 05723 700-858

Bewerbung gerne an: 
bewerbungen.vertrieb@logistik-fuer-medien.de

Der Arbeitsplatz vor der Haustür!

m/d/w

Für die Orte:
Bad Nenndorf
Bückeburg
Enzen
Exten
Hespe
Hiddensen
Hörkamp-Langenbruch

Niedernwöhren
Obernkirchen
Pollhagen
Probsthagen
Rannenberg
Riehe
Borstel
Stadthagen
Strücken
Südhorsten
Wendthagen-Ehlen

Reinigungskraft  (m/w/d)

Bucher Schaumstoffe KG 
Rotrehre 25, 31542 Bad Nenndorf 

Tel.: 05723/3031  
www.bucher-schaumstoffe.de

auf Minijob-Basis (~ 500,- €) gesucht.
Arbeitszeit: Mo. -Fr., je 2 Std. Vormittags oder 

Nachmittags nach Vereinbarung

www.pari-projob.de/jobs

für die Essensausgabe in einer Schulmensa

am Standort Stadthagen

ALS KÜCHENHILFSKRAFT (m/w/d)

MINIJOB ZU VERGEBEN

möglich

Zur Unterstützung unseres jungen, dynamischen Teams 
suchen wir ab sofort in Voll und Teilzeit (m/w/d) eine/n

Restaurantfachfrau und

Servicekräfte
Wir bieten Ihnen:

∙ �einen sicheren Arbeitsplatz in einem stabilen Unternehmen
∙ �Arbeit in einem familiären Umfeld
∙ �leistungsgerechte und übertarifliche Bezahlung

Wir freuen uns schon auf ein Gespräch mit Ihnen.

Für unseren Kindergarten  
„Kindergarten De soiten Racker“ 

in Lüdersfeld suchen wir ab sofort 

eine/n Sozialpädagogische/n Assistent*in (m/w/d) 
oder eine/n Erzieher*in (m/w/d) 

in Vollzeit!
 Bei Rückfragen: 

Bürgermeister: Siegfried Hirschhausen Tel: 01729645839 
Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung im PDF-Format an: 

email@luedersfeld.de 
Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie 

unter: www.kindergarten-luedersfeld.de

Bewerbungen an: info@bepa-tagespflege.de
BePa Tagespflege GmbH
Fürst-Adolf-Straße 10
31707 Bad Eilsen
05722 - 88 52 39

BePa Tagespflege GmbH
Friedrich-Ebert-Straße 
31683 Obernkirchen
05724 - 9 75 44 75

Wir suchen:

Mitarbeiter/in 
für unseren Fahrdienst
auf Minijob-Basis (520 Euro) * tageweise ca. 7.00-9.30 sowie 14.30-17.30 Uhr

BePa Tagespflege
Friedrich-Ebert-Straße
31683 Obernkirchen
05724 - 9 75 44 75

BePa Tagespflege
Bornbrink 6 
31675 Bückeburg
05722 - 88 52 39

Kontakt: Juliane Pavlovic

Tel.: 05105-776-0

E-Mail: info@sporthotel-fuchsbachtal.de

Das Sporthotel Fuchsbachtal sucht (m/w/d)
• Frühstückskraft
- Service

• Servicemitarbeiter
(Vollzeit)

• Spülhilfe (Vollzeit)
• Jungkoch (Vollzeit)
• Housekeeping
(Vollzeit)

Alle Informationen unter:
asb-stellenmarkt.de

Wir suchen Sie als Fahrer (m/w/d) in Teilzeit
für unsere Fahrdienste in Wunstorf.
Worauf Sie sich freuen können:
• 13 Monatsgehälter
• 30 Tage Urlaub im Jahr
• Sonn- und Feiertagszuschläge
• betriebliche Gesundheitsförderung

Willkommen Kollegen!
Motivierte

gesucht!
Mitarbeiter

in Teil/Vollzeit ab sofort

Schriftliche Bewerbung per Mail an:
31520@thomas-philipps.de

oder direkt an:

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)
EG 5 TVÖD

Vollzeit (befristet auf 1 Jahr)

Die Stellenausschreibung finden Sie auf der 
Internetseite der Samtgemeinde Eilsen unter  
www.sg-eilsen.de

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Humke 
(Telefon: 05722/886-25), 
Mail: personalamt@sg-eilsen.de

Die Bewerbungsfrist endet am 24.02.2024.

Die Samtgemeinde Eilsen 
sucht zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt für den Fachbereich II 
Ordnungs- und Bauwesen - Bauhof

Pflegefachkräfte, medizinische Fachangestellte 
oder Operationstechnische Assistenten (m/w/d) 
für unsere Endoskopie in Voll- oder Teilzeit.

Zur Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an unseren 
Pflegedirektor Norbert Janssen 
T   (05724) 95 80 30 05
M   pflegedirektion.ksl@agaplesion.de

HOSPITATIONEN in unserer  
Endoskopie sind jederzeit möglich! 

WIR

 SUCHEN 

Für unsere Spezialverkehre wollen wir unser Team verstärken.

Als Kraftfahrer (m/w/d) 
Klasse CE können sie wählen:
• Tagesfahrten ADR-Tank - Tag und/oder Nachttouren
• Fernverkehr ADR Tank - nur Werktags
• Teilzeit möglich

Ihr Ansprechpartner: Herr Georg Menell, Tel. 05725-3169610, 
Auhäger Str. 1, 31553 Sachsenhagen



.......................................................................................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................................................................................

27./28. Januar 2024 Landkreis Seite 31

Neues Kühlfahrzeug ein Segen für die Tafel
50.000 Euro von der Fernsehlotterie und 15.000 Euro von LIDL-Kunden

LANDKREIS SCHAUMBURG
(ste). Für die Koordinatorin
der Schaumburger Tafeln,
Heidi Niemeyer, ist es kaum
zu glauben, dass sie aus den
Fördertöpfen der Fernsehlot-
terie und von Pfandspenden
der LIDL-Kunden zusammen
65.000 Euro für ein neues
Mercedes Kühlfahrzeug gene-
rieren konnte: „Das ist ein
echter Segen für unsere Ta-
feln, weil damit der Transport
der Lebensmittel ohne Unter-
brechung von Kühlketten
möglich ist“, so Niemeyer.
Bereits im letzten Jahr konnte
für die Schaumburger Tafeln
ein solches Fahrzeug beschafft
werden, jetzt verfügen sie über
zwei Transporter. Der Bundes-
verband der Tafeln habe noch
nie so viel Geld ausschütten
können, wie im vergangenen
Jahr, so Niemeyer. Allein 30
Millionen Euro kamen dabei
von der Fernsehlotterie, 20 Mil-
lionen Euro von LIDL, wo die
Kunden bei Pfandrückgabe ge-
fragt wurden, ob sie das Pfand-
geld spenden wollen. Von die-
sem warmen Geldregen wollte
auch Heidi Niemeyer mit den
von ihr betreuten Schaumbur-
ger Tafeln profitieren und sie
stellte denAntrag auf ein neues
Fahrzeug: „Schwierig war es
dabei, die Fristen einzuhalten“,
so die Koordinatorin bei der
Präsentation des neuen Trans-
porters. Doch schlussendlich
konnte sie 65.000 Euro aus

den Fördertöpfen verbuchen
und auch Mercedes half: „Seit
25 Jahren ist Mercedes-Benz

einer der Hauptsponsoren der

deutschen Tafeln und hat in die-

ser Zeit über 1.250 Transporter

an die Tafel-Initiativen ausgelie-

fert. Jede soziale Bewegung

braucht einen Motor, wie hier

der nagelneue Mercedes-Benz

Sprinter Kastenwagen mit

Kerstner Frischdienstausbau“,
so Axel Hoffmeyer und Uwe

Dörge von der Mercedes Nie-
derlassung Hannover. Und
auch Christian Müller von der
LIDL-Vertriebs-GmbH&Co.KG
aus Hildesheim freute sich,
dass die LIDL-Kunden in Sa-
chen Pfandgeld so spenden-
freudig waren. Ein dickes Dan-
keschön verteilte Heidi Nie-
meyer auch an Gaby Hansel
aus dem Stiftungsvorstand der
Volksbank Hameln-Stadthagen
eG, die immer wieder die Tafeln
unterstützt. Und auch der Ver-
treter von Bürgermeisterin An-
drea Lange, Jan Boße, konnte
sich über lobende Worte von
Niemeyer freuen, denn: „Der

Rintelner Standort der Tafel ist

schon etwas ganz Besonderes,

hier stehen viele Menschen hin-

ter unserer Arbeit!“ 3.850 Kun-
den haben die vier Tafelstand-

orte in Schaumburg: „Und es
werden mehr“, prognostizierte
DRK-Präsident Reiner Brom-
bach: „Die Belastung der Tafeln
steigt unendlich und die Ehren-

amtlichen kommen an ihre

Grenzen!“ Es sei schon schizo-
phren, dass Lebensmittel nur
bis zu ihrem Mindeshaltbar-

keitsdatum gehandelt werden
dürften. Und Heidi Niemeyer
stellte auch fest, dass es den

Tafelkunden nicht nur am Es-
sen mangele: „Sie suchen hier

bei uns auch gezielt einen so-

zialen Treffpunkt, wie etwa mitt-

wochs bei unserer Rentnerrun-

de!“Was sie auch feststelle sei
ein wachsender Konkurrenz-
druck bei der Beschaffung von
Lebensmitteln für die Tafeln:
„Da muss man immer am Ball

bleiben!“ Foto: ste

Großer Bahnhof für den neuen Mercedes Sprinter der Schaumburger Tafeln. 50.000 Euro
kommen aus dem Fördertopf der Fernsehlotterie, weitere 15.000 Euro vom gespendeten
Pfandgeld von LIDL-Kunden.

Heidi Niemeyer koordiniert
die Schaumburger Tafeln und
konnte es kaum glauben, als
sie die Zusage für die Be-
schaffung eines neuenMerce-
des Kühltransporters erhielt.

,,
Heidi Niemeyer

Der Rintelner Standort der
Tafel ist schon etwas ganz
Besonderes, hier stehen
viele Menschen hinter

unserer Arbeit!

Schwerer Bandendiebstahl
Zigaretten aus Laden gestohlen

RINTELN (ds). Am Samstag,
20. Januar, waren nach bisheri-
gen Erkenntnissen der Polizei
gegen 23.31 Uhr, drei bislang
unbekannte männliche Tatver-
dächtige in eine Bäckerei in der
Braasstraße eingestiegen. Dort
hebelten die Täter die Ein-
gangstür der Bäckerei auf.
Durch die Räumlichkeiten der
Bäckerei gelangen sie nach
Aufbrechen eines Rolltores in
den danebenliegenden Tabak-
warenladen.
Dort wurden Schubladen aus
dem Verkaufsbereich aufgeris-
sen und mehrere Zigaretten-

schachteln wurden aus dem
Objekt in ein dunkles Fahrzeug
transportiert.
Durch einen Zeugen wird ein
dunkles Fahrzeug beim flucht-
artigen Verlassen des Tatortes
gegen 23.40 Uhr, gesichtet.
Nur wenig später trifft die Rin-
telner Polizei ein, die sofort
Fahndungsmaßnahmen einlei-
tet. Die Polizei erhofft sich nun
weitere Hinweise möglicher
Zeugen, die verdächtige Wahr-
nehmungen zum Tatzeitpunkt
gemacht haben. Die Schadens-
höhe ist bislang noch nicht voll-
ständig bekannt. Foto: privatDer Innenraum des Tabakwarenladens.

Ihre Print-Online-Kombi  
zum Vorzugspreis 

Einfach gute  
Talente erreichen Über 50 %  

Nachlass bei der 
Online-Anzeige

–  Stellenanzeige im Schaumburger Wochenblatt und Wunstorfer Stadtanzeiger 
oder einem unserer zahlreichen Tageszeitungs- oder Anzeigenzeitungs-
Partnertiteln in Hannover, Minden, Nienburg oder Hameln

–  Ihre Online-Stellenanzeige über unsere regionale Stellenbörse  
sowie im Mediennetzwerk unseres Kooperationspartners stellenanzeigen.de

in Kooperation mit

Dabei sein

Dabei sein

Bei der Stadt Rinteln ist folgende Stelle zu besetzen: 

•	Integrative Kindertagesstätte „Klabauternest“ 

Heilerziehungspfleger (m/w/d) 

Nähere Einzelheiten unter  
www.rinteln.de/stellenausschreibungen  

Stellenmarkt

Weitere Informationen zu der 
Stellenausschreibung finden Sie 
auf unserer Homepage.
https://www.boedeker-jugendhilfe.org

Erzieher:in, Kindheitspädagog:in 
oder Heilerziehungspfleger:in (m/w/d)

(Jugend- oder Kinderwohngruppe) zur Unterstützung  
für unsere Einrichtung in Lüdersfeld

Teil-/Vollzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt!
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Offene Sprechstunde
STADTHAGEN (ste). Der of-
fene Treff des Betreuungs-

vereins wird in Stadthagen,
Rinteln und Bückeburg an
jeweils einem Donnerstag

im Monat nach vorheriger
Anmeldung angeboten. Die

Veranstaltungen bieten von
10 bis 10.45 Uhr Gelegen-
heit für ehrenamtliche Be-
treuerinnen und Betreuer
sowie für Interessierte, mit-
einander zum Thema recht-

liche Betreuung ins Ge-

spräch zu kommen. Von
10.45 bis 11.30 Uhr besteht
die Möglichkeit zur Einzel-

beratung. In Stadthagen (an
jedem 1. Donnerstag im Mo-

nat) am 1. Februar, 7. März,
4. April, 2. Mai, 6. Juni, 4. Juli

jeweils 10 bis 11.30 Uhr in
der Paritätischen Lebenshil-
fe/Betreuungsverein
Schaumburg, Enzer Straße
50.

Einstieg in die Oberstufe
WBG berät interessierte Schüler

STADTHAGEN/LANDKREIS
(bb). Im August 2024 haben
Schüler der Realschule, der
Oberschule und IGS die Mög-
lichkeit, in die Einführungs-
phase der gymnasialen Ober-
stufe/Jahrgang 11 am Wil-
helm-Busch-Gymnasium
Stadthagen (WBG) einzutre-
ten.
Voraussetzung ist der Erwerb
eines Zeugnisses mit dem Er-

weiterten Sekundarabschluss
I am Ende dieses Schuljahres.

Am Mittwoch, dem 14.Februar
können Interessierte zwischen

15 Uhr und 16.30 Uhr zu einem
Beratungsgespräch am WBG

vorbeikommen. Alternativ kön-
nen Sie einen Termin über
05721/973002 oder
schule@wilhelm-busch-gymna
sium.de vereinbaren.
Interessenten für die Einfüh-

rungsphase der gymnasialen
Oberstufe, die nach den Som-
merferien das WBG besuchen

möchten, werden gebeten, sich
im Sekretariat der Schule an-

zumelden, und zwar Montag
bis Donnerstag von 7.30 Uhr
bis 15 Uhr, Freitag von 7.30 Uhr
bis 13 Uhr. Das WBG nimmt für
die gymnasiale Oberstufe auch
Schüler aus den angrenzenden
Landkreisen auf. Die Anmel-

dung unter Vorlage des Halb-
jahreszeugnisses von Januar

2024, der Geburtsurkunde und
des Impfausweises (Masern-

schutz) ist vorbehaltlich. Die
endgültige Aufnahme erfolgt

nach Vorlage des Abschluss-
zeugnisses mit dem Erweiter-
ten Sekundarabschluss I. Die
Kenntnis einer zweiten Fremd-
sprache ist nicht erforderlich.
Sie kann im Rahmen des Ober-
stufenunterrichts erworben
werden.
Interessierte können sich auch
während eines Besuches am
„Tag der offenen Tür“ am Don-
nerstag, dem 7. März von
14.30 Uhr bis 17:30 Uhr bera-
ten lassen.

Einstieg in
Windows 11

STADTHAGEN (nd). Am 17.
Februar in der Zeit von 9 bis
16.15 Uhr findet der Kurs
„Windows 11 – Kompakter
Umstieg/Einstieg“ in der
VHS Schaumburg in Stadt-
hagen in der Jahnstr. 21
A statt. Kursleiter Sören
Kandt zeigt dabei die wich-
tigsten Funktionen und Be-
dienkonzepte vonWindows
11, inklusive Tipps und
Tricks für ein effizientes Ar-
beiten mit der neuen Ober-
fläche, dem aktualisierten
Startbildschirm, dem
Desktop, der Taskleiste und
den Fenstern von Windows
11. Zudem geht es um den
Umgang mit speziellen
Windows-11-Apps, sowie
von Dateien und Ordner im
neuen Explorer mit seinem
Menüband. Teilnahmevo-
raussetzung ist Level 1. An-
meldung und weiterführen-
de Information für Kurs-
Nummer 24A546315 gibt
es unter
www.vhs-schaumburg.de
oder 05721-7037100.
Die Kursgebühr beträgt
73,50 Euro.

6666Tage
KNALLER-PREISE

Bis zu 

AUF MÖBEL UND KÜCHEN

1)

Bis zu 

AUF MÖBEL UND KÜCHEN
66
AUF MÖBEL UND KÜCHEN

1)

AUF MÖBEL UND KÜCHEN
66

GEWINNEN
6.6666.666€Bis zu

3)++++
Alle Infos unter www.moebelheinrich.de3 GRÜNDE zum Jubeln!

1) Gültig vom 10.01. bis 06.02.2024 auf Möbel und Küchen ab einem Einkaufs-
wert von 50 Euro. Gilt nur für Neuaufträge, ausgenommen preisreduzierte 
Werbeware, mit Dauertiefpreis gekennzeichnete Ware inkl. Küchenzubehör 
und -geräte, Gartenmöbel, bereits reduzierte Ausstellungsstücke die in unserer 
Ausstellung gekennzeichnet sind, Letzte-Chance Artikel, Geschenkgutscheine 
und Möbel folgender Hersteller: Musterring, Gallery M, Schöner Wohnen, Joop, 
Henders & Hazel und Xooon. Ihren persönlichen Gutschein bitte ausschneiden 
und mitbringen. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. Art. Nr. 0996 
1022 2) Gültig vom 02.02. bis 03.02.2024. In den Abteilungen Boutique, 
Heimtex und Leuchten gilt Ihr persönlicher Gutschein auf alle Artikel ohne 
Ausnahmen! Art. Nr. 0996 1045. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. 
3) Teilnahmebedingungen online unter www.moebelheinrich.de/jubilaeum 

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenn@moebel-heinrich.de

HAMELN
Werkstr. 19
31789 Hameln
Tel.: 05151 6095 - 0
hameln@moebel-heinrich.de

KIRCHLENGERN
Lübbecker Str. 137 - 143
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 98505 - 0
kirchl@moebel-heinrich.de

Weitere Infos erhalten Sie 
unter www.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag – Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr  |  Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

Freitag, 02.02.2024 bis 21 Uhr geöffnet!  
in Bad Nenndorf, Hameln und Kirchlengern!

Heinrichs lange

Freitag, 02.02.2024 bis 21 Uhr geöffnet!Freitag, 02.02.2024 bis 21 Uhr geöffnet!
empfohlen von

Torwart & Kapitän

von Hannover 9620
In den Abteilungen BOUTIQUE, HEIMTEX UND 

LEUCHTEN auf alle Artikel. OHNE AUSNAHMEN.

Gültig vom 02.02. bis 03.02.2024

GRATIS-GETRÄNK
Pro Person ein Begrüßungsgetränk! 

-Wasser, O-Saft oder Sekt-

Ab 17 
Uhr

SPEED-COOKING
Live im Küchenstudio

Ab 14 
Uhr

DIREKT-BERATUNG
Fr./Sa. 02./03.02.2024 in Bad Nenndorf

Ab 10 
Uhr

2)

EXTRA 
SPAREN%
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